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Die angegebenen Daten in dieser Bedienungsanleitung dienen allein der Produktbeschreibung. Eine Aussage über eine bestimmte 
Beschaffenheit oder eine Eignung für einen bestimmten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht abgeleitet werden. Die Anga-
ben entbinden den Verwender nicht von eigenen Beurteilungen und Prüfungen.
Es ist zu beachten, dass unsere Produkte einem natürlichen Verschleiß- und Alterungsprozess unterliegen.
Alle Rechte liegen bei der Systemair GmbH auch für den Fall von Schutzrechtsanmeldungen.
Jede Verfügungsbefugnis, wie Kopie- und Weitergaberecht, liegt bei uns. 
Auf der Titelseite ist eine Beispielkonfiguration abgebildet. Das ausgelieferte Produkt kann daher von der Abbildung abweichen. Die 
Originalbetriebsanleitung wurde in deutscher Sprache erstellt.
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Warnstufe Verwendung bei Mögliche Folgen, wenn der Sicher-
heitshinweis nicht beachtet wird:

GEFAHR! Personenschäden 
(unmittelbar drohende Gefahr) Tod oder schwerste Verletzungen!

HINWEIS! Sachschäden Materialschäden an der Anlage oder 
der Umgebung!

1 Hinweise zum Verwenden der Dokumentation

Zum schnellen Auffinden von Informationen ist der Dokumentation ein Inhaltsverzeichnis vorangestellt. 
In der Fußzeile erscheinen der aktuelle Stand der Dokumentation und die Seitennummer.

Die Sicherheitshinweise sind nach ANSI (American National Standards Institute) und nach der Intensität der 
Gefahr gestaltet. Die Einteilung nach der Intensität (Grad) der Gefahr erfolgt nach ANSI Z535 mit den nachfol-
genden Warnstufen.
Die Sicherheitshinweise sind folgendermaßen aufgebaut:

• Piktogramm nach ANSI Z535 mit Signalwort und Signalfarbe 
• Beschreibung der Gefahr (Gefahrenart) 
• Beschreibung der Folgen der Gefahr (Gefahrenfolgen) 
• Maßnahmen (Tätigkeiten) zur Verhinderung der Gefahr 

   GEFAHR! Text – Gefahrenart
   Text – Gefahrenfolgen
   Text – Gefahrenabwehr
 

Diese Anleitung ist Teil des gelieferten Ventilators und muss während seiner gesamten Lebensdauer zur Verfü-
gung stehen. 
Bei eventueller Weitergabe des Ventilators ist diese Anleitung an jeden nachfolgenden Besitzer oder Benutzer 
weiterzugeben.

Unter jedem Punkt werden zuerst die allgemeinen Ventilatorencharakteristiken aufgeführt. Abweichungen, 
aufgrund der unterschiedlichen Bautypen werden jeweils in den unmittelbar folgenden Tabellen eindeutig 
dargestellt.
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2 Technische Daten

2.1 Typenschlüssel
Auf dem jeweiligen Typenschild ist der Typenschlüssel ersichtlich. Er enthält bei Axialventilatoren folgende 
Daten:

Bei den Axialventilatoren, die zur Entrauchung geeignet sind, enthält der Typenschlüssel folgende Daten:

Typenschlüssel

AXC 630 - 9 / 22° - 2 - *  

 

2-poliger Motor 

Flügelwinkel 

Anzahl Flügel 

Ventilator Nenndurchmesser 

Axialventilator

 

    
 

Ergänzung je nach Ausführung (optional)

* -G = Garagengerät, 2 Ventilatoren in Reihe
 -P = Wandplattenausführung
 -D = Dachversion mit Ausblashaube
 -B = In schallgedämmter Box 

Typenschlüssel

AXC 630 - 9 / 22° - 2 - *  

 

2-poliger Motor
 

Flügelwinkel
 

Anzahl Flügel
 

Ventilator Nenndurchmesser
 

Axialventilator

 

(B)  300°C/120 Min. 

    

(F)

(K)
 

400°C/120 Min.

250°C/120 Min.
Ergänzung je nach Ausführung (optional)
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2.2 Typenschild
Das Typenschild selbst ist neben dem Klemmkasten angebracht. 
Hier ein Beispiel:

Auftrags-Nr. xxxxxxxxxx

Typ/Bezeichnung: AXC 1000-10/xx°-4 (F)
Datum: xx.xx.xxxx

Technische Daten:
Motorfabrikat: xxxx
Spannung [U]: 400 V   D
Frequenz [f]: 50 Hz
cos φ: 0,82
Nennstrom [In]: 15,20 A
Leistung [P2]: 7,50 kW
Nenndrehzahl [n]: 1445 1/min
Iso. Klasse: H
Schutzart: IP55
Fördermitteltemperatur: 400°C/2h
Gewicht: xx kg

Zertifikats-Nr.: 0036 CPD RG04 11
DiBT Zulassungs-Nr.: Z-78.11-190

Luftrichtung: S
Laufradtyp: AXC

Made in Germany

     0036

Systemair GmbH Tel.  +49 79 30 / 92 72-0
Seehöfer Str. 45 Fax. +49 79 30 / 92 72-92
D-97944 Windischbuch E-Mail: Info@systemair.de
Germany www.systemair.de

Maschinelles Rauch- und Wärmeabzugsgerät
 nach EN 12101-3 (2002)
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2.3 Typen der Ventilatoren

AXC …......... Axialventilator bis max. 55 °C Dauertemperatur
AXC…..…(B) Brandgas-Axialventilator, F300, EN12101-3 (300 °C/120 Min.)
AXC……..(F) Brandgas-Axialventilator, F400, EN12101-3 (400 °C/120 Min.)
AXC........(K) Brandgas-Axialventilator, F250, EN12101-3 (250 °C/120 Min.)
AXR …......... Axialventilator mit voll reversierbarem Laufrad
AXR……..(B) Voll reversierbarer Brandgas-Axialventilator, F300, EN12101-3 (300 °C/120 Min.)
AXR……. (F) Voll reversierbarer Brandgas-Axialventilator, F400, EN12101-3 (400 °C/120 Min.)
AXR........(K) Voll reversierbarer Brandgas-Axialventilator, F250, EN12101-3 (250 °C/120 Min.)
AXCBF ……. Thermo-Axialventilator mit gekapseltem Motor, bis max. 200 °C Dauerbetrieb

Mögliche Kombinationen:
AXC….-D  Axialventilator, Dachaufbau mit Ausblashaube
AXC….-P  Axialventilator, Wandmontage
AXC….-B  Axialventilator, in schallgedämmter Box
AXC….-G Axialventilator als Garagengerät, 2 Ventilatoren in Reihe
AXC….-G-B Axialventilator, als Garagengerät, 2 Ventilatoren in Reihe, in schallgedämmter Box

AXC…(B)-D  Brandgas-Axialventilator, Dachaufbau mit Ausblashaube, F300
AXC…(B)-P Brandgas-Axialventilator, Wandmontage, F300
AXC…(B)-B Brandgas-Axialventilator in schallgedämmter Box, F300
AXC…(B)-G Brandgas-Axialventilator als Garagengerät, 2 Ventilatoren in Reihe, F300
AXC..(B)-G-B  Brandgas-Axialventilator als Garagengerät, 2 Ventilatoren in Reihe, 
  in schallgedämmter Box, F300

AXC…(F)-B Brandgas-Axialventilator in schallgedämmter Box, F400
AXC…(F)-G Brandgas-Axialventilator als Garagengerät, 2 Ventilatoren in Reihe, F400
AXC...(F)-G-B  Brandgas-Axialventilator als Garagengerät, 2 Ventilatoren in Reihe, 
  in schallgedämmter Box, F400

2.4 Daten der Ventilatoren

2.5 Daten des Motors
Alle notwendigen Daten entnehmen Sie bitte der Betriebsanleitung des Motorenherstellers.

2.6 Elektrische Anschlüsse
Alle notwendigen Daten entnehmen Sie bitte dem jeweiligen Typenschild oder dem beigelegten Datenblatt.
Zulässige Spannungstoleranzen gemäß IEC38: maximal +6 % oder –10 % 
Der gemessene Strom darf den Nennstrom bei Nennspannung nur um maximal 5 % übersteigen. 
Der Dokumentation sind das Schaltbild sowie der Herstellernachweis des Motorenlieferanten beigelegt.

Gewicht Siehe Datenblatt
Schutzart Siehe Datenblatt
Spannung/Stromstärke Siehe Datenblatt
Schalldruckpegel Siehe Datenblatt
zulässige Umgebungstemperatur Siehe Datenblatt
zulässige Fördermitteltemperatur Siehe Datenblatt
Nenndurchmesser Siehe Datenblatt
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Motorschutz:

3 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Axialventilatoren der Typenreihe AXC/AXR/AXCBF in den teils möglichen Ausführungen B, D, G, 
P, (K), (B) und (F) sind zum Einbau in lüftungstechnische Anlagen vorgesehen!

Die Axialventilatoren der Typenreihe AXC/AXR/AXCBF in den teils möglichen Ausführungen B, D, G und P sind 
gebrauchsfertige Produkte und werden als Komponenten für lufttechnische Geräte, Maschinen und Anlagen 
eingesetzt. Mit diesen Ventilatoren kann Luft abgesaugt, eingebracht oder auch gefördert werden. Als Stan-
dard werden die Ventilatoren mit thermischem Motorschutz (PTC) ausgeliefert. 

Die Ventilatoren können sowohl in ein Kanalsystem als auch frei ansaugend über Einströmdüse und einem 
saugseitigen Berührschutzgitter eingebaut werden. Freier Ausblas und/ oder freier Ansaug über ein Berüh-
rungsschutzgitter ist ebenfalls nach vorheriger Berücksichtigung bei der Auslegung möglich 

Die Axialventilatoren dürfen nicht in Bereichen eingesetzt werden, in denen eine explosionsfähige Atmosphä-
re herrscht. Die Ventilatoren sind nicht geeignet zum Absaugen von staubhaltigen oder aggressiven Medien 
oder Medien mit solchem Staubgehalt, der durch Ablagerung auf den Schaufeln und am Ventilatorgehäuse 
den Betrieb des Ventilators beeinträchtigen kann. 

 • Die maximal zulässigen Betriebsdaten auf dem Typenschild gelten für eine Luftdichte ρ =1,2 kg/m³  
  (Meereshöhe) und eine maximale Luftfeuchtigkeit von 80 %. Die Ventilatoren sind für eine Umge- 
  bungstemperatur von maximal 55 °C (Aussage Typenschild beachten) geeignet. 
  Die Fördermitteltemperatur darf 55 °C nicht überschreiten und –20 °C nicht unterschreiten.

 • Die oben aufgeführten maximal zulässigen Temperaturen können durch den Einsatz von ISO H   
  Motoren auf eine Umgebungstemperatur 60 °C, 80 °C oder von bis zu 100 °C (genaue Aussage   
  Typenschild beachten) heraufgesetzt werden. Die Fördermitteltemperatur darf dann 100 °C   
  nicht überschreiten und –20 °C nicht unterschreiten. 

 • Durch den Einsatz von speziellen Motoren (genaue Aussage Typenschild beachten) können die Venti- 
  latoren auch bis zu einer maximalen Luftfeuchtigkeit von 95 % eingesetzt werden. 

 • Die Motoren sind nicht spannungssteuerbar. Die Drehzahlregelung ist nur über handelsübliche  
  Frequenzumformer möglich, z.B. FRQ oder FXDM.

Typ Motorschutz Thermischer Schutz, 
Standard Drehzahlregelung

AXC, -B, -D, -G, -P bauseitig PTC möglich über Frequenzumformer

AXC (B), (F), (K)
AXR (B), (F), (K) ohne ohne

(PTC optional)
möglich über Frequenzumformer, dieser ist 
im Brandfall zu überbrücken

AXR bauseitig PTC möglich über Frequenzumformer

AXCBF bauseitig PTC möglich über Frequenzumformer.
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Unterschiedliche Verwendung der Ventilatortypen

 Jeder abweichende Einsatz der Ventilatoren gilt als nicht bestimmungsgemäß. 
 Für jeden möglicherweise hieraus entstehenden Sach- und/oder Personenschaden wird keine  
 Haftung übernommen.

4 Personal

4.1	 Qualifikation
Die Elektroanschlüsse der Ventilatoren dürfen nur von einer Elektrofachkraft ausgeführt werden.

4.2 Persönliche Schutzausrüstung
Arbeitsschutzhandschuhe, Arbeitsschutzschuhe und Schutzbrille für Montage, Installation, Wartungs- und 
Kontrollarbeiten gehören zur persönlichen Schutzausrüstung für Montage-, Wartungs- und Instandhaltungs-
personal.

Typ Unterschiedliche Verwendungen

AXC-B Ventilator in 20 mm schallisolierendem Gehäuse eingebaut.

AXC-D Die Axialventilatorenbaureihe „D“ ist als Dachventilator mit Grundplatte und Ausblashaube 
ausgeführt. Montage auf dem Dach.

AXC-P Ventilator ist mit einer Montageplatte versehen. Montage erfolgt an einer Wand

AXC-G

Bei der Baureihe „G“ werden zwei Ventilatoren hintereinander angeordnet. Bei Ausfall eines 
Ventilators und gleichzeitig weiterem Betrieb des zweiten Ventilators, stellt diese spezielle 
Anordnung sicher, dass weiterhin mindestens 66 % des ursprünglich ausgelegten gesamten 
Luftvolumenstroms gefördert werden. Dies ist u. a bei dem Einsatz der Ventilatoren zur CO-
Abführung oder auch der Entrauchung von Garagen notwendig.

AXC(B),
AXC(K),
AXR(B),
AXR (K)

Die Entrauchungsventilatoren können auch zur CO-Abführung eingesetzt werden. Die Tempe-
raturbeständigkeit der Entrauchungsventilatoren für den Entrauchungsfall entnehmen Sie bitte 
dem Typenschild(z. B. 300 °C/120 Min). Die Ausführung (B) ist zur Absaugung von Brandga-
sen, Temperaturklassifizierung gemäß DIN EN 12101 Teil 3 für einmalig mindestens 300 °C 
bei 120 Minuten geeignet. Diese Ventilatorenbaureihe kann auch zur täglichen Bedarfslüftung 
eingesetzt (max. 55°C) werden und erfüllt somit eine Doppelfunktion. Diese Ventilatoren 
werden ohne thermischen Schutz ausgeliefert.

AXC(F),
AXR(F)

Die Entrauchungsventilatoren können auch zur CO-Abführung eingesetzt werden. Die Tempe-
raturbeständigkeit der Entrauchungsventilatoren für den Entrauchungsfall entnehmen Sie bitte 
dem Typenschild(z. B. 400 °C/120 Min). Die Ausführung (F) ist zur Absaugung von Brandga-
sen, Temperaturklassifizierung gemäß DIN EN 12101 Teil 3 für einmalig mindestens 400 °C 
bei 120 Minuten geeignet. Diese Ventilatorenbaureihe kann auch zur täglichen Bedarfslüftung 
eingesetzt (max. 55°C) werden und erfüllt somit eine Doppelfunktion. Diese Ventilatoren 
werden ohne thermischen Schutz ausgeliefert.

AXR Die Förderichtung kann durch Umschalten der Drehrichtung umgekehrt werden.

AXCBF

Die Baureihe AXCBF ist als Standard für eine Fördermitteltemperatur von maximal 200 °C ge-
eignet. Bei Drehzahlsteuerung beträgt die maximal zulässige Fördermitteltemperatur 55 °C.
Die Fördermitteltemperatur ohne Regelung darf 200 °C nicht überschreiten und –20 °C nicht 
unterschreiten.
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5 Allgemeine Sicherheitshinweise

• Sichern Sie während der Montage, Inbetriebnahme, Instandhaltung und Kontrolle sowohl die Montagestel-
le als auch die Räumlichkeiten für eventuelle Vorbereitungen vor Zutritt von Unbefugten!

• Ein Restrisiko durch Fehlverhalten, Fehlfunktion oder Einwirkung höherer Gewalt beim Betrieb des Ventila-
tors kann nicht völlig ausgeschlossen werden. Der Planer, Betreiber oder Erbauer des Gerätes, der Maschi-
ne oder Anlage muss durch geeignete Sicherheitsmaßnahmen nach DIN EN 12100 verhindern, dass eine 
Gefahrensituation entstehen kann.

• Beachten Sie die allgemeinen Vorschriften für Arbeitssicherheit!

• Gewährleisten Sie den Zugang zum Ventilator zwecks Instandhaltung und Wartung!

• Montage und elektrische Installation darf nur von ausgebildetem Fachpersonal unter Beachtung der ein-
schlägigen Vorschriften vorgenommen werden! 

• Der Elektroanschluss ist von einer Elektrofachkraft vorzunehmen! 
 Unterbrechen Sie vor Wartungs- und Reparaturarbeiten die Stromzufuhr!

• Schließen Sie jedes Risiko durch unerwünschtes Einschalten des Ventilators bzw. unerwünschten Kontakt 
mit dem Laufrad während aller Arbeiten aus!

• Das Gehäuse des Ventilators darf während der Montage nicht deformiert werden!
• Jedes Risiko durch Berühren des Laufrades während des Betriebes muss ausgeschlossen werden!

• Zur Vermeidung von Störfällen und zum Schutz des Motors muss der Motor durch die eingebauten Kalt-
leiter bei einer Betriebsstörung (z. B. unzulässig hohe Medientemperatur) gemäß Richtlinie 94/9/EG vom 
Netz getrennt werden. 

• Maximale Prüfspannung der Kaltleiter ist 2,5 V.

• Die Motoren enthalten Drillingskaltleiter. Mehr als zwei Kaltleiterketten dürfen nicht in Serie geschalten 
werden, da dies zu undefiniertem Abschalten führen kann.

• Tragen Sie bei der Kontrolle der Drehrichtung des Laufrades eine Schutzbrille!

• Sicherheitsbauteile, z. B. Schutzgitter, dürfen weder demontiert noch umgangen oder außer Funktion ge-
setzt werden! Diese sind auf ihren sicheren Sitz hin zu überprüfen.

• Die Einhaltung der EMV-Richtlinie 89/336/EWG bezieht sich nur dann auf dieses Produkt, wenn es direkt 
an das übliche Stromversorgungsnetz angeschlossen ist. Wird dieses Produkt in eine Anlage integriert oder 
mit anderen Komponenten (z.B. Regel- und Steuergeräte) komplettiert und betrieben, so ist der Hersteller 
oder Betreiber der Gesamtanlage für die Einhaltung der EMV-Richtlinie 89/336/EWG verantwortlich.

• Das Typenschild enthält die von der Zulassungsstelle in der EG-Baumusterprüfung (Konformitätsbescheini-
gung) genehmigten elektrischen Werte für den optimal gekühlten Motor.

• Verhindern Sie das Einsaugen von Fremdpartikeln, dies kann den Ventilator zerstören!

• Gewährleisten Sie ungehinderte und gleichmäßige Einströmung ins Gerät und freien Ausblas!

• Die Ventilatoren dafür nicht in explosionsgefährdeten Bereichen eingesetzt werden. 
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6 Sicherheitseinrichtungen

Die Motoren sind mit Thermoschutz über Kaltleiter (PTC) als Standard ausgestattet. 
Die Ausstattung mit Thermokontakten ist auf Kundenwunsch möglich. 
Die Brandgasausführung (B) und (F) wird ohne Thermoschutz ausgeliefert. 

7 Konstruktiver Aufbau

Die vorliegenden Ventilatoren sind direktbetriebene Axialventilatoren, bei denen der Motor direkt im Luft-
strom sitzt. Die Standard Luftförderrichtung ist über Motor saugend. 

Die äußere Hülle der Ventilatoren bildet ein Rohrgehäuse aus verzinktem Stahlblech, das an beiden Seiten 
einen Flansch mit Bohrungen nach eurovent 1/2 standard hat. 

Das Axiallaufrad besteht aus einer Alu-Guss-Legierung und verfügt über profilierte Schaufeln und ein effizien-
tes Nabenverhältnis. 

Direktgetriebene Axialventilatoren sind mit Motor innerhalb des Luftstromes angeordnet. 
Bei B3 Fußmotoren besteht die Motortragekonsole aus verzinktem Stahlblech. Bei B30 Pad-mounted Motoren 
wird der Motor über Gewindestangen oder eingeschweißte Motortragearme am Gehäuse befestigt. 

Standardmäßig sind die Ventilatoren mit Drehstrommotoren (400 V, 50 Hz) mit eingebautem Kaltleiter ausge-
rüstet. Die Elektromotorschutzart ist mindestens IP 54, ISO F. 

Die Ventilatoren können im Dauerbetrieb von –20 °C bis 55 °C Umgebungs- und Fördermitteltemperatur be-
trieben werden.

Die Nabenkonstruktion erlaubt ein Verstellen des Schaufelwinkels im Stillstand. Die dynamische Auswuchtung 
erfolgt nach ISO 1940 T1, Klasse G 6,3. 

Der elektrische Anschluss erfolgt über einen außen auf dem Gehäuse sitzenden Klemmkasten, die motorseiti-
gen Anschlüsse werden werksseitig durchgeführt. 

Die Normmotoren der Axialventilatoren sind für den Betrieb mit Frequenzumformer geeignet. 
Werden die Ventilatoren mit einem Frequenzumformer angesteuert, ist der Anschluss des thermischen   
Schutzes, Kaltleiter (Standard PTC) oder auch Thermokontakte (TK), im Motor erforderlich. 
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Typ Konstruktive Besonderheiten

AXC
Standardmäßig sind die Ventilatoren in Schutzart IP55, ISO F ausgerüstet. Der Ventilator kann 
im Dauerbetrieb bei 55 °C Umgebungs- und Fördermitteltemperatur betrieben werden, in ISO 
H-Ausführung kann, je nach Auslegung, der Ventilator bis 100 °C betrieben werden.

AXC-D
Ventilatoren sind als Dachventilator ausgeführt. Montage auf dem Dach erfolgt über Grund-
platte. Um Wassereintritt zu verhindern ist eine Ausblashaube druckseitig, mit Vogelschutzgit-
ter, angeordnet. Schneelastklasse 0.

AXC-P Ventilator ist mit Montageplatte versehen. Montage erfolgt an einer Wand.

AXC-G Ventilatoren als Garagenausführung aufgebaut. Anordnung von zwei Ventilatoren in Reihe, 
hintereinander geschaltet.

AXR Laufrad reversibel. Im Reversierbetrieb werden annähernd 100% der Luftleistung, je nach 
Einbausituation, erreicht.

AXC(B),
AXC(K),
AXR(B),
AXR(K)

Drehstrommotoren (400 V, 50 Hz, Bauform B3) ohne thermischen Schutz, Schutzart: IP54, ISO 
H. Der Ventilator kann sowohl im Dauerbetrieb bei 55 °C Umgebungstemperatur betrieben 
werden, als auch (einmalig) für 120 Min. bei 300 °C Fördermitteltemperatur. Zertifiziert nach 
EN12101-3 TU München, CE-Zertifikat siehe Anhang. Temperaturbeständiger Klemmkasten. 
Das Anschlusskabel vom Motor zum Klemmkasten wird über einen zusätzlichen flexiblen Me-
tallschlauch geschützt. Standardmotoren ohne Motorschutz! 

AXC(F),
AXR(F)

Drehstrommotoren (400 V, 50 Hz, Bauform B30) ohne thermischen Schutz, Schutzart: IP55, 
ISO H. Der Ventilator kann sowohl im Dauerbetrieb bei 55 °C Umgebungstemperatur betrieben 
werden, als auch (einmalig) für 120 Min. bei 400 °C Fördermitteltemperatur. Zertifiziert nach 
EN12101-3 TU München, CE-Zertifikat siehe Anhang. Temperaturbeständiger Klemmkasten. 
Das Anschlusskabel vom Motor zum Klemmkasten wird über einen zusätzlichen flexiblen Me-
tallschlauch geschützt. Standardmotoren ohne Motorschutz!

AXCBF

Direktgetriebener Axialventilator mit Motor außerhalb des Luftstromes. 400 V, 50 Hz in IP55 
ISO F. Standard-Förderrichtung „D“, über Motor drückend. Der Ventilator kann im Dauerbetrieb 
bis 200 °C Fördermitteltemperatur betrieben werden, maximale Umgebungstemperatur bis 
55 °C. Gehäuseflansche an beiden Seiten mit Bohrungen nach eurovent 1/2 standard. B3 
Fußmotoren mit aufgebautem Klemmkasten.

Konstruktive Besonderheiten der Ventilatortypen

Die Axialventilatoren sind standardmäßig zur horizontalen, stehenden Montage auf Schwingungsdämpfern 
entwickelt worden. Über Motor saugend – Luftrichtung „S“. 
Nach vorheriger Auslegung können die Ventilatoren auch für den vertikalen Einsatz – Luftrichtung „SO“ oder 
„SU“ (siehe Darstellungen) eingesetzt werden. 

S SU SO
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Axialventilator mit Zubehörteilen 

8 Betriebsart

Die Ventilatoren können im Dauerbetrieb bei einer maximalen Umgebungstemperatur von 55 °C sowie einer 
maximalen Fördermedientemperatur von 55 °C mit ISO F Motoren betrieben werden.
Standardventilatoren mit ISO H Motoren können bis zu 100 °C betrieben werden. 
Für den Betrieb des Motors ist die gestempelte Normalfrequenz einzuhalten. 

9 Abnahme

Vor Übergabe eines Ventilators an den Kunden erfolgt beim Hersteller ein Probelauf bzw. eine Funktionsprü-
fung. 

10 Transport, Lagerung, Montage

  GEFAHR! Verletzungsgefahr durch Abstürzen des Ventilators!
   Verwenden Sie geeignete Hebezeuge und Befestigungsvorrichtungen! 
   Halten Sie sich nicht unter der Last auf!
 
  HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators oder von Teilen!
   Transportieren Sie die Geräte nicht am Anschlusskabel, am Klemmkasten, am Lauf- 
   rad, am Schutzgitter oder an der Einströmdüse! 
   Verwenden Sie geeignete Hebezeuge und Befestigungsvorrichtungen!
 
  HINWEIS Risiko der Deformation des Ventilators!
   Führen Sie das Be- und Entladen sorgfältig durch!
   Beachten Sie die Transportpfeile an der Verpackung!

GFL
Gegenflansch

RSA
Rohrschalldämpfer EV-AXC

EVH (F400) 
EVH (F600)
Flexible Verbindung

LRK
Selbsttätige
Rückschlagklappe

ESD-F
Einströmdüse

SG
Berührungs-
schutzgitter

MFA
Montagefüße

SD (4x)
Gummi-
schwingungs-
dämpfer

MP (4x Winkel 90°)
Montagepratzen

FSD (4x)
Federschwingungs-
dämpfer

REV (60°)
Reparaturschalter

REV (B)
Reparaturschalter

ABS
Ausblasstutzen

ZSD (4x)
Zugschwingungs-
dämpfer

Luftrichtung
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10.1 Transport
Die Ventilatoren werden auf einer Palette mit Folie ummantelt geliefert. Transportieren Sie den Ventilator bis 
zur Montagestelle original verpackt. 
Transportieren Sie die Geräte nicht am Anschlusskabel, am Klemmkasten, am Laufrad, am Schutzgitter oder an 
der Einströmdüse. 
Führen Sie das Be- und Entladen sorgfältig durch, um eventuelle Beschädigungen zu vermeiden. 
Benutzen Sie geeignetes Hebezeug. Verwenden Sie bei Krantransport eine Vierpunktaufhängung mit Gurt-
schlaufen.

Beachten Sie beim Transport und Verladen das Gewicht des Ventilators. 
Richtwerte (ohne Zubehör) entnehmen Sie bitte nachfolgender Tabelle:

Führen Sie bei der Übernahme eine Sichtprüfung des Ventilators durch und prüfen Sie die Sendung auf Voll-
ständigkeit.

10.2 Lagerung

 HINWEIS  Risiko der Beschädigung des Ventilators!
     Drehen Sie bei einer Lagerdauer von mehr als 3 Monaten das Laufrad im Abstand von  
     14 Tagen von Hand!
 
Die Ventilatoren können bei intakter Verpackung (PE-Folie mit Bodenfreiheit) und ohne Kondensatbildung bis 
zu einem Monat im Freien gelagert werden. 
Unverpackte Ventilatoren dürfen nicht im Freien gelagert werden. 
In trockenen, belüfteten Räumen ohne Risiko der Kondensatbildung können die Ventilatoren bis zu maximal 6 
Monaten gelagert werden. 
Dauert der Lagerzeitraum länger als 3 Monate, so muss das Laufrad im Abstand von 14 Tagen von Hand ge-
dreht werden. 

Lagertemperaturen:
–20 °C bis max. 60 °C

Baugröße ca. Gewicht bei min. / max. Motorleistung in kg

AXC / AXR / -P, -D AXC-G

315 24 / 26 48 / 52
355 27 / 35 52 / 70
400 29 / 37 58 / 74
450 34 / 53 68 / 106
500 44 / 63 88 / 126
560 64 / 131 128 / 262
630 73 / 156 146 / 312
710 82 / 120 162 / 240
800 115 / 184 230 / 368
900 142 / 224 284 / 448
1000 179 / 289 358 / 578
1120 200 / 720 400 / 1440
1250 352 / 850 704 / 1700
1400 510 / 880 1020 / 1760
1600 615 / 1250 1230 / 2500
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10.3 Montage
Vor der Auslieferung wird jeder Ventilator im Werk geprüft.
Nach Entfernen der Verpackung und vor Montagebeginn ist es erforderlich:
• eventuelle Transportschäden festzustellen,
• manuell zu prüfen, ob das Ventilatorrad frei läuft,
• den einheitlichen Abstand zwischen Flügelspitze und Gehäuse zu prüfen und
• zu überprüfen, dass sich kein Kondenswasser gebildet hat.

   GEFAHR! Bewegen Sie das Laufrad des Ventilators von Hand bevor Sie ihn einbauen, um seinen  
     Freilauf zu prüfen. Es ist darauf zu achten, dass die Befestigungsschrauben der Venti- 
     latorschaufeln aus dem Gehäuse herausragen können. Hier ist besonders darauf zu  
     achten!

Prüfen Sie vor dem Einbau den Mindestluftspalt zwischen Flügelspitze und Gehäuse nach folgender Tabelle:
Entsprechen die festgestellten Werte nicht den Sollmaßen, bauen Sie den Ventilator nicht ein. Benachrichtigen 
Sie den Hersteller zwecks korrekter Einstellung des Luftspaltes. 

   GEFAHR! Verletzungsgefahr durch Nichtbeachten von Sicherheitsvorschriften!
     Beachten Sie bei der Montage die allgemeinen Vorschriften für Arbeitssicherheit!
 
  GEFAHR! Verletzungsgefahr durch Abstürzen des Ventilators!
     Sichern Sie während der Montage die Montagestelle und die Räumlichkeiten für   
     eventuelle Vorbereitungen vor Zutritt von Unbefugten!
 
  GEFAHR! Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom! 
     Schalten Sie die Stromzufuhr ab, bevor Sie den Stromanschluss des Ventilators vor 
     nehmen! Verhindern Sie vorzeitiges Wiedereinschalten der Stromzufuhr!
     Der Elektroanschluss des Ventilators ist von einer Elektrofachkraft vorzunehmen!
 
   GEFAHR! Verletzungsgefahr durch rotierende Teile!
     Schließen Sie jedes Risiko durch unerwünschtes Einschalten des Ventilators bzw.   
     unerwünschten Kontakt mit dem Laufrad während der Montage aus!

Baugröße

AXC / AXR
Luftspalt in mm

AXC, AXR (K) + (B)
Luftspalt in mm

AXC, AXR (F)
Luftspalt in mm

Baugröße

AXCBF
Luftspalt in mm

min. max. min. max. min. max. min. max.

315, 355, 400 1 3 2 3,5 4 6 250 2 3,5
450 2 4 3 4,5 4,5 6,5 315 2 3,5
500 2 4 3 4,5 5 7 400 2 3,5
560 2 5 4 5,5 6 8 500 3 4,5
630 2 5 4 5,5 7 9 630 4 5,5
710 2 5 4 5,5 7 9 800 5 6,5
800 2 6 5 6,5 8 10
900 2 6 5 6,5 9 11
1000 3 6,5 5 7 10 12
1120 3 8 6,5 8,5 11,5 14
1250 3 8,5 7 9 12,5 15
1400 6 9 7,5 9,5 14 16
1600 7 10 8 11,5 16 18
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 HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators!
   Das Gehäuse des Ventilators darf während der Montage nicht deformiert werden!
   Führen Sie die Montage sorgfältig durch!
 
 HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators!
   Prüfen Sie von Hand, dass sich das Laufrad frei bewegen lässt! 
   Bauen Sie den Ventilator nicht ein, wenn sich das Laufrad nicht frei bewegen lässt!  
    Benachrichtigen Sie den Hersteller!
 
 HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators!
   Verhindern Sie das Einsaugen von Fremdpartikeln!
 
 HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators!
   Bei Strömungsstau besteht die Gefahr der Überhitzung!
   Gewährleisten Sie ungehinderte und gleichmäßige Einströmung ins Gerät und freien  
   Ausblas!
 

 • Sind die Spaltmaße korrekt, bauen Sie den Ventilator so ein, dass das Laufrad während des   
  Betriebes nicht berührt werden kann. 

 • Versehen Sie den Ventilator mindestens mit einem Schutzgitter IP 20.

 • Verhindern Sie die Möglichkeit des Einsaugens von Fremdpartikeln! 

 • Gewährleisten Sie ungehinderte und gleichmäßige Einströmung des Fördermediums ins Gerät und  
  freien Ausblas! 

 • Bauen Sie den Ventilator so ein, dass der Zugang zum Ventilator zwecks Instandhaltung gewähr- 
  leistet ist und der Ventilator ohne unverhältnismäßigen Aufwand ausgebaut werden kann. 

 • Sorgen Sie für ausreichenden Freiraum in der Nähe des Ventilators, um eventuelle Wartungs-  
  arbeiten vornehmen zu können. 

 • Montieren Sie den Ventilator in der richtigen Luftströmungsrichtung (entsprechend des Pfeils auf  
  dem Gerät). 

 • Montieren Sie Ventilatoren mit B3 Motoren und bei „Luftrichtung S“ so , dass sich die Füße des  
  Elektromotors horizontal unter dem Motor befinden.

Um Schwingungsübertragungen auf das Kanalsystem zu vermeiden, wird der Einbau von Kompensatoren, die 
falls nötig über die entsprechenden Zulassungen verfügen, empfohlen. 

Um Schwingungsübertragungen auf umliegende Bauteile zu vermeiden, wird der Einbau von Schwingungs-
dämpfern und Segeltuchstutzen empfohlen. 

 HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators!
   Federschwingungsdämpfer aus ungeeigneten Materialien erfüllen ihre Funktion nicht!
   Verwenden Sie für Entrauchungsventilatoren (B), (K) und (F) nur Federschwingungs- 
    dämpfer aus Stahl, z.B. Systemair FSD oder ZSD.
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Besonderheiten bei der Montage der Ventilatortypen:

Hinweise zur Installation der Luftkanäle 

 HINWEIS Risiko der Beschädigung der Ventilatoren!
  Bei falschem Einbau der Rückschlagklappen ist deren Funktion nicht gegeben.
  Bauen Sie die selbsttätigen Rückschlagklappen sowohl horizontal als auch vertikal ein.  
  Bei horizontaler Montage nur mit der Klappenrichtungsöffnung nach oben!
 
 HINWEIS Risiko der Beschädigung der Ventilatoren!
  Bei falschem Einbau der Rückschlagklappen bei Entrauchungsventilatoren wird von   
  Systemair keine Gewährleistung übernommen!
  Bauen Sie die Rückschlagklappen bei Entrauchungsventilatoren nur in Luftrichtung nach  
  dem Ventilator (druckseitig) ein! Nur dies entspricht der geprüften Anordnung.
 
 HINWEIS Risiko der Beschädigung der Ventilatoren und der kompletten Anlage!
  Bei Einsatz ungeeigneter Befestigungen können sich die Entrauchungsventilatoren Typ  
  (B) oder (F) lösen. 
  Verwenden Sie nur Befestigungen mit Feuerwiderstandsklassen, welche dem Einsatzfall  
  entsprechen!
 
 HINWEIS Risiko der Beschädigung der Ventilatoren und der kompletten Anlage!
  Bei Verwenden ungeeigneter Materialien für Kanalsysteme von Entrauchungsventi-  
  latoren können Schäden an den Ventilatoren bzw. der Komplettanlage entstehen.
  Verwenden Sie nur Materialien mit Feuerwiderstandsklassen, welche dem Einsatzfall  
  entsprechen!
 
 HINWEIS Risiko der Beschädigung der Ventilatoren und der kompletten Anlage!
  Ist der Zugang zum montierten Ventilator nicht in ausreichendem Maße gegeben,  
  können Wartungsarbeiten nicht in erforderlichem Umfang erfolgen! Im Havariefall kann  
  die Ursachenbehebung behindert werden! In beiden Fällen sind Folgeschäden am Venti- 
  lator und der Gesamtanlage möglich!
  Montieren Sie die Ventilatoren so, dass ausreichend Zugang für Wartungs- und Instand- 
  haltungszwecke gegeben ist!

Typ Besonderheiten bei der Montage: 

AXC-D

Bei der Baureihe „D“ ist der Axialdachventilator auf einen entsprechend stabilen Sockel zu 
montieren. Das Gewicht des Ventilators entnehmen Sie bitte der entsprechenden Tabelle. Um 
Kondenswasserbildung zu vermeiden ist der Sockel von innen entsprechend zu isolieren. Der 
Sockel ist bauseitig entsprechend dicht in das Dach einzubinden, z. B. durch Ankleben mit 
Bitumenschweißbahnen am Sockel

AXC-P

Die Axialventilatorenbaureihe „P“ ist an einer Wandkonstruktion zu montieren. Die Wandkon-
struktion und die Befestigung des Ventilators muss dem Gewicht des Ventilators angepasst 
werden. Das Gewicht des Ventilators entnehmen Sie bitte der Tabelle unter Punkt 10.1 Trans-
port.

AXC (B), 
(K), (F)
AXR (B), 
(K), (F)

Brandgas-Axialventilatoren sind zur Aufstellung innerhalb eines Gebäudes im Brandraum, in-
nerhalb eines Gebäudes in einem separaten Raum und zur Aufstellung im Freien geeignet. Bei 
Aufstellung außerhalb der Brandzone, jedoch noch innerhalb des Gebäudes, muss der Venti-
lator bauseitig mit einer Wärmeisolierung versehen werden. Dies gilt auch für das komplette 
Kanalsystem, über das die Rauch- und Brandgase abgeführt werden. Die Wärmeisolierung 
muss mit feuerfestem Material L120 nach DIN 4102-4 ausgeführt werden.
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Um das Erreichen der Kennlinie sicherzustellen, ist es erforderlich, dass am Eintritt eine gleichmäßige und 
drallfreie Strömung herrscht.
Dies wird bei freiem Ansaugen durch den Anbau einer Einströmdüse oder einer Kanalstrecke mit einer Länge 
von mindestens 2,5 x D erreicht. 
Ist dies baulich bedingt nicht möglich, muss ein vor dem Ventilator angeordnetes Umlenkstück mit Leitblechen 
strömungstechnisch so optimiert werden, dass eine gleichmäßige Geschwindigkeitsverteilung am Ventilator-
eintritt erreicht wird. 
Auf der Druckseite ist für das Erreichen der Kennlinie ebenfalls ein Kanal oder Rohrstück mit einer Länge von 
mindestens 2,5 x D vorzusehen. 
Die Berührung mit rotierenden Teilen muss jederzeit ausgeschlossen sein – entweder durch Kanäle ent-  
sprechender Länge oder durch Schutzgitter. 

Bitte beachten Sie auf unserer unten aufgeführten Hinweise zur Ventilatorenmontage.

Montage in Wand- oder Deckennähe

Montage Rohrsystem 

min. 1xD

1xD

flexibler Verbinder

min. 2,5xD

flexibler Verbinder

Einströmdüse

Schutzgitter

min. 2,5xD

D = Nenndurchmesser
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Einströmdüse

flexibler Verbinder
mit Stützring

flexibler Verbinder

Einströmdüse

flexibler Verbinder
mit Stützring

flexibler Verbinder

Montage Schalldämpfer 

Die Ventilatoren verfügen über geeignete Dichtungsmaßnahmen. Der Hersteller übernimmt aber keine Ge-
währleistung für die bauseitige Anbindung. Beim Einbau der Ventilatoren muss seitens des Anlagenbetreibers 
(vor Inbetriebnahme!) eine Dichtheitsprüfung des Systems gemäß den rechtlichen Vorgaben durchgeführt 
werden! 

Das komplette Kanalsystem, über das Rauch- und Brandgase abgeführt werden, muss den geforderten Feuer-
widerstandsklassen entsprechen. 

Bei der Montage der flexiblen Verbinder ist darauf zu achten, das diese entsprechend der gestreckten Länge 
(siehe nachfolgende Tabelle), ohne Stauchung oder auf Zug belastet, montiert werden. Sie dienen nicht dazu, 
Ungenauigkeiten der Montage auszugleichen. 

Montieren Sie die flexiblen Verbinder nicht versetzt ein, so verhindern Sie Leistungsminderung und Geräusch-
entwicklung.

Anströmkalotten

Lochblech

Diffusor mit Innenkern

Anströmkalotten

Lochblech

Diffusor mit Innenkern
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10.4 Elektroanschluss

   GEFAHR!  Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom! 
    Schalten Sie die Stromzufuhr ab, bevor Sie den Stromanschluss des Ventilators vor 
    nehmen! Verhindern Sie vorzeitiges Wiedereinschalten der Stromzufuhr!
    Der Elektroanschluss des Ventilators ist von einer Elektrofachkraft vorzunehmen!
 
  GEFAHR!  Verletzungsgefahr durch elektrische Spannung!
    Vergleichen Sie, ob die elektrischen Daten vom Typenschild mit dem örtlichen Netz- 
    anschluss, z. B. vom Schaltschrank, übereinstimmen.
 

Der elektrische Anschluss ist nach gültigen Vorschriften und nur von einem qualifizierten Monteur mit entspre-
chenden Sicherungsgeräten für den Schutz des Motors (Anlauf und Überlast) auszuführen. 

Die Nenndaten auf dem Typenschild des Gerätes müssen mit der Netzspannung und Frequenz übereinstim-
men. 

Spannungstoleranzen sind gemäß IEC38 mit maximal +6 % oder –10 % zulässig. 
Der gemessene Strom darf den Nennstrom bei Nennspannung nur um maximal 5 % übersteigen. 

Ventilatoren mit ausgeführten Kaltleiter (PTC) müssen immer an einen externen Motorschutz angeschlossen 
werden. 
Die Motoren sind nicht spannungssteuerbar. Die Drehzahlregelung ist nur über handelsübliche Frequenzumfor-
mer möglich. 
Der Dokumentation ist das Schaltbild sowie der Herstellernachweis des Motorenlieferanten beigelegt.

 • Nehmen Sie den Elektroanschluss entsprechend des Schaltplanes im Deckel des Anschlusskastens  
  direkt am Anschlusskasten vor und halten Sie die örtlichen Vorschriften ein. 

Besonderheiten bei der Montage der Ventilatortypen:

 • Entnehmen Sie die elektrischen Daten dem Typenschild bzw. dem beigelegten Datenblatt.

Es wird empfohlen alle Motoren mit einem Motorschutzschalter (nicht im Lieferumfang enthalten) auszurüs-
ten und den Ventilator zu erden. 
Es dürfen keine Befestigungen am Ventilatorengehäuse erfolgen.
Das jeweils richtige Anschlussbild ergibt sich anhand des Motorentypenschildes am Ventilator.

Typ Besonderheiten bei der Montage: 

AXC, - B, -D, -G Der Anschluss erfolgt über den außen am Gehäuse montierten Klemmkasten.

AXC-P
Das Motorenanschlusskabel muss an dem beigelegten Klemmkasten angeschlossen 
werden. Der Klemmkasten ist je nach Montagesituation des Ventilators entsprechend zu 
positionieren.

AXR Der Anschluss erfolgt über den außen am Gehäuse montierten Klemmkasten.

AXC (B), (K), (F)
AXR (B), (K), (F) Der Anschluss erfolgt über den außen am Gehäuse montierten Klemmkasten.

AXCBF Der Anschluss erfolgt über den auf den Motor aufgebauten Klemmkasten.
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Anschlussbilder Normmotor / Wiring Diagrams

 Motor 230 V ∆ / 400 VY Motor 400 V ∆ / 690 VY
 Anschluss Y / Connection Y Anschluss ∆ / Connection ∆

 eintourig

2/4-polig / 4/8-polig / 6/12-polig

70 x 55 mm

Dreiphasenmotor optional mit Thermokontakte oder Kaltleiter
Three phase motor with optional thermal contacts or cold conductor

Moteur triphasé avec comme option thermocontact branché
ou résistance PTC

D Schaltung
Delta connection

Branchement en triangle

Y Schaltung
Star connection

Branchement en étoile

Drehrichtungsänderung durch Vertauschen von 2 Phasen
Changing of direction of rotation by interchanging of two phases

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

Typenschild beachten! See label! Voir plaquette! 300N

L1    L2     L3    PE    TK/KL L1    L2     L3    PE   TK/KL

W2 U2 V2

U1 V1 W1

W2 U2 V2

U1 V1 W1

70 x 55 mm

Dahlandermotor optional mit Thermokontakte oder Kaltleiter
Dahlander motor with optional thermo contacts or cold conductor

Moteur Dahlander avec comme option thermocontact branché
ou résistance PTC

Y
Anschluß für niedere Drehzahl

Connection for low speed
Branchement pour vitesse à bas

Drehrichtungsänderung durch Vertauschen von 2 Phasen
Changing of direction of rotation by interchanging of two phases

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

YY
Anschluß für hohe Drehzahl
Connection for high speed

Branchement pour vitesse grande

L1    L2   L3       PE    TK/KL

L1    L2   L3      PE   TK/KL
U2 V2W2

U1 V1 W1

U2 V2W2

U1 V1 W1

30
31

25

301N
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70 x 55mm

Motor, 2 Wicklungen optional mit Thermokontakte oder Kaltleiter
Motor, seperate windings with optional thermal contacts or cold conductor

Moteur, deux bobine avec comme option thermocontact branché
ou resistance PTC

Y
Anschluß für niedere Drehzahl

Connection for low speed
Branchement pour vitesse á bas

Drehrichtungsänderung durch Vertauschen von 2 Phasen
Changing of direction of rotation by interchanging of two phases

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

302N

L1    L2   L3       PE    TK/KL

L1    L2   L3      PE   TK/KL
U2 V2W2

U1 V1 W1

U2 V2W2

U1 V1 W1

Y
Anschluß für hohe Drehzahl
Connection for high speed

Branchement pour vitesse grande

30
31

26

 

 4/6-polig / 6/8-polig

10.5 Verstellen des Flügelwinkels
Muss der Betriebspunkt des Ventilators geändert werden und ist ein Verstellen des Flügelwinkels erforderlich, 
wenden Sie sich unbedingt an die Serviceabteilung von Systemair! 
Das Verstellen des Flügelwinkels erfordert Kenntnisse über die Leistungsaufnahme des Motors und den maxi-
mal zulässigen Flügelwinkel bezogen auf den eingebauten Motor!

11 Inbetriebnahme

 GEFAHR!    Verletzungsgefahr und Gefahr der Beschädigung des Ventilators!
   Lesen Sie vor Erstinbetriebnahme die Betriebsanleitung sorgfältig durch und prüfen Sie  
   Folgendes:
   • Aufstellung des Gerätes (Befestigung, evtl. Deformationen)
   • Montagerückstände und Fremdkörper aus Ventilatorraum und angeschlossenem  
    Kanal entfernt
   • Sicherheitseinrichtungen montiert
   • Dichtheitsprüfung durchgeführt
   • Korrekte Ausführung und korrekter Anschluss an die Elektroinstallation
   • Übereinsstimmung der Anschlussdaten mit den Angaben auf dem Typenschild
 
 • Prüfen Sie vor Inbetriebnahme nochmals den Mindestluftspalt zwischen Flügelspitze und   
  Gehäuse (siehe Punkt 10.3 Montage).

 GEFAHR! Verletzungsgefahr der Augen durch Herausschleudern von Rückständen oder Staub  
   beim Prüfen der Drehrichtung!
   Tragen Sie beim Prüfen der Drehrichtung des Laufrades eine Arbeitsschutzbrille!
 
 • Ist der Luftspalt korrekt, schalten Sie das Gerät kurzzeitig ein und aus, um die Drehrichtung des  
  Laufrades zu überprüfen. Die Drehrichtung des Laufrades muss mit der Pfeilrichtung auf dem  
  Gehäuse des Ventilators übereinstimmen. Dies stellen Sie durch Sichtprüfung an der Einström- 
  düse am Ansaug oder durch ein vorhandenes Sichtloch im Gehäuse fest.

 GEFAHR! Spannungsführende Kabel und Anschlüsse!
   Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom!
   Lassen Sie alle Elektroarbeiten nur von einer Elektrofachkraft durchführen!
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• Wenn die Drehrichtung falsch ist, vertauschen Sie zwei Phasen, um die richtige Drehrichtung einzustellen.
• Sobald Sie den Ventilator in Betrieb genommen haben, überprüfen Sie die einwandfreie Funktion (Freilauf  
 des Laufrades, Messen der Stromaufnahme, Prüfen auf eventuelle Schwingungen und Geräusche).

  HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators!
    Wird der Ventilator außerhalb der angegebenen Kennlinie betrieben, besteht die Gefahr  
    des instabilen Laufes und unzulässiger Vibrationen bis hin zu seiner Zerstörung.
    Betreiben Sie den Ventilator nicht außerhalb der angegebenen Kennlinie!
 
  • Betreiben Sie den Ventilator nicht außerhalb der angegebenen Kennlinie. Dies kann bei schlechter  
   Anströmung bzw. einem zu hohen Anlagenwiderstand passieren. Der Ventilator  muss auf seinem  
   vorgeschriebenen Betriebspunkt laufen. 
  • Füllen Sie das angehängte Inbetriebnahmeprotokoll aus und legen Sie es im Gewährleistungsfall  
   vor.

12 Betrieb

Beim Betrieb des Ventilators ist die Betriebsanleitung des Motorherstellers zu beachten!
Überprüfen Sie regelmäßig die einwandfreie Funktion des Ventilators (Freilauf des Laufrades, Messen der 
Stromaufnahme, Prüfen auf eventuelle Schwingungen und Geräusche).

12.1 Drehzahlgeregelter Betrieb von Ventilatoren
Allgemeines: 
Ventilatoren können zur Anpassung des Betriebspunktes an die Anlagen- und Nutzungsbedürfnisse drehzahl-
geregelt werden.

Drehzahlregelung, maximale Drehzahl:
Die auf dem Typenschild angegebene Drehzahl darf nicht überschritten werden.

Gegenmaßnahmen bei Eigenfrequenzen:
Bei Anregung von mechanischen Bauteile entstehen Eigenfrequenzen. Diese können zu unzulässig hohen 
Schwingungen und zum Bauteilversagen führen. Dabei besteht die Möglichkeit, dass Beschädigungen an 
Laufrädern, Wellen, Lagern, Gehäuse- oder Anbauteilen auftreten. 

Die Erregerfrequenzen ergeben sich durch z.B. Laufraddrehfrequenz, Schaufelfrequenz, Schaufelpassierfre-
quenz, Motordrehfrequenz oder werden aerodynamisch verursacht. Falls die Erregerfrequenz genau oder in 
geringem Abstand zu einer möglichen Eigenfrequenz eines Bauteils liegt, können Resonanzschwingungen 
auftreten, welche zum Bauteilversagen führen können. Die Erregerkräfte werden durch Rundlaufeigenschaf-
ten, Wuchtzustand, aerodynamisch wirkende Kräfte und die Dämpfungseigenschaften der Bauteilkomponen-
ten beeinflusst.

WARNUNG!   Gefahr durch Resonanzfrequenzen!
In den Drehzahlbereichen in denen erhöhte Schwingwerte auftreten darf der Ventilator nicht dauerhaft be-
trieben werden. Solche Bereiche müssen beim Betrieb übersprungen bzw. ausgeblendet werden. Beim Anlauf 
müssen diese Bereiche so schnell durchfahren werden, dass ein Einschwingen und Überschreiten der zulässi-
gen Schwingwerte der Resonanzfrequenz nicht erfolgt. Eine permanente Schwingungsüberwachung ist zum 
dauerhaft sicheren Betrieb dieser Ventilatoren empfehlenswert. 

Bei Überprüfung und Instandhaltung der Ventilatoren ist besonders auf Schwingungsschäden zu achten. Es 
wird empfohlen, die Anzahl der Überprüfungen den anlagenbedingten Betriebsbedingungen im Drehzahlre-
gelbetrieb anzupassen (bzw. zu erhöhen). In diesen Fällen ist es üblich, nach der Inbetriebnahme zunächst 
mit kurzen Wartungsintervallen zu beginnen und die Wartungsintervalle bis zu den in der Betriebsanleitung 
vorgegebenen Intervallen schrittweise anzupassen, wenn keine Schäden auftreten. Die Entscheidung hierüber 
muss vom Anlagenbetreiber getroffen werden.
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Inbetriebnahme drehzahlgeregelter Ventilatoren
Bei der Inbetriebnahme des Ventilators ist eine Überprüfung auf Ventilatorschwingungen im gesamten Dreh-
zahlregelbereich erforderlich. Die Schwingungen an Gehäuse und Lagerung sind dabei gemäß DIN ISO 14694 
in Abhängigkeit von Motorleistung und Aufstellung zu ermitteln und zu beurteilen. Die zulässigen Schwingge-
schwindigkeiten können bei Systemair erfragt werden.

Die messbaren Schwinggeschwindigkeiten sind u.a. von folgenden Faktoren abhängig: 
• Art der Aufstellung, 
• Unterbau/Fundamentbeschaffenheit, 
• An- und Abströmbedingungen. 

Der Ventilator-Betriebspunkt sowie verwendete Anbau- bzw. Zubehörteile beeinflussen ebenfalls die Maschi-
nenlaufruhe und eine Beurteilung der Schwingungen kann somit nur im eingebauten Zustand für den bestim-
mungsgemäßen Betrieb durchgeführt werden. 
Diese Überprüfung muss durch Fachpersonal durchgeführt werden! 

Drehzahlregelung, besondere Bestimmungen
• Bei Drehzahländerung treten zusätzliche Belastung der Ventilatorbauteile auf.
• Eine Drehzahländerung im Regelbetrieb darf nicht zur Überschreitung der zulässigen Motortemperatur 

und Lagerbelastung führen.
• Die Anlaufzeit sollte mindestens 60 Sekunden betragen. 
• Die Lebensdauer der Ventilatoren kann durch das zügige Durchfahren von Resonanzfrequenzen verlängert 

werden. 
• Drehzahländerungen  sollten max. 16,7 U/sek (1,75 rad/sek) betragen,     

(Ausnahme: beim Durchfahren von Resonanzfrequenzen)
• Die Betriebsanleitungen der Regelgerätehersteller sind zu beachten.
• Die EMV-Richtlinie 2004/108/EG (01.März 2005) ist einzuhalten.

Generelle Hinweise:
• Ventilator und Frequenzumformer sollten möglichst nahe beieinander platziert werden
• Es müssen geschirmte und ummantelte Kabel verwendet werden.
• Alle Bauteile (Ventilator, Frequenzumformer und Motor) müssen geerdet sein.
• Es wird empfohlen allpolige Sinusfilter einzusetzen.
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13 Wartung und Instandhaltung

  GEFAHR! Spannungsführende Kabel und Anschlüsse!
    Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom!
    Lassen Sie alle Elektroarbeiten nur von einer Elektrofachkraft durchführen!

Kontrollieren Sie periodisch gemäß den behördlichen Auflagen, jedoch mindestens einmal jährlich folgendes 
(Die ersten vier Punkte nur bei ausgeschaltetem Ventilator durchführen!):
 • Schraubverbindungen, speziell Laufradbefestigung
 • Befindet sich Schmutz im Ventilatorrad? Wenn ja, ist dieser zu entfernen.
 • Haben sich auf dem Laufrad Ablagerungen gebildet? Wenn ja, ist dieser zu entfernen.
 • Funktion der Sicherheitsbauteile
 • Funktion der Steuerungsanlagen
 • Wicklungswiderstand
 • Betriebsstrom
 • Eventuell auftretende Vibrationen
 • Geräusche, die in den Lagern des Elektromotors auftreten können
 • Bei Motoren mit Nachschmiernippeln muss Lagerfett (Fetttyp entnehmen Sie bitte dem Motoren-  
  typenschild oder der Motorenherstelleranleitung) nachgedrückt werden (gemäß Herstellerangaben).

Prüfen Sie die Funktion der Anlage und Steuerung (allpolig) nach Anlagenwartungsbuch, wenn nicht öfter 
gefordert, mindestens alle 3 Monate. Führen Sie die Kontrollen der ersten vier Punkte bei ausgeschaltetem 
Ventilator durch. 

Die Parameter der anderen Punkte dürfen nicht von den Anfangswerten, die bei der Installation gemessen 
wurden, abweichen. Sollte einer der Parameter von den Anfangswerten abweichen, tauschen Sie den Motor 
oder das Ventilatorrad aus oder lassen Sie diese vom Hersteller reparieren. 
Bei nicht autorisierten Eingriffen wird die Gewährleistung unwirksam! 
Halten Sie den Elektromotor nach den beigefügten Anweisungen des Motoren-Herstellers instand. 
Benutzen Sie das angehängte Wartungsprotokoll.

 HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators durch Reinigen mit Hochdruckreinigern!
    Reinigen Sie den Ventilator nur manuell, mit einem Staubsauger oder mit Druckluft!

 HINWEIS Risiko der Beschädigung des Ventilators!
    Für Schäden durch Verwendung von Fremdteilen übernimmt Systemair keine Haftung.
    Verwenden Sie nur originale Systemair Ersatzteile!
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14 Störungstabelle, Störungsbeseitigung

   GEFAHR! Spannungsführende Kabel und Anschlüsse!
    Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom!
    Lassen Sie alle Elektroarbeiten nur von einer Elektrofachkraft durchführen!
 

   GEFAHR! Verletzungsgefahr der Augen durch Herausschleudern von Rückständen oder Staub  
    beim Prüfen der Drehrichtung!
    Tragen Sie beim Prüfen der Drehrichtung des Laufrades eine Arbeitsschutzbrille!

Im Zweifelsfall nehmen Sie mit dem Kundendienst des Herstellers Kontakt auf.

Störung Beseitigung

Ventilator läuft nicht
Netzeinspeisung und Motorschutz überprüfen. Falls in Ordnung, Motor 
überprüfen. Bei Motoren mit getrennten Wicklungen beide Drehzahlen 
überprüfen.

Volumenstrom zu niedrig
Drehrichtung überprüfen. Gegebenenfalls Motordrehrichtung durch Ver-
tauschen von zwei Phasen ändern. Prüfen, ob der Ansaugbereich blo-
ckiert ist. Arbeitspunkt und Ausführung der Anlage überprüfen.

Motorschutz wird ausgelöst
Vergleichen der Motordaten. Wenn in Ordnung, Netzeinspeisung und 
Motor überprüfen (Kurzschluss, Lagerschäden, Laufrad gesperrt oder 
schleift), Kundendienst kontaktieren

Abnorme Geräusche treten auf

Grundsätzlich: Die Geräuschentwicklung eines Ventilators hängt stark von 
der Einbausituation und den Betriebsbedingungen ab. Aus diesem Grund 
können keine allgemeingültigen Geräuschdaten angegeben werden, 
diese beziehen sich immer auf die Messbedingungen. Diese sind unseren 
Datenblättern zu entnehmen.
Mögliche Fehlerquelle:
• Lagerschaden am Motor; Laufrad gesperrt oder schleift
• Laufrad unwuchtig oder beschädigt
• Laufrad mit unterschiedlichen Flügelstellungen
• Laufrad läuft im Abrissbereich
• Lose Bauteile
Den Motor oder ggf. den ganzen Ventilator reparieren lassen.

Schwingungen

Arbeitspunkt und Ausführung der Anlage überprüfen. Wenn der tatsächli-
che Gesamtwiderstand der Anlage höher als vorgesehen ist, kann es bei 
einigen Typen geschehen, dass der Ventilator im Abrissbereich arbeitet.
Kundendienst des Herstellers kontaktieren.
Schäden oder Staubablagerungen auf dem Laufrad.
Schweißnähte am Gehäuse überprüfen.
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15 Stilllegen, Entsorgen

   GEFAHR! Spannungsführende Kabel und Anschlüsse!
    Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom!
    Lassen Sie alle Elektroarbeiten nur von einer Elektrofachkraft durchführen!
 

  GEFAHR! Verletzungsgefahr durch Abstürzen des Ventilators!
    Sichern Sie während des Abbauens die Montagestelle vor Zutritt von Unbefugten!
    Verwenden Sie geeignete Hebezeuge und Befestigungsvorrichtungen! 
    Halten Sie sich nicht unter der Last auf!
 

 • Zum Stilllegen des Ventilators trennen Sie die Elektroanschlüsse vom Netz.
 • Legen Sie den Motor entsprechend der Betriebsanleitung des Motorenherstellers still und entsorgen  
  Sie ihn, wie dort angegeben.
 • Entsorgen Sie nach endgültigem Stilllegen des Ventilators alle Materialien entsprechend den gülti- 
  gen Vorschriften und Gesetze!

16 Ersatzteile

Defekte Ventilatoren müssen komplett ausgetauscht werden! 
Reparaturen dürfen nur in der Firma des Herstellers und durch den Hersteller durchgeführt werden!

17 Kundendienst

Unser Kundendienst steht Ihnen unter folgenden Kontaktdaten zur Verfügung:

Systemair GmbH
Seehöfer Str. 45
D-97944 Windischbuch

Technical Support: 
Tel.: +49 (0)7930/9272-730
Fax: +49 (0)7930/9273-736

E-Mail: support@systemair.de
Internetadresse: www.systemair.de
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18 Inbetriebnahmeprotokoll

Alle	Tätigkeiten	nur	durch	qualifiziertes	Fachpersonal*	durchführen	lassen.
* = Fachpersonal ist aufgrund seiner fachl. Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen der einschlägigen Bestimmungen in der Lage, die ihr 
übertragenen Arbeiten auszuführen und mögliche Gefahren selbstständig zu erkennen und zu vermeiden.

Datum:

Anlagenbezeichnung:

Systemair Auftragsnummer:

Ventilatortyp:

Nenndaten IST Einheit Bemerkungen

Motorentyp

Motoren Nr.

Spannung [V]

Strom [A]

Netzfrequenz [Hz]

Leistung [kW]

Motorendrehzahl [rpm]

Absicherung (z.B. 3-pol, A,B,C)

Ansteuerung (z.B. über FU)

Motorschutz (z.B. Kaltleiter, TK)

Schaltung (D, Y, YY)

Gemessene Größen IST SOLL Einheit Bemerkungen

Drehzahl [rpm]

Dichte [kg/m³]

Volumenstrom [m³/h]

Totaldruckerhöhung [Pa]

Betriebsspannung [V]

Betriebsstrom L1 [A]

Betriebsstrom L2 [A]

Betriebsstrom L3 [A]

Fördermitteltemperatur [°C]

Betriebsart Bemerkungen

Stand By

Lüftungsbetrieb

Entrauchung

Einbaulage Horizontal

Vertikal

Rohranschluss Saugseite

Druckseite

Elast. Stutzen Saugseite

Druckseite

Rückschlagklappe

Inbetriebnahme durchgeführt von: Firma Datum Unterschrift

Name

Betreiber
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19 Konformitätserklärung

EG-Konformitätserklärung
EC Declaration of Conformity

Der Hersteller: Systemair GmbH
The Manufacturer Seehöfer Str. 45
 D-97944 Windischbuch
 Tel.: +49-79 30 / 92 72-0

erklärt hiermit, dass folgende Produkte:
certified herewith that the following products:

Produktbezeichnung:  Axialventilatoren
product designation Axial fans

Typenbezeichnung: AXC; AXC (B); AXC (F); AXC-G; AXC (B)-G; AXC-P; AXC (B)-P  
type designation AXR; AXR (B), AXR (F); AXCBF; HA; HA(B); HA(F); HA(F)-G; HA(F)-P; HABV;   
 AJ; AJ (B); AJ (F); AJ-TR; AR; AW

Baujahr:  2012
year of manufacture

allen einschlägigen Bestimmungen der Richtlinie Maschinen RL 2006/42/EG entspricht.
ensure all relavant regulations of machinery directive electrical equipment RL 2006/42/EG. 

Die Maschine entspricht weiterhin allen Bestimmungen der Richtlinien Elektrische Betriebsmittel (2006/95/EG) und  
Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) (2004/108/EG). 
The products ensure furthermore all regulations of directives electrical equipment and electromagnetic compatibility (EMC) 
(2004/108/EG).

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:
The following standards are used:

EN ISO 12100-1:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze, Teil 1:  
 Grundsätzliche Terminologie, Methodik
 Safety of machinery - Basic concepts, general principles for design - Part 1: Basic  
 terminology, methodology 

EN ISO 12100-2:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze, Teil 2:  
	 Technische	Leitsätze	und	Spezifikationen
 Safety of machinery - Basic concepts, general principles for design - Part 2:   
 Technical principles 

EN ISO 13857:2008 Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsabstände gegen das Erreichen von  
 Gefahrstellen mit den oberen und unteren Gliedmaßen
 Safety of machinery - Safety distances to prevent hazard zones being reached by  
 upper and lower limbs

EN 60204-1:2006 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstungen von Maschinen, Teil 1:  
 Allgemeine Anforderungen
 Safety of machinery - Electrical equipment of machines - Part 1: General requirements

DIN EN 61000-6-1:2007  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-1: Fachgrundnormen -  
 Störfestigkeit für Wohnbereich, Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe
 Electromagnetic compatibility (EMC) - Part 6-1: Generic standards - Immunity for  
 residential, commercial and light-industrial environments

DIN EN 61000-6-2:2005  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-2: Fachgrundnormen -  
 Störfestigkeit für Industriebereiche
 Electromagnetic compatibility (EMC) - Part 6-2: Generic standards - Immunity for  
 industrial environments

Boxberg,

30.12.2011 
Datum/date ppa. Harald Rudelgass, Technischer Leiter 
 ppa. Harald Rudelgass, Technical director
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The data stated in these operating instructions are merely for the purpose of describing the product. Information about a certain pro-
perty or suitability for a certain purpose of use cannot be derived from our information. The information does not release the user from 
his own assessments and examin-ations.
Please consider the fact that our products are subject to a natural wear and ageing process.
All rights are with Systemair GmbH, also for the event of applications for protective rights.
Any powers of use, such as copying and forwarding rights, are with us.
An exemplary configuration has been shown on the title page. The product supplied can therefore deviate from the illustration. The 
original operating instructions have been written in the German lan-guage.
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1 Information on use of the documentation

To find information quickly, the documentation has been provided with a table of contents at the beginning. 
The foot line contains the current version of the documentation and the page number.

The safety information has been designed according to ANSI (American National Standards Institute) and the 
intensity of the risk. Classification according to intensity (degree) of the risk is done according to ANSI Z535 
with the following warning levels.
The safety information has the following structure:

 • Pictogram according to ANSI Z535 with signal word and signal colour
 • Description of the risk (kind of risk)
 • Description of the consequences of the risk 
 • Measures (activities) to prevent the risk 

  DANGER! Text – kind of risk
    Text – consequences of risk
    Text – averting the risk
 
These instructions are a part of the fan supplied and must be available during its entire working life. 
If the fan is passed on to someone else, these instructions must be given to each subsequent user or opera-
tor.

Warning level Use for Possible consequences if the safety 
information is ignored:

DANGER! Personal damage 
(direct threat of a risk) Death or very severe injuries!

NOTE! Property damage Material damage to the system or 
the environment!
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2 Technical data

2.1 Type key
The type key can be seen on the name plate. For axial fans, it contains the following data: 
For axial fans which are suited for smoke extraction, the type key contains the following data:

Ordering code

AXC 630 - 9 / 22° - 2 - *  

 

 

 

 

  

    
 

2-pole motor

Pitch angle

Number of blades

Nominal fan diameter

Axial fan

 

(B)  300°C/120 min. 

    

(F)

(K)
 

400°C/120 min.

250°C/120 min.
Addition depending on type (optional)

Ordering code

AXC 630 - 9 / 22° - 2 - *  

 

2-pole motor 

Pitch angle 

Number of blades 

Nominal fan diameter 

Axial fan

 

    
 

Addition depending on type (optional)

* -G = 2 fans in series
 -P = Wall mounted axial fans
 -D = Axial roof fans with exhausting hood
 -B = Axial fan with insulated box 
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2.2 Name plate
The name plate itself has been attached next to the terminal box.
Here is an example:

Auftrags-Nr. xxxxxxxxxx

Typ/Bezeichnung: AXC 1000-10/xx°-4 (F)
Datum: xx.xx.xxxx

Technische Daten:
Motorfabrikat: xxxx
Spannung [U]: 400 V   D
Frequenz [f]: 50 Hz
cos φ: 0,82
Nennstrom [In]: 15,20 A
Leistung [P2]: 7,50 kW
Nenndrehzahl [n]: 1445 1/min
Iso. Klasse: H
Schutzart: IP55
Fördermitteltemperatur: 400°C/2h
Gewicht: xx kg

Zertifikats-Nr.: 0036 CPD RG04 11
DiBT Zulassungs-Nr.: Z-78.11-190

Luftrichtung: S
Laufradtyp: AXC

Made in Germany

     0036

Systemair GmbH Tel.  +49 79 30 / 92 72-0
Seehöfer Str. 45 Fax. +49 79 30 / 92 72-92
D-97944 Windischbuch E-Mail: Info@systemair.de
Germany www.systemair.de

Maschinelles Rauch- und Wärmeabzugsgerät
 nach EN 12101-3 (2002)
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2.3 Types of fans

AXC …......... Axial fan up to a max. long-term temperature of 55°C
AXC…..…(B) Smoke exhaust axial fan, F300, EN12101-3 (300 °C/120 min)
AXC……..(F) Smoke exhaust axial fan, F400, EN12101-3 (400 °C/120 min)
AXC........(K) Smoke exhaust axial fan, F250, EN12101-3 (250 °C/120 min.)
AXR …......... Fan with truly reversible impeller
AXR……..(B) Reversible smoke exhaust axial fan, F300, EN12101-3 (300 °C/120 min) 
AXR……. (F) Reversible smoke exhaust axial fan, F400, EN12101-3 (400 °C/120 min)
AXR........(K) Reversible smoke exhaust axial fan, F250, EN12101-3 (250 °C/120 min)
AXCBF ……. Thermo fan with encapsulated motor, permanent operation temp. up to a max. of 200 °C

Possible combinations:
AXC….-D  Axial fan, roof mounting version with roof cowl and base frame
AXC….-P  Axial fan, wall mounting version
AXC….-B  Axial fan, inside a sound-insulated box
AXC….-G Axial fan, 2 fans connected in series (2-stage)
AXC….-G-B Axial fan, 2 fans connected in series (2-stage) inside a sound-isolated box

AXC…(B)-D  Smoke exhaust axial fan, roof mounting version with roof cowl and base frame
AXC…(B)-P Smoke exhaust axial fan, wall mounting version
AXC…(B)-B Smoke exhaust axial fan in sound-isolated box
AXC…(B)-G Smoke exhaust axial fan, 2 fans connected in series (2-stage)
AXC..(B)-G-B  Smoke exhaust axial fan, 2 fans connected in series (2-stage) inside a 
  sound-isolated box

AXC…(F)-B Smoke exhaust axial fan in sound-isolated box
AXC…(F)-G Smoke exhaust axial fan, 2 fans connected in series (2-stage)
AXC..(F)-G-B  Smoke exhaust axial fan, 2 fans connected in series (2-stage) inside a    
  sound-isolated box

2.4 Data of the fans 

2.5 Data of the motor
All the necessary data can be obtained from the operating instructions from the manufacturer of the motor. 

2.6 Electrical connection
All the necessary data can be seen from the name plate in question or from the enclosed data sheet.Admis-
sible voltage tolerances according to IEC38: maximum +6 % or –10 % The measured curren may only exceed 
the nominal current at nominal voltage by a maximum of 5 %. The wiring scheme and the manufacturer‘s 
declaration from the manufacturer of the motor have been enclosed with the documentation.

Weight See data sheet
Protection class See data sheet
Voltage/current intensity See data sheet
Sound pressure level See data sheet
Admissible ambient temperature See data sheet
Admissible temperature for conveying See data sheet
Nominal diameter See data sheet
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Motor protection

Type Motor 
protection

Thermal protection, 
standard Speed regulation

AXC, -B, -D, -G, -P by customer PTC possible via frequency inverter.

AXC (B), (F), (K)
AXR (B), (F), (K) without without

(PTC optional)
possible via frequency inverter, needs to be 
bridged in case of fire

AXR by customer PTC possible via frequency inverter

AXCBF by customer PTC possible via frequency inverter

3 Proper use

  The axial fans of the series AXC/AXR/AXCBF in the versions B, D, G, P, (K), (B) are intended for   
  installation in ventilation systems!

The axial fans of the series AXC/AXR/AXCBF in the versions B, D, G and P are ready-to-use products and are 
used as components for ventilation appliances, machines and systems. With these fans, air can be sucked out, 
inserted or also conveyed. As a standard, the fans are supplied with a thermal motor protection (PTC). 

The fans can be installed both in channel systems and also with free suction via an admission nozzle and a 
suction-side contact protection grid. Free blow-out via a contact protection grid is also possible following prior 
consideration during design.

The axial fans may not be used in areas in which an explosion-capable atmosphere can be found. The fans are 
not suited for suction of dusty or aggressive media or media with such a content of dust that operation of the 
fan could be impaired by accumulation on the blades and on the fan housing. 

• The maximum admissible operating data on the name plate apply to an air density ρ =1.2 kg/m³   
 (See level)and a maximum air humidity of 80 %. The fans are suited for an ambient temperature of   
 no more than 55 °C (pay attention to information on name plate). The temperature of the material   
 conveyed may not exceed 55 °C or fall below –20 °C.

• The maximum admissible temperatures stated above can be increased to an ambient temperature of  
 60 °C, 80 °C or even up to 100 °C (pay attention to precise information on name plate) by use of ISO H  
 motors. The temperature of the material conveyed may then not exceed 100 °C or fall below  –20 °C. 

• With the use of specific motors (pay attention to precise information on name plate), the fans can also be  
 used up to a maximum air humidity of 95 %. 

• The motors cannot be voltage-controlled. Speed regulation is only possible via a customary frequency  
 inverter, e.g. Systemair FRQ or FXDM. 
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Type Differing uses

AXC-B Ventilator mounted in 20 mm isolated casing 

AXC-D The „D“ series of axial fans is designed as a roof fan with a base plate and with roof cowl. 
Assembly on the roof.

AXC-P Fan has been provided with a fitting plate. Assembly on the wall

AXC-G

In the „G“ series, two fans are arranged behind one another. If one of the fans fails and the 
second fan continues to run, this specific arrangement ensures that at least 66 % of the total 
air volume flow originally planned can continue to be conveyed. This is necessary, amongst 
other things, in the use of the fans for removal of CO or also smoke extraction from garages.

AXC(B),
AXC(K),
AXR(B),
AXR (K)

The smoke exhaust fans can also be used for CO removal. The temperature resistance of the 
smoke exhaust fans for the event of smoke removal can be seen from the name plate (300 
°C/120 min). Version (B) is suited for exhaust of fire gases, temperature classification pursu-
ant to DIN EN 12101 part 3 for at least one time 300 °C for 120 minutes. This series of fans 
can be also be used for daily ventilation as required, thus fulfilling a double function.These 
fans will be provided any without thermal protection.

AXC(F),
AXR(F)

The smoke exhaust fans can also be used for CO removal. The temperature resistance of the 
smoke exhaust fans for the event of smoke removal can be seen from the name plate (400 
°C/120 min). Version (F) is suited for exhaust of fire gases, temperature classification pursu-
ant to DIN EN 12101 part 3 for at least one time 400 °C for 120 minutes. This series of fans 
can be also be used for daily ventilation as required, thus fulfilling a double function.These 
fans will be provided any without thermal protection.

AXR The direction of conveying can be reversed by switching over the direction of rotation.

AXCBF

The AXCBF series is suited as a standard for any temperature of no more than 200 °C.
With speed control, the maximum admissible conveying temperature is 55 °C.
The conveying temperature without regulation may not exceed 200 °C or fall 
below –20 °C.

Differing use of the types of fan

  Any deviating use of the fans is deemed improper. 
  No liability is assumed for any personal and/or property damage resulting from this.

4 Personnel

4.1	 Qualification
The electrical connections of the fans may only be carried out by trained electricians.

4.2 Personal protective equipment
Protective working gloves, protective working shoes and goggles for assembly, installation, maintenance and 
control work are part of the personal protective equipment for assembly, maintenance and repair personnel.
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5 General safety information 

• During assembly, commissioning, maintenance and controls, secure both the assembly area and also the 
premises for any preparations against access by unauthorised persons.

• A residual risk due to faulty conduct, malfunction or effects of force majeure in the operation of the fan 
cannot be completely ruled out. The planner, operator or builder of the appliance, machine or system must 
take suitable safety measures pursuant to DIN EN 12100 to prevent the occurrence of a risk situation.

• Please observe the general occupational safety directives.

• Ensure access to the fan for the purpose of upkeep and maintenance.

• Assembly and electrical installation may only be done by trained personnel complying with the relevant 
directives. 

• The electrical connection may only be carried out by trained electricians. 
 Before maintenance and repair work, switch the energy supply off.

• Rule out any risk by undesired switching on of the fan or undesired contact with the rotor during any work.

• The housing of the fan may not be deformed during assembly.

• Any risk by touching the rotor during operation must be ruled out.

• To avoid disturbances and to protect the motor, the latter must be disconnected from the mains by the 
integrated resistor in the event of a disturbance in operation (e.g. inadmissibly high media temperature) 
pursuant to Council Directive 94/9/EC. 

• Maximum testing voltage of the resistors is 2.5 V.

• The motors contain triple resistors. More than two resistor chains may not be connected in series, as this 
can lead to an undefined cut-out.

• When checking the direction of rotation of the rotor, wear goggles.

• Safety elements, e.g. protective grids, may not be dismantled, circumvented or put out of function. They 
are to be checked for their secure positioning.

• Compliance with EMC Directive 89/336/EEC only relates to this product if it has been connected directly 
to the customary electricity mains. If this product is integrated into a system or completed and operated 
with other components (e.g. regulation and control appliances), the manufacturer or operator of the overall 
system is responsible for compliance with EMC Directive 89/336/EEC.

• The name plate states the electrical figures approved by the registration office in the EC type test (declara-
tion of conformity) for the motor when optimally cooled.

• Prevent suction of foreign bodies, this can destroy the fan.

• Guarantee uninhibited and even flowing into the appliance and free blowing out again.

• The fans may not be used in explosive or hazardous areas.

38

Axial, smoke and heat exhaust fans, series AX



6 Safety devices

The motors have been provided with thermal protection via resistors (PTC) as a standard. 
Provision with thermocontacts is possible if required by the customer. 
The smoke exhaust versions (B) and (F) are provided without any thermal protection. 

7 Constructional set-up

These fans are directly powered axial fans, in which the motor is positioned directly in the air flow. 
The main air direction is suctioned across the motor. 

The outside of the fans is formed by a tubular housing of galvanized steel sheet, which has a flange with 
bores according to eurovent 1/2 standard pressed on both sides.

The axial impeller comprises an aluminium cast alloy and have profiled blades and an efficient hub ratio. 

Directly powered axial fans are arranged with the motor inside the air flow. 
In B3 conventional motors, the motorbearing console is of galvanized steel sheet. In B30 pad mounted mo-
tors, the motor is fitted on the housing via threaded rods or a welded motor support. 

As a default, the fans are provided with three phase motors (400 V, 50 Hz) with integrated resistor. The elec-
trical motor protection class is at least IP 54, ISO F. 

The fans can be run in permanent operation from –20 °C to 55 °C ambient and conveying temperature.

The hub construction permits infinite adjustment of the blade angle at a standstill. The dynamic counterbalan-
cing is done according to ISO 1940 T1, Class G 6.3. 

The electrical connection is via a terminal box positioned on the outside of the housing, the motor connec-
tions are carried out in the factory. 

The standard motors of the axial fans are suited for operation with a frequency inverter. 
If the fans are controlled with a frequency inverter, connection of the thermal protection, resistor (standard 
PTC) or also thermocontacts (TC) in the motor is necessary.
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Type Constructional peculiarities

AXC
As a default, the fans are provided in protection class IP55, ISO F. The fan can be run in per-
manent operation at 55 °C ambient and conveying temperature, in the ISO H version, it can 
be run at up to 100 °C, depending on the finish.

AXC-D
Fans are designed as roof fans. Assembly on the roof is via a base plate. In order to stop 
water entering, a blowing hood is arranged on the pressure side with a bird-protection grid. 
Snowload class 0.

AXC-P Fan has been provided with a base plate. Assembly is on a wall.

AXC-G Fans constructed as garage version. Arrangement of two fans in series, switched behind one 
another

AXR Impeller reversible. In reversing operation, approximated 100 % of the air output will be 
achieved. According to the installation location.

AXC(B),
AXC(K),
AXR(B),
AXR(K)

Three phase motors (400 V, 50 Hz, type B3) without thermal protection, protection class: 
IP54, ISO H.
The fan can be run both in permanent operation at 55 °C ambient temperature and also 
(once) for 120 min at 300 °C conveying temperature. Certified to EN12101-3 TU Munich, 
CE certificate, see annex. Temperature resistant terminal box. The connection wire from the 
motor to the terminal box is protected via an additional flexible metal hose. Standard motors 
without motor protection. 

AXC(F),
AXR(F)

Three phase motors (400 V, 50 Hz, type B30) without thermal protection, protection class: 
IP55, ISO H.
The fan can be run both in permanent operation at 55 °C ambient temperature and also 
(once) for 120 min at 300 °C conveying temperature. Certified to EN12101-3, CE certificate, 
see annex. Temperature resistant terminal box. The connection wire from the motor to the 
terminal box is protected via an additional flexible metal hose. Standard motors without mo-
tor protection. 

AXCBF

Directly powered axial fan with motor outside the air flow. 400 V, 50 Hz in IP55 ISO F. Stan-
dard conveying direction „D“, pressing across motor. The fan can be run in permanent operati-
on up to 200 °C conveying temperature. Maximum ambient temperature until 55°C. Housing 
flanges on both sides with bores according to eurovent 1/2 standard.
B3 conventional motors with add-on terminal box.

Constructional peculiarities of the types of fan

The axial fans have been developed as a standard for horizontal, standing assembly on vibration dampers. 
Suction across motor – air direction „S“. 
Following prior design, the fans can also be intended for vertical use – 
air direction „SO“ or „SU“ (see illustrations). 

S SU SO
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Axial fan with accessories 

8 Mode of operation

The fans can be run in permanent operation at a maximum ambient temperature of 55 °C and also a maxi-
mum conveying temperature of 55 °C with ISO F motors.
Standard Fans with ISO H motors can be run at up to 100 °C. 
For the operation of the motor, the embossed standard frequency is to be complied with.

9 Inspection

Before a fan is handed over to the customer, there is a trial run with the manufacturer as well as an operation 
test necessary.

10 Transport, storage, assembly 

  DANGER! Risk of injury if the fan falls down.
   Use suitable lifting equipment and fitting devices. 
   Do not stand underneath the load!
 
  NOTE Risk of damage to the fan or parts of the fan.
   Do not transport the devices by the connection wire, the terminal box, the rotor, the  
   protective grid or the admission nozzle.
   Use suitable lifting equipment and fitting devices!
 
  NOTE Risk of deformation of the fan!
   Load and unload the fan carefully.
   Pay attention to the transport arrows on the packaging.

 

GFL
Counterflange

RSA
Silencer EV-AXC

EVH (F400) 
EVH (F600)
Flexible connection

LRK
Air operated damper

ESD-F
Inlet cone

SG
Protection guard

MFA
Mounting feet

SD (4x)
AV rubber mounts

MP (4x angle 90°)
Mounting brackets

FSD (4x)
AV spring mounts

REV (60°)
on/off switch

REV (B)
on/off switch

ABS
Blowing out cowl

ZSD (4x)
Spring mounts for
tensile load

airflow direction
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10.1  Transport
The fans are supplied on wooden pallets they are packed in plastic foil. Transport the fan to the place of  
assembly in its original packaging. 
Do not transport the devices on the connection wire, the terminal box, the rotor, the protective grid or the 
admission nozzle. 
Load and unload the fan carefully, in order to avoid possible damage. 
Use suitable lifting equipment. Use a four point suspension with straps in crane transport.

In transport and loading, pay attention to the weight of the fan. 
Guidelines (without accessories) can be seen from the following table: 

Upon receipt, carry out a visual check of the fan and examine the consignment for completeness.

10.2  Storage

  NOTE Risk of damage to the fan!
   If it is stored for more than 3 months, turn the rotor by hand at intervals of 14 days.
 
In the packaging is intact (PE foil with space under the base) and without formation of condensation, the fans 
can be stored out in the open for up to a month. 
Unpacked fans may not be stored out in the open. 
In dry, aired rooms without the risk of formation of condensation, the fans can be stored for a maximum of up 
to 6 months. 
If the period of storage is longer than 3 months, the rotor must be turned by hand at intervals of 14 days. 

Storage temperatures:
–20 °C up to max. 60 °C

Size approx. weight with min./max. motor output in kg 

AXC / AXR / -P, -D AXC-G

315 24 / 26 48 / 52
355 27 / 35 52 / 70
400 29 / 37 58 / 74
450 34 / 53 68 / 106
500 44 / 63 88 / 126
560 64 / 131 128 / 262
630 73 / 156 146 / 312
710 82 / 120 162 / 240
800 115 / 184 230 / 368
900 142 / 224 284 / 448
1000 179 / 289 358 / 578
1120 200 / 720 400 / 1440
1250 352 / 850 704 / 1700
1400 510 / 880 1020 / 1760
1600 615 / 1250 1230 / 2500
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10.3 Assembly
Before delivery, each fan is examined in the factory.
After removing the packaging and before the start of assembly, you must:
• establish any possible transport damage,
• examine manually whether the fan wheel runs freely,
• examine the standard distance between the blade tip and the housing and
• check that no condensation has formed.

 DANGER! Move the rotor of the fan by hand before you install it in order to check whether it  
    moves freely. Please pay attention that the fixing screws of the fan blades can stick  
    out of the casing.
    Attention should be paid on this especially!

Before installation, check the minimum air gap between the blade tip and the housing according to the  
following table:

size
AXC / AXR
tip gap in mm

AXC, AXR (K) + (B)
tip gap in mm

AXC, AXR (F)
tip gap in mm size

AXCBF
tip gap in mm

min. max. min. max. min. max. min. max.
315, 355, 400 1 3 2 3,5 4 6 250 2 3,5
450 2 4 3 4,5 4,5 6,5 315 2 3,5
500 2 4 3 4,5 5 7 400 2 3,5
560 2 5 4 5,5 6 8 500 3 4,5
630 2 5 4 5,5 7 9 630 4 5,5
710 2 5 4 5,5 7 9 800 5 6,5
800 2 6 5 6,5 8 10
900 2 6 5 6,5 9 11
1000 3 6,5 5 7 10 12
1120 3 8 6,5 8,5 11,5 14
1250 3 8,5 7 9 12,5 15
1400 6 9 7,5 9,5 14 16
1600 7 10 8 11,5 16 18

If the figures established do not match the nominal dimensions, do not fit the fan. Notify the manufacturer for 
the purpose of correction of the air gap. 

    DANGER! Risk of injuries if the safety directives are not observed.
     In assembly, please observe the general occupational safety directives!
 
   DANGER! Risk of injury if the fan falls down!
     During assembly, secure both the assembly area and also the premises for any prepa- 
     rations against access by unauthorised persons.
 
   DANGER! Risk of injuries from electric shocks! 
     Switch the energy supply off before you make the electric connection of the fan.   
     Make sure that the energy supply cannot be switched on again prematurely.
     The electrical installation may only be done by trained personnel.
 
   DANGER! Risk of injuries from rotating parts!
     Rule out any risk by undesired switching on of the fan or undesired contact with the  
     rotor during assembly. 
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 NOTE Risk of damage to the fan!
  The fan housing may not be deformed during assembly.
  Carry out the assembly carefully!

 NOTE Risk of damage to the fan!
  Check by hand whether the rotor can be moved freely! 
  Do not fit the fan if the rotor cannot be moved freely. Notify the manufacturer.

 NOTE Risk of damage to the fan!
  Prevent foreign bodies from being sucked in.
 
 NOTE Risk of damage to the fan!
  If the flow gets jammed, there is the risk of overheating.
  Guarantee uninhibited and even flowing into the appliance and free blowing out.

 
 • If the gap dimensions are correct, fit the fan in such a way that the impeller cannot be touched  
  during operation. 

 • Provide the fan at least with an IP 20 protective grid with free intake and free blow-out. 

 • Prevent the possibility of foreign bodies being taken in! 

 • Guarantee uninhibited and even flowing into the appliance and free blowing out! 

 • Fit the fan in such a way that access to the fan for the purpose of maintenance work is always  
  guaranteed and the fan can be dismantled without disproportionate efforts being necessary.

 • Ensure sufficient free space in the vicinity of the fan in order to be able to carry out any necessary 
  maintenance work.

 • Fit the fan in the correct direction of air flow (in accordance with the arrow on the device).

 • Fit the fan with B3 motors and with „air direction S“ in such a way that the mounting feets of the  
  electric motor are horizontal below the motor. 

To avoid vibration transmissions to the channel system, installation of compensators with the corresponding 
registrations (if necessary) is recommended. 

In order to avoid vibration transmissions to surrounding components, installation of vibration dampers and 
canvas supports is recommended. 

 NOTE Risk of damage to the fan.
   Spring vibration mounts of unsuited materials do not fulfil their function!
   For smoke exhaust fans (B), (K) and (F) only use spring vibration mounts made of steel,  
   e.g. Systemair FSD or ZSD.
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Special points in the assembly of the types of fan: 

Notes on the installation of the air channels

 NOTE Risk of damage to the fan.
  If the dampers are fitted incorrectly, they will not function.
  Install the air-acting dampers vertically. If you install the air-acting damper horizontally then  
  only with the damper opening pointing upwards.
 
 NOTE Risk of damage to the fan.
  If the flap traps are fitted incorrectly in smoke exhaust fans, no warranty will be assumed  
  by Systemair!
  Only install the flap traps in smoke exhaust fans in the air direction behind the fan (pressure  
  side). This is the only way to comply with the tested arrangement.
 
 NOTE Risk of damage to the fan and the complete system!
  If unsuited fittings are used, the smoke exhaust fans can become loose. 
  Only use fittings with fire resistance classes which match the case of use in question!
 
 NOTE Risk of damage to the fan and the complete system!
  If unsuited materials are used for channel systems of smoke exhaust fans, damage can   
  occur on the fans or on the overall system.
  Only use fittings with fire resistance classes which match the case of use in question!
 
 NOTE Risk of damage to the fan and the complete system!
  If there is not sufficient access to the fitted fan, maintenance work cannot be done to the  
  necessary extent. In the case of damage, remedying the cause may be hampered. In both  
  cases, subsequent damage to the fan and to the overall system is possible!
  Fit the fans in such a way that there is sufficient access for maintenance and upkeep  
  purposes!

Type Special points in the assembly: 

AXC-D

In the „D“ series, the axial roof fan is to be fitted on a correspondingly stable base. You 
will see the weight of the fan in the corresponding table. In order to avoid formation of 
condensation, the base is to be insulated from the inside. The base is to be integrated 
into the roof tightly by the customer, e.g. by adhesion with welded tracks of bitumen on 
the base.

AXC-P

The „P“ series of axial fans is to be fitted to a wall construction. The wall construction and 
the fitting of the fan must be adapted to the weight of the fan. 
You will see the weight of the fan in the table under 
Point 10.1 Transport.

AXC (B), (K), (F)
AXR (B), (K), (F)

Smoke exhaust fans are suited for positioning inside a building in the fire room, inside 
the building in a separate room and out in the open. If they are positioned outside the 
fire zone, but still inside the building, the fan must be provided with heat insulation by 
the customer. This also applies to the entire channel system via which the smoke and fire 
gases are exhausted. The heat insulation must be provided with fireproof material L120 
according to DIN 4102-4.
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To ensure achievement of the characteristic, it is necessary for an even and irrotational flow to be available at 
the inlet.
This is achieved in free intake by the addition of an admission nozzle or a stretch of channel with a length of 
no less than 2.5 x D. 
If this is not possible for construction reasons, a deflector with baffle sheets arranged in front of the fan must 
be optimised in its flow engineering properties in such a way that an even distribution of speed is achieved at 
the fan inlet. 
On the pressure side, a channel or tube with a length of no less than 2.5 x D is to be provided in order to 
achieve the characteristic. 
Contact with rotating parts must be ruled out at all times – either by channels of a corresponding length or by 
protective grids.

Please consider also our proposal about the fan installation situation, see below mentioned.

Installation close to wall or ceiling

Installation duct

min. 1xD

1xD

flexible connection

min. 2,5xD

flexible connection

bellmouth

protection guard

min. 2,5xD

D = nominal diameter
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bellmouth

flexible connection
with back-up ring

flexible connection

bellmouth

flexible connection
with back-up ring

flexible connection

Installation Silencer

The fans have suitable sealing measures. However, the manufacturer assumes no warranty for connections 
by the customer. When the fans are fitted, the operator of the system must carry out a leakage test of the 
system (before commissioning!) in accordance with legal requirements. 

The complete channel system via which smoke and fire gases are exhausted must fulfil the required fire resis-
tance classes. 

When fitting the flexible connections, make sure that they are fitted according to the stretched length (see 
following table), without congestion or tensile strain. They are not used to compensate any lack of precision in 
the assembly. 

Install the flexible connections offset, so that there is no reduction in efficiency or a development of noise.

flow cage

perforated sheet

diffusor with inner core

flow cage

perforated sheet

diffusor with inner core
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10.4 Electrical connection

   DANGER! Risk of injuries from electric current! 
    Switch the energy supply off before you bring about the electrical connection of the  
    fan. Make sure that the energy supply cannot be switched on again prematurely.
    The electrical connection may only be carried out by trained electricians.
 
  DANGER! Risk of injuries from electric voltage!
    Check whether the electrical data on the name plate match up with the local mains  
    connection, e.g. of the switch cabinet. 

The electrical connection is to be done according to valid directives and only by a qualified fitter with  
matching safety devices for the protection of the motor (start and overload). 

The nominal data on the name plate of the device must match up with the mains voltage and frequency. 

Voltage tolerances are admissible with a maximum of +6 % or –10 % according to IEC38. 
The measured current may only exceed the nominal current at nominal voltage by a maximum of 5 %. 

Fans provided with resistors (PTC) must always be connected to an external motor protection. 
The motors cannot be voltage controlled. Speed regulation is only possible via a customary frequency  
inverter. 
The wiring scheme and the manufacturer‘s declaration from the manufacturer of the motor have been enc-
losed with the documentation.

 • Carry out the electrical connection directly on the connection box according to the wiring scheme in  
  the lid of the connection box and comply with local directives.

Special points in the assembly of the types of fan:

• Please find the electrical data on the name plate or the enclosed data sheet. 

It is recommended that all motors are to be provided with a protective motor switch (not included in the 
scope of delivery). Nothing may be fitted to the fan housing.

Typ Electrical connection

AXC, - B, -D, -G The connection is via the terminal box fitted on the outside of the housing.

AXC-P The motor connection wire must be connected to the provided terminal box. The terminal 
box is to be positioned to match the assembly situation of the fan.

AXR The connection is via the terminal box fitted on the outside of the housing.

AXC (B), (K), (F)
AXR (B), (K), (F) The connection is via the terminal box fitted on the outside of the housing.

AXCBF The connection is via the terminal box added on the motor.
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The correct connection picture can be seen on the basis of the name plate for the motor on the fan.

Connection pictures standard motor / wiring diagrams

 Motor 230 V ∆ / 400 VY Motor 400 V ∆ / 690 VY
 Anschluss Y / Connection Y Anschluss ∆ / Connection ∆

 single speed

2/4-pole / 4/8-pole / 6/12-pole

70 x 55 mm

Dreiphasenmotor optional mit Thermokontakte oder Kaltleiter
Three phase motor with optional thermal contacts or cold conductor

Moteur triphasé avec comme option thermocontact branché
ou résistance PTC

D Schaltung
Delta connection

Branchement en triangle

Y Schaltung
Star connection

Branchement en étoile

Drehrichtungsänderung durch Vertauschen von 2 Phasen
Changing of direction of rotation by interchanging of two phases

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

Typenschild beachten! See label! Voir plaquette! 300N

L1    L2     L3    PE    TK/KL L1    L2     L3    PE   TK/KL

W2 U2 V2

U1 V1 W1

W2 U2 V2

U1 V1 W1

70 x 55 mm

Dahlandermotor optional mit Thermokontakte oder Kaltleiter
Dahlander motor with optional thermo contacts or cold conductor

Moteur Dahlander avec comme option thermocontact branché
ou résistance PTC

Y
Anschluß für niedere Drehzahl

Connection for low speed
Branchement pour vitesse à bas

Drehrichtungsänderung durch Vertauschen von 2 Phasen
Changing of direction of rotation by interchanging of two phases

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

YY
Anschluß für hohe Drehzahl
Connection for high speed

Branchement pour vitesse grande

L1    L2   L3       PE    TK/KL

L1    L2   L3      PE   TK/KL
U2 V2W2

U1 V1 W1

U2 V2W2

U1 V1 W1

30
31

25

301N

49AX - 06.2012

Axial, smoke and heat exhaust fans, series AX



70 x 55mm

Motor, 2 Wicklungen optional mit Thermokontakte oder Kaltleiter
Motor, seperate windings with optional thermal contacts or cold conductor

Moteur, deux bobine avec comme option thermocontact branché
ou resistance PTC

Y
Anschluß für niedere Drehzahl

Connection for low speed
Branchement pour vitesse á bas

Drehrichtungsänderung durch Vertauschen von 2 Phasen
Changing of direction of rotation by interchanging of two phases

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

302N

L1    L2   L3       PE    TK/KL

L1    L2   L3      PE   TK/KL
U2 V2W2

U1 V1 W1

U2 V2W2

U1 V1 W1

Y
Anschluß für hohe Drehzahl
Connection for high speed

Branchement pour vitesse grande

30
31

26

 

 4/6-pole / 6/8-pole

10.5 Adjusting the blade angle
If the operating point of the fan has to be changed and adjustment of the blade angle is necessary, please get 
in touch with the Systemair service department at all costs! Adjustment of the blade angle requires know-
ledge of the current consumption of the motor and the maximum admissible blade angle relative to the motor 
installed. 

11 Commissioning

 DANGER! Risk of injury and risk of damage to the fan. Before commissioning, read the operating  
   instructions carefully and check the following:
   • positioning of the device (fitting, possible deformations)
   • assembly residue and foreign bodies removed from fan area and connected channel
   • safety devices fitted
   • leakage test carried out
   • correct performance and correct connection to the electrical installation
   • correspondence of the connection data with the information on the name plate
 
 • Before commissioning, check the minimum air gap between the tip of the blade and the housing  
  once more (see Point 10.3 Assembly).

 DANGER! Risk of injuries to the eyes by residue or dust being swirled out when checking the   
   direction of rotation. When checking the direction of rotation of the rotor, wear  
   protective goggles!
 
 • If the air gap is correct, switch the device on and off briefly, in order to check the direction of rotati 
  on of the rotor. The direction of rotation of the rotor must match up with the direction of the arrow  
  on the housing of the fan. You establish this by a visual check on the admission nozzle at the intake  
  fest or through an excisting hole in the casing. 

 DANGER! Live wires and connections!
   Risk of injuries from electric current!
   Have all electrical work done by a trained electrician only! 
 • If the direction of rotation is wrong, interchange two phases in order to set the correct direction of  
  rotation.
 • As soon as you have put the fan into operation, check flawless functioning (free movement of the  
  rotor, measurement of the current consumption, check for possible vibrations and noises).
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  NOTE Risk of damage to the fan!
    If the fan is operated outside the characteristic stated, there is the risk of unstable running  
    and inadmissible vibrations, even possibly its destruction.
    Do not operate the fan outside the characteristic stated.

  • Do not operate the fan outside the characteristic stated. This can happen in the case of a bad flow  
   or excessively high resistance in the system. The fan must run on its prescribed operating point. 

  • Fill in the attached commissioning record sheet and present it in the event of a warranty claim.

12 Operation

When operating the fan, pay attention to the operating instructions from the motor manufacturer.
Regularly check the flawless functioning of the fan (free movement of the rotor, measurement of the current 
consumption, check for possible vibrations and noises).

12.1  Speed-controlled fan operation

General:  
Fans can be speed-controlled to reach the required operation point of the installation and user requirements.

Speed-control, maximum speed:
The speed specified on the name plate must not be exceeded.

Counter-measures in case of resonance frequencies:
Excitation of mechanical components causes resonance frequencies. Improper high oscillations and malfunc-
tions could be the result. This may damage impellers, shafts, bearings, housing parts or external components. 

Excitation frequencies are caused by e.g. impeller, blade or motor rotations, blade rotational frequencies or 
aerodynamically. If the excitation frequency nears or meets the resonance frequency of a component, reso-
nance oscillation may result in malfunctions.  The exciter forces are affected by true running characteristics, 
balancing situation, aerodynamic forces and damping characteristics of the components.

WARNING!   Risks due to resonance frequencies!
Avoid continuous fan operation at speeds with increased oscillation values. These speeds must be skipped 
or deactivated during operation. Make sure that these stages will be passed quickly during start-up to avo-
id transient oscillation and exceeding of the admissing oscillation of the resonance frequency. A permanent 
oscillation monitoring is recommended to ensure a safe and continuous fan operation. 

Take a close look on oscillation damages during fan inspection and maintenance. It is recommended to 
change or increase the maintenance cycle to apply the operating conditions during normal operation speed. 
In these cases, it is usual to start with short maintenance rates after commissioning. If no damages occur, the 
rates can be changed stepwise to meet the specified maintenance rates from the operating instructions. This 
decision has to be made by the installation owner. 

Commissioning of speed-controlled fans
It is necessary to check out the fan for oscillations at all normal operation speeds during commissioning. 
Oscillations on housing and bearing areas have to be determined and evaluated in accordance with DIN ISO 
14694 depending on motor power and positioning. The admissible oscillation velocities can be requested 
from Systemair.

Measurable oscillation velocities depend e.g. on following factors: 
• positioning
• bottom section/foundation state
• flow conditions 
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The operation point of the fan as well as used external devices and accessories also influence the running 
characteristics. Thus, an evaluation is only possible when the machine is installed for the proper operation. 
This evaluation must be done by trained personnel! 

Speed-control, special regulations
• Changing of the speed causes additional loads on the fan components. 
• Speed changing during normal regulation must not exceed the admissible motor temperature and the 

bearing load. 
• Spin-up time should be at least 60 seconds. 
• The service life of fans can be extended by quick passing of the resonance frequencies. 
• Speed changings should be at max. 16,7 U/sec (1,75 rad/sec) (exception: passing of the resonance fre-

quencies). 
• The operating instructions of the control device manufacturer must be observed. 
• Comply with EMC Directive 2004/108/EG (1st March 2005).

General information:
• The fan and the frequency inverter should be installed as near as possible to one another. 
• Use shielded and coated cables. 
• All components (fan, frequency inverter and motor) should be earthed. 
• The use of all-pole sinusoidal filters is recommended.
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13 Maintenance and upkeep

 DANGER! Live wires and connections!
    Risk of injuries from electric current!
    Have all electrical work done by a trained electrician only!
 
Periodically check the following according to official requirements, however at least once a year (the fist four 
points only with the fan switched off!):

 • screw connections, specifically the rotor fitting
 • is there dirt in the fan wheel? If so, remove it.
 • have accumulations formed on the rotor? If so, remove them.
 • function of the safety components
 • function of the control elements
 • coil resistance
 • operating current
 • vibrations which may occur
 • noises which may occur in the bearings of the electric motor
 • Motors with extended nipples needs to be re-greased (grease type please take from motor name tag  
  or IMO from the motor manufacture) according to manufacturers‘ instructions.

Check the function of the system and controls (all poles) according to the system maintenance book at least 
every 3 months, if not required more often.
Make the checks of the first four points with the fan switched off. 
The parameters of the other points may not deviate from the initial figures measured in installation. 
If one of the parameters deviates from the initial figures, replace the motor or the fan wheel or have them 
repaired by the manufacturer.
In the event of unauthorised interventions, warranty becomes ineffective.
Maintain the electric motor according to the enclosed instructions from the manufacturer.
Use the enclosed maintenance record.

 NOTE Risk of damage to the fan by cleaning with high pressure devices. 
    Only clean the fan manually, with a vacuum cleaner or with compressed air!

 NOTE Risk of damage to the fan!
    Systemair assumes no liability for damage caused by using outside parts.
    Only use original Systemair spare parts.
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14 Fault table, remedying faults

   DANGER! Live wires and connections!
    Risk of injuries from electric current!
    Have all electrical work done by a trained electrician only!

  DANGER! Risk of injuries to the eyes by residue or dust being swirled out when checking the  
    direction of rotation. When checking the direction of rotation of the rotor, wear  
    protective goggles!

If in doubt, get in touch with the manufacturer‘s after-sales service.

Fault Remedy

Fan does not start Check energy supply and motor protection. If in order, check motor. In 
motors with separated coils, check both speeds.

Volume flow too low
Check direction of rotation. If necessary, change direction of rotation of 
motor by interchanging two phases. Check whether the intake area is 
blocked. Check working point and version of the system.

Motor protection is triggered
Compare the motor data. If in order, check energy supply and motor 
(short circuit, bearing damage, rotor blocked or grinding), contact after-
sales service.

Abnormal noises occur

As a matter of principle: noise development in a fan greatly depends on 
the installation situation and the operating conditions. For this reason, no 
generally valid noise data can be given, they always relate to the measu-
red conditions. They can be seen from our data sheets.
Possible source of fault:
• bearing damage on the motor, rotor blocked or grinding
• rotor imbalanced or damaged
• rotor with differing blade settings
• rotor runs in the breakdown area
• loose components.
Have the motor or possibly the entire fan repaired.

Vibrations

Check working point and version of the system. If the actual total resis-
tance of the system is higher than planned, this may result in the fan 
working in the breakdown area for some types.
Contact the manufacturer‘s after-sales service.
Damage or dust accumulations on the rotor.
Check welding seams on the housing.
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15 Stoppage, disposal

   DANGER! Live wires and connections!
    Risk of injuries from electric current!
    Have all electrical work done by a trained electrician only!

 
  DANGER! Risk of injury if the fan falls down.
    During dismantling, secure the assembly area against unauthorised access!
    Use suitable lifting equipment and fitting devices. 
    Do not stand underneath the load.

 • To take the fan out of operation, disconnect the electrical connections from the mains.
 • Take the motor out of operation according to the operating instructions from the manufacturer and  
  dispose of it as stated there.
 • After the fan has finally been stopped, dispose of all the materials according to valid directives and  
  laws!

16 Spare parts

Defective fans must be completely replaced. 
Repairs may only be done on the manufacturer‘s premises and by the manufacturer.

17 After-sales service

Our after-sales service is at your disposal under the following contact data:

Systemair GmbH
Seehöfer Str. 45
D-97944 Windischbuch

Technical Support: 
Tel.: +49 (0)7930/9272-730
Fax: +49 (0)7930/9273-736

E-mail: support@systemair.de
Homepage: www.systemair.de
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18	 Commissioning	certificat

Date:

Name:

Systemair Ordering Code:

Ventilator Type:

Characteristics actual unit remarks

Motor type

Motor No.

Power Consumption [V]

Power Supply [A]

Frequency [Hz]

Output Power [kW]

RPM [rpm]

Electr. Fuse (e.g. 3-pole, A,B,C)

Controlled (e.g. Frequency Convert.)

Motor Therm. Protection (e.g. PTC)

Connection (e.g. Star-Delta)

Measurement Data actual ideal value unit remarks

RPM [rpm]

Density [kg/m³]

Air Volume [m³/h]

Total Pressure losses [Pa]

Power Consumption [V]

Power Supply Mains L1 [A]

Power Supply Mains L2 [A]

Power Supply Mains L3 [A]

Temperature [°C]

Installation Figures yes / no remarks

Stand By

Daily Ventilation

Smoke Exhaust

Installation horizontal

vertical

Duct Mounted low pressure side

high pressure side

Flex Connectors low pressure side

high pressure side

Back Draft Damper

Notice: company date sign 

Name

Owner

The electrical connections of the fans may only be carried out by trained electricians.
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19 Declaration of conformity

EG-Konformitätserklärung
EC Declaration of Conformity

Der Hersteller: Systemair GmbH
The Manufacturer Seehöfer Str. 45
 D-97944 Windischbuch
 Tel.: +49-79 30 / 92 72-0

erklärt hiermit, dass folgende Produkte:
certified herewith that the following products:

Produktbezeichnung:  Axialventilatoren
product designation Axial fans

Typenbezeichnung: AXC; AXC (B); AXC (F); AXC-G; AXC (B)-G; AXC-P; AXC (B)-P  
type designation AXR; AXR (B), AXR (F); AXCBF; HA; HA(B); HA(F); HA(F)-G; HA(F)-P; HABV;   
 AJ; AJ (B); AJ (F); AJ-TR; AR; AW

Baujahr:  2012
year of manufacture

allen einschlägigen Bestimmungen der Richtlinie Maschinen RL 2006/42/EG entspricht.
ensure all relavant regulations of machinery directive electrical equipment RL 2006/42/EG. 

Die Maschine entspricht weiterhin allen Bestimmungen der Richtlinien Elektrische Betriebsmittel (2006/95/EG) und  
Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) (2004/108/EG). 
The products ensure furthermore all regulations of directives electrical equipment and electromagnetic compatibility (EMC) 
(2004/108/EG).

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:
The following standards are used:

EN ISO 12100-1:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze, Teil 1:  
 Grundsätzliche Terminologie, Methodik
 Safety of machinery - Basic concepts, general principles for design - Part 1: Basic  
 terminology, methodology 

EN ISO 12100-2:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze, Teil 2:  
	 Technische	Leitsätze	und	Spezifikationen
 Safety of machinery - Basic concepts, general principles for design - Part 2:   
 Technical principles 

EN ISO 13857:2008 Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsabstände gegen das Erreichen von  
 Gefahrstellen mit den oberen und unteren Gliedmaßen
 Safety of machinery - Safety distances to prevent hazard zones being reached by  
 upper and lower limbs

EN 60204-1:2006 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstungen von Maschinen, Teil 1:  
 Allgemeine Anforderungen
 Safety of machinery - Electrical equipment of machines - Part 1: General requirements

DIN EN 61000-6-1:2007  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-1: Fachgrundnormen -  
 Störfestigkeit für Wohnbereich, Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe
 Electromagnetic compatibility (EMC) - Part 6-1: Generic standards - Immunity for  
 residential, commercial and light-industrial environments

DIN EN 61000-6-2:2005  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-2: Fachgrundnormen -  
 Störfestigkeit für Industriebereiche
 Electromagnetic compatibility (EMC) - Part 6-2: Generic standards - Immunity for  
 industrial environments

Boxberg,

30.12.2011 
Datum/date ppa. Harald Rudelgass, Technischer Leiter 
 ppa. Harald Rudelgass, Technical director
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Les données mentionnées dans ce mode d’emploi servent uniquement à la description du produit. Une déclaration sur une certaine 
acquisition ou une convenance pour un usage particulier ne peut être dérivée de nos données. Les indications ne désengagent pas 
l’utilisateur de ses propres vérifications et contrôles.
Il est important de noter que nos produits sont soumis à un processus naturel d’usure et de vieillissement.
Tous les droits sont réservés par Systemair GmbH, même dans le cas d’une déclaration de droit de protection.
Nous détenons tout pouvoir de disposition, comme le droit du copiage et de la transmission.
En première page un exemple de configuration est reproduit.
Le produit livré pourra être différent de la photographie
La notice d’utilisation originale a été établie en langue allemande.
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1  Conseils d’utilisation de la documentation

La table des matières figurant en début de documentation permet de trouver rapidement les infor-
mations recherchées. 
Le pied-de-page indique la version actuelle de la documentation et le numéro de page.

Les consignes de sécurité ont été conçues en conformité avec la norme ANSI (American Natio-
nal Standards Institute) et en fonction de l’intensité du danger. La classification en fonction de 
l’intensité (degré) du danger est conforme à la norme ANSI Z535 avec les niveaux d’avertissement 
ci-après. Les consignes de sécurité sont conçues comme suit :

• Pictogramme conforme à la norme ANSI Z535 avec mention et couleur d’avertissement
• Description du danger (type de danger)
• Description des conséquences du danger
• Mesures (activités) à prendre pour éviter le danger

   DANGER !  Texte – Type de danger
   Texte – Conséquences du danger
   Texte – Prévention du danger
 

Ces instructions font partie intégrante du ventilateur livré et doivent être disponibles pendant toute 
sa durée de service. En cas de transmission du ventilateur à une autre personne, ces instructions 
doivent être remises au nouveau propriétaire ou utilisateur. 

Chaque point présente d’abord les caractéristiques générales du ventilateur. Les différences dues 
aux différents types de construction sont clairement représentées dans les tableaux suivants.

Niveau d’avertissement Utilisation pour
Conséquences possibles en cas 
de non-respect de la consigne de 
sécurité : 

DANGER ! Dommages corporels (danger 
direct) 

Blessures sérieuses voire mortel-
les ! 

REMARQUE ! Dommages matériels
Dommages matériels affectant 
l’installation ou son environne-
ment ! 
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2  Caractéristiques techniques

2.1		 Code	d’identification
Le code d’identification est visible sur la plaque signalétique. Sur les ventilateurs axiaux, il comprend les don-
nées suivantes:

La plaque signalétique des ventilateurs axiaux de désenfumage comprend les données suivantes : 

Code d’identification

AXC 630 - 9 / 22° - 2 - *  

 

Moteur 2 pôles 

Angle de pale 

Nombre de pales 

Diamètre nominal du ventilateur 

Ventilateur axial

 

    
 

Adjonction selon le modèle

* -G  =  appareil de parking, 2 ventilateurs en ligne
 -P  =  modèle de panneau mural
 -D  =  version toiture avec chapeau d’évacuation
 -B  =  en caisson insonorisé 

Code d’identification

AXC 630 - 9 / 22° - 2 - *  

 

Moteur 2 pôles 

Angle de pale 

Nombre de pales 

Diamètre nominal du ventilateur 

Ventilateur axial

 

(B)

 300°/120 min.

    
(F) 

400°/120 min.

Adjonction selon le modèle
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2.2  Plaque signalétique 

La plaque signalétique est située à côté de la boîte à bornes. 
En voici un exemple :
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2.3  Types de ventilateurs

AXC ….........  Ventilateur axial supportant une température continue de 55 °C maximum
AXC…..…(B)  Tourelle d’extraction, F300, EN12101-3 (300 °C/120 min.)
AXC……..(F)  Tourelle d’extraction, F400, EN12101-3 (400 °C/120 min.)
AXR ….........  Ventilateur axial équipé d’un rotor entièrement réversible
AXR……..(B)  Tourelle d’extraction entièrement réversible, F300, EN12101-3 (300 °C/120 min.)
AXR……. (F)  Tourelle d’extraction entièrement réversible, F400, EN12101-3 (400 °C/120 min.)
AXCBF …….  Ventilateur axial avec moteur encapsulé, pour applications jusqu’à 200 °C maxi en  
  continu

Combinaisons possibles: 
AXC….-D   Ventilateur axial en tounelle, montage en tounelle avec chapeau d‘évacuation
AXC….-P  Ventilateur axial, pose murale
AXC….-B   Ventilateur axial en caisson insonorisé
AXC….-G  Groupe de ventilation axial pour parkings, 2 ventilateurs en ligne
AXC….-G-B  Groupe de ventilation axial pour parkings, 2 ventilateurs en ligne, en caisson   
  insonorisé

AXC…(B)-D   Ventilateur axial de désenfumage, montage en tounelle avec chapeau    
  d’évacuation, F300
AXC…(B)-P  Ventilateur axial de désenfumage, pose murale, F300 
AXC…(B)-B  Ventilateur axial de désenfumage en caisson insonorisé, F300 
AXC…(B)-G  Groupe de ventilation axial de désenfumage pour parkings, 2 ventilateurs en 
  ligne, F300  

AXC..(B)-G-B   Groupe de ventilation axial de désenfumage pour parkings, 2 ventilateurs en li-  
  gne, en caisson insonorisé, F300
AXC…(F)-B  Ventilateur axial de désenfumage en caisson insonorisé, 400  
AXC…(F)-G  Groupe de ventilation axial de désenfumage pour parkings, 2 ventilateurs en li-  
  gne, F400  
AXC...(F)-G-B   Groupe de ventilation axial de désenfumage pour parkings, 2 ventilateurs en li-  
  gne, en caisson insonorisé, F400

2.4  Caractéristiques des ventilateurs

Poids Voir fiche technique
Type de protection Voir fiche technique
Tension/intensité de courant Voir fiche technique
Niveau de pression acoustique Voir fiche technique
Température ambiante admissible Voir fiche technique
Température de fluide admissible Voir fiche technique
Diamètre nominal 250 mm à 2000 mm 
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2.5  Caractéristiques du moteur  

Vous trouverez toutes les caractéristiques nécessaires dans les instructions de service du fabricant 
du moteur.

2.6  Branchements électriques

Vous trouverez toutes les caractéristiques nécessaires en consultant la plaque signalétique ou la 
fiche technique jointe.
Tolérances de tension admissibles selon la norme IEC38 : maximum +6 % ou –10 %
Pour la tension nominale, le courant mesuré ne peut dépasser le courant nominal que de 5 % maxi-
mum.  
Le schéma de câblage ainsi que la référence fabricant du fournisseur du moteur sont joints à la docu-
mentation.

Protection moteur:

Type Protection 
moteur

Protection thermique  
standard Régulation de vitesse

AXC, -B, -D, -G, -P Sur site PTC Possible via convertisseur de fréquence

AXC (B), (F) AXR 
(B), (F) Aucune Aucune Possible via convertisseur de fréquence, à 

ponter en cas d'incendie

AXR Sur site PTC Possible via convertisseur de fréquence

AXCBF Sur site 230 V sans PTC 
400 V avec PTC

230 V, 50 Hz possible via transformateur 
400 V, 50 Hz possible via convertisseur de 
fréquence. 
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3  Utilisation conforme

Les ventilateurs axiaux des séries AXC/AXR/AXCBF dans les versions B, D, G, P (B) et (F) 
sont destinés à être installés dans des systèmes de ventilation.

Les ventilateurs axiaux des séries AXC/AXR/AXCBF dans les versions B, D, G, et P sont des produits 
prêts à l‘emploi et sont utilisés comme composants d’appareils, de machines et de systèmes de 
ventilation.
Ces ventilateurs permettent de refouler, d‘apporter ou de transporter de l‘air chaud. Dans la version 
standard, les ventilateurs sont livrés avec une protection moteur thermique (PTC).
 
Les ventilateurs peuvent être installés dans des réseaux de gaines ou en aspiration libre via une 
buse d’admission et une grille de protection côté aspiration. Le refoulement libre et/ou l‘aspiration 
libre via une grille de protection sont également possibles après prise en compte préalable lors de la 
conception.

Les ventilateurs axiaux ne doivent pas être utilisés dans des domaines présentant une atmosphère 
explosive.
Les ventilateurs ne conviennent pas pour l‘aspiration de fluides agressifs ou contenant des pous-
sières ou de fluides ayant un taux de poussière tel que le dépôt présent sur les pales et la virole du 
ventilateur risque d’entraver le fonctionnement du ventilateur.

 • Les caractéristiques de fonctionnement maximales admissibles figurant sur la plaque signalétique  
  sont valables pour une densité d’air de ρ =1,2 kg/m³ (niveau de la mer) et une humidité d‘air maxi 
  male de 80 %. Les ventilateurs sont adaptés à une température ambiante maximale de 55 °C (tenir  
  compte de la mention sur la plaque signalétique). La température du fluide ne doit pas dépas-ser   
  55 °C ni descendre en dessous de –20 °C. 

 • Les températures admissibles maximales mentionnées ci-dessus peuvent être augmentées à une  
  température ambiante de 60 °C, 80 °C ou jusqu‘à 100 °C (tenir compte de la mention exacte de la  
  plaque signalétique) en utilisant des moteurs ISO H. La température du fluide ne doit donc pas   
  dépas-ser 100 °C ni descendre en dessous de –20 °C. 

 • En utilisant des moteurs spéciaux (tenir compte de la mention exacte de la plaque signalétique), les  
  ventilateurs peuvent être aussi utilisés jusqu‘à une humidité d‘air maximale de 95 %. 

 • Les moteurs ne sont pas contrôlables en tension. Sur 400 V, 50 Hz, la vitesse ne peut être régulée  
  qu‘à l‘aide d‘un convertisseur de fréquence en vente dans le commerce. Sur 230 V, 50 Hz (série AX 
  CBF), la vitesse peut être régulée uniquement via un transformateur. 
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Utilisation différente des types de ventilateurs

 Toute utilisation divergente des ventilateurs sera considérée comme non conforme.
 Systemair décline toute responsabilité pour tout dommage corporel et/ou matériel en résultant.

4 Personnel

4.1		 Qualification

Les branchements électriques des ventilateurs doivent être uniquement effectués par un électricien 
qualifié.

4.2  Équipement personnel de protection

L‘équipement personnel de protection destiné au personnel chargé du montage, de l‘entretien et de 
la maintenance comprend des gants de protection, des chaussures de sécurité et des lunettes de 
protection pour le montage, l‘installation, et les travaux d‘inspection et de maintenance. 

Type Utilisations différentes

AXC-B Ventilateur intégré dans un caisson insonorisé de 20 mm. 

AXC-D La gamme de ventilateurs axiaux « D » est conçue comme un Tounelle avec un plateau socle 
et un chapeau d’évacuation. Montage sur la toiture. 

AXC-P Le ventilateur est équipé d'un socle de montage. Montage mural.

AXC-G 

Dans la gamme « G », deux ventilateurs sont disposés l'un après l'autre. Si l’un des venti-
lateurs a une panne et que le deuxième continue de fonctionner, cette disposition spéciale 
garantit qu’au moins 66 % du débit volumique d’air total prévu à l'origine continue d’être 
transporté. Ceci est notamment nécessaire si les ventilateurs sont utilisés pour l’évacuation de 
monoxyde de carbone ou le désenfumage de parkings. 

AXC(B), 
AXR(B) 

Les ventilateurs de désenfumage peuvent aussi être utilisés pour l'évacuation de monoxyde 
de carbone. La résistance à la chaleur des ventilateurs de désenfumage pour l’évacuation des 
fumées peut être lue sur la plaque signalétique (par exemple : 300 °C/120 min.). La version 
(B) convient pour l'aspiration de gaz d'incendie, classification de température conforme à la 
norme DIN EN 12101 partie 3 pour au moins une fois 300 °C pendant 120 minutes. Cette 
gamme de ventilateurs peut également être utilisée pour une ventilation quotidienne à la 
demande (max. 55°C) et remplit ainsi une double fonction. Ces ventilateurs sont livrés sans 
protection thermique. 

AXC(F), 
AXR(F) 

Les ventilateurs de désenfumage peuvent aussi être utilisés pour l'évacuation de monoxyde 
de carbone. La résistance à la chaleur des ventilateurs de désenfumage pour l’évacuation des 
fumées peut être lue sur la plaque signalétique (par exemple : 400 °C/120 min.). La version 
(F) convient pour l'aspiration de gaz d'incendie, classification de température conforme à la 
norme DIN EN 12101, partie 3 pour au moins une fois 400 °C pendant 120 minutes. Cette 
gamme de ventilateurs peut également être utilisée pour une ventilation quotidienne à la 
demande (max. 55°C) et remplit ainsi une double fonction. Ces ventilateurs sont livrés sans 
protection thermique. 

AXR Le sens d’écoulement du fluide peut être inversé en changeant le sens de rotation. 

AXCBF 

Par défaut, la gamme AXCBF convient pour une température de fluide de 200 °C maximum. 
Pour la commande de la vitesse de rotation, la température de fluide maximale admissible est 
de 55 °C. La température de fluide sans régulation ne doit pas dépasser 200 °C ni descendre 
en dessous de –20 °C. 

68

Ventilateurs axiaux et tourelles d’extraction de la série AX



5 Consignes de sécurité générales

• Pendant le montage, la mise en service, l‘entretien et l’inspection, sécurisez le lieu de montage 
et les locaux pour d’éventuels préparatifs afin d’en empêcher l’accès aux personnes non autori-
sées. 

• Un risque résiduel dû à un comportement incorrect, un dysfonctionnement ou un cas de force 
majeure ne peut pas être entièrement exclu lors du fonctionnement du ventilateur. Le planifica-
teur, l‘exploitant ou le constructeur de l‘appareil, de la machine ou du système doit prendre des 
mesures de sécurité adaptées et conformes à la norme DIN EN 12100 afin d’éviter qu‘une situa- 
tion à risque puisse se produire.  

• Respectez les prescriptions générales relatives à la sécurité du travail ! 

• Garantissez le libre accès aux ventilateurs afin de pouvoir procéder à l‘entretien et à la mainte-
nance. 

• Le montage et l‘installation électrique doivent être effectués uniquement par du personnel spé-
cialisé qualifié en respectant les prescriptions en vigueur ! 

• Le branchement électrique doit être effectué par un électricien qualifié. 

• Coupez l‘alimentation électrique avant de procéder aux travaux de réparation ou de  
maintenance! 

• Éliminez tout risque de mise en marche involontaire du ventilateur ou de contact non souhaité 
avec le rotor pendant toutes les interventions ! 

• Le caisson du ventilateur ne doit pas être déformé pendant le montage. 

• Vous devez éliminer tout risque de contact avec le rotor pendant le fonctionnement ! 

• Pour éviter les pannes et protéger le moteur, ce dernier doit être déconnecté du réseau par 
l’intermédiaire de la résistance intégrée en cas de dysfonctionnement (par exemple température 
de fluide élevée non autorisée) en conformité avec la directive 94/9/CE.  

• Tension d’essai maximale de la résistance : 2,5 V. 

• Les moteurs contiennent des résistances triples. Il ne faut pas connecter plus de deux chaînes de 
résistances en série car cela risque d’entraîner un arrêt non défini. 

• Portez des lunettes de protection lors du contrôle du sens de rotation du rotor.  

• Les éléments de sécurité, comme les grilles de protection, ne doivent pas être démontés, con-
tournés ou mis hors de fonctionnement. Vérifiez qu’ils sont bien en place. 

• Le respect de la directive CEM 89/336/CEE concerne ce produit uniquement s’il est raccordé 
directement au réseau d’alimentation électrique traditionnel. Si ce produit est intégré à un sys-
tème, ou est complété par ou utilisé avec d’autres composants (par exemple des appareils de 
commande ou de réglage), le fabricant ou l’exploitant de l’ensemble du système est responsable 
du respect de la directive CEM 89/336/CEE. 

• La plaque signalétique comprend les valeurs électriques approuvées par le service 
d’immatriculation dans l’examen CE de type (déclaration de conformité) pour le moteur refroidi 
de manière optimale. 

• Évitez l’aspiration de corps étrangers ; cela risque de détruire le ventilateur. 

• Assurez un afflux libre et régulier dans l’appareil et un soufflage libre. 

• Les ventilateurs ne doivent pas être utilisés dans des zones à atmosphère explosive. 
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6  Équipements de sécurité

Par défaut, les moteurs sont équipés d’une protection thermique via des résistances (PTC). 
Si le client le souhaite, ils peuvent être équipés de contacts thermiques. 
Les modèles pour évacuation des gaz d’incendie (B) et (F) sont livrés sans protection thermique. 

7  Montage de construction

Les présents ventilateurs sont des ventilateurs axiaux à entraînement direct dans lesquels le moteur 
est situé directement dans le flux d’air.
Le sens du flux d’air standard est aspiré via le moteur.

L’enveloppe extérieure des ventilateurs constitue une virole en tôle d’acier galvanisé à chaud munie, 
des deux côtés, d’une bride plate prépercée conformément à la norme eurovent 1/2 standard.

Le rotor axial est composé d’un alliage de fonte d’aluminium. Il dispose de pales profilées et d’un 
rapport moyeu efficace.

Les ventilateurs axiaux à entraînement direct sont disposés avec le moteur dans le flux d’air. 
La console porteuse des moteurs à pattes F3 est en tôle d’acier zingué. Les moteurs sur socle B30 
sont fixés sur des tiges filetées ou sur un support moteur soudé sur le caisson.
 
Par défaut, les ventilateurs sont équipés de moteurs triphasés (400 V, 50 Hz) avec résistance inté- 
grée. Le type de protection du moteur électrique est au minimum IP 54, ISO F.

Les ventilateurs peuvent être utilisés en mode continu à une température ambiante et de fluide 
comprise entre -20 °C et 55 °C.

La construction du moyeu permet de régler l’angle de pale à l’arrêt. L’équilibrage dynamique est 
effectué conformément à la norme ISO 1940 P1, classe G 6,3.

Le branchement électrique est effectué via une boîte à bornes située à l’extérieur du caisson. Les 
branchements moteur sont effectués à l’usine.

Les moteurs standard des ventilateurs axiaux sont adaptés au fonctionnement avec un convertis-
seur de fréquence.
Si les ventilateurs sont commandés avec un convertisseur de fréquence, le branchement de la pro-
tection thermique, de la résistance (PTC standard) ou des contacts thermiques dans le moteur est 
nécessaire. 
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Type Particularités de construction

AXC 
Par défaut, les ventilateurs sont équipés du type de protection IP55, ISO F. Le ventilateur peut 
être utilisé en mode continu à une température ambiante et de fluide de 55 °C ; dans la ver- 
sion ISO H, le ventilateur peut être utilisé jusqu’à 100 °C selon la conception. 

AXC-D 
Ces ventilateurs sont des ventilateurs de toiture. Ils sont installés sur la toiture à l’aide d’un 
plateau socle. Pour éviter l’infiltration d’eau, un chapeau d’évacuation est installé côté pres- 
sion avec une grille anti-oiseaux. Catégorie de poids de neige : 0

AXC-P Le ventilateur est équipé d'un socle de montage. Montage mural. 

AXC-G Ventilateurs conçus pour les parkings. Disposition de deux ventilateurs à la suite, raccordés 
l’un après l’autre. 

AXC(B), 
AXR(B) 

Moteurs triphasés (400 V, 50 Hz, construction B3) sans protection thermique, type de protec-
tion : IP54, ISO H. Le ventilateur peut aussi bien fonctionner en mode continu à une tempéra-
ture ambiante de 55 °C que (une seule fois) 120 min. à une température de fluide de  
300 °C. Certifié conforme à la norme EN12101-3 TU Munich, certificat CE, voir en annexe. Boî-
te à bornes résistant aux températures. Le câble de raccordement du moteur à la boîte à bor-
nes est protégé par un tuyau métallique flexible. Moteurs standard sans protection moteur. 

AXC(F), 
AXR(F) 

Moteurs triphasés (400 V, 50 Hz, construction B3) sans protection thermique, type de protec-
tion : IP55, ISO H. Le ventilateur peut aussi bien fonctionner en mode continu à une tempéra-
ture ambiante de 55 °C que (une seule fois) 120 min. à une température de fluide de  
400 °C. Certifié conforme à la norme EN12101-3 TU Munich, certificat CE, voir en annexe. Boî-
te à bornes résistant à la chaleur. Le câble de raccordement du moteur à la boîte à bornes est 
protégé par un tuyau métallique flexible. Moteurs standard sans protection moteur. Impos-
sible de régler l’angle de pale après la livraison. 

AXR Rotor réversible. En mode réversible, presque 100% de la puissance d’air est atteint, en fonc-
tion du lieu d’implantation. 

AXCBF 

Ventilateur axial à entraînement direct avec moteur hors flux d’air. 400 V, 50 Hz ou 230 V, 50 
Hz, IP55 ISO F. Sens de refoulement standard « D », pression via le moteur. Le ventilateur peut 
fonctionner en mode continu jusqu’à une température de fluide de 200 °C, une température 
ambiante maximale de 55 °C. Bride caisson, prépercée, des deux côtés, conforme à la norme 
eurovent 1/2 standard. Moteurs à pattes B3 avec boîte à bornes complémentaire. 

Particularités de construction des types de ventilateurs

Par défaut, les ventilateurs axiaux ont été conçus pour un montage horizontal en pied sur des amortisseurs de 
vibrations. Aspiration via le moteur – sens de l’air « S ».
Après conception préalable, les ventilateurs peuvent être aussi utilisés à la verticale – Sens de l’air   
« SO » ou « SU » (voir illustration).
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Ventilateur axial avec accessoires 

8  Mode de fonctionnement

Les ventilateurs peuvent être utilisés en mode continu à une température ambiante maximale de 55 °C et une 
température de fluide maximale de 55 °C avec des moteurs ISO F.  
Les ventilateurs standard équipés de moteurs ISO H peuvent être utilisés jusqu’à 100 °C.  
Pour le fonctionnement du moteur, respectez la fréquence étalon estampée. 

9  Réception

Avant de remettre un ventilateur au client, un essai et un test fonctionnel sont effectués chez le fabricant.  

10 Transport, stockage, montage

  DANGER! Risque de blessure lié à la chute du ventilateur ! Utilisez du matériel de levage et des  
   dispositifs de fixation appropriés ! Ne stationnez pas sous la charge !  
 
  REMARQUE Risque de détérioration du ventilateur ou de pièces du ventilateur ! Ne transportez  
   pas l’appareil en tenant le câble de raccordement, la boîte à bornes, le rotor, la grille  
   de protection ou la buse d‘admission ! Utilisez du matériel de levage et des disposi- 
   tifs de fixation appropriés !  
 
  REMARQUE Risque de déformation du ventilateur ! Chargez et déchargez le ventilateur avec   
   précaution ! Tenez compte des flèches de transport imprimées sur l’emballage !

GFL
Contre-bride

RSA
Silencieux EV-AXC

EVH (F400) 
EVH (F600)
Raccord flexible

LRK
Clapet anti retour automatique

ESD-F
Buse d’admission

SG
Grille de protection

MFA
Pieds supports 

SD (4x)
Amortisseurs de 
vibrations caoutchouc

MP (4 équerres 90°)
Pattes de montage 

FSD (4x)
Amortisseurs de vibrations à ressorts

REV (60°)
Interrupteur de réparation

REV (B)
Interrupteur 
de réparation

direction de la air
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10.1  Transport 
Les ventilateurs sont livrés sur une palette enveloppée de film plastique. Transportez le ventilateur dans son 
emballage d‘origine jusqu‘au site de montage.
 Ne transportez pas l’appareil en le tenant par le câble de raccordement, la boîte à bornes, le rotor, la grille de 
protection ou la buse d‘admission.
Chargez et déchargez le ventilateur avec précaution afin d’éviter d‘éventuels dommages. 
Utilisez du matériel de levage approprié. En cas de transport par grue, utilisez une suspension à quatre points 
avec des sangles.

Tenez compte du poids du ventilateur lors du transport et du déchargement. 
La table suivante vous fournit des valeurs indicatives (sans accessoire) : 
À la réception, effectuez un examen visuel du ventilateur et contrôlez si la livraison est complète. 

10.2  Stockage

 REMARQUE Risque de détérioration du ventilateur ! En cas de stockage de plus de 3 mois, tournez  
     le rotor manuellement tous les 14 jours. 
 
Dans leur emballage intact (film polyéthylène avec garde au sol) et sans formation de condensation, les ven-
tilateurs peuvent être stockés jusqu’à un mois en plein air.
Les ventilateurs déballés ne doivent pas être stockés à l’extérieur.
Dans des locaux secs et ventilés, sans risque de formation de condensation, les ventilateurs peuvent être 
stockés 6 mois maximum.
Si la période de stockage est supérieure à 3 mois, le rotor doit être tourné manuellement tous les 14 jours.

Températures de stockage : 
-20 °C à 60 °C maxi

Dimension Poids approximatif avec puissance moteur mini/maxi en kg

AXC / AXR / -P, -D AXC-G 

315 24 / 26 48 / 52 
355 27 / 35 52 / 70 
400 29 / 37 58 / 74 
450 34 / 53 68 / 106 
500 44 / 63 88 / 126 
560 64 / 131 128 / 262 
630 73 / 156 146 / 312 
710 82 / 120 162 / 240 
800 115 / 184 230 / 368 
900 142 / 224 284 / 448 
1000 179 / 289 358 / 578 
1120 Sur demande Sur demande
1250 352 / 850 704 / 1700 
1400 Sur demande Sur demande
1600 Sur demande Sur demande
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10.3  Montage
Chaque ventilateur est vérifié à l’usine avant sa livraison. Une fois l’emballage retiré et avant de commencer le 
montage, il est nécessaire de : 
•  constater d’éventuels dommages dus au transport,  
•  vérifier manuellement si la roue du ventilateur tourne librement,  
•  vérifier l‘espace standard entre l’extrémité des pales et le caisson et 
•  vérifier qu’il n’y a pas eu formation d’eau de condensation. 

   DANGER !  Tournez manuellement le rotor du ventilateur avant de le monter pour vérifier qu’il  
     fonctionne librement. Veillez à ce que les vis de fixation des pales du ventilateur puis- 
     sent dépasser du caisson. Ceci est très important !

Avant le montage, vérifiez l’espace entre l’extrémité des pales et le caisson selon le tableau suivant :  

Si les valeurs constatées ne correspondent pas aux dimensions prévues, n’installez pas le ventilateur. Contac-
tez le fabricant afin de régler correctement l’espace. 

   DANGER! Risque de blessure en cas de non-respect des consignes de sécurité ! 
     Lors du montage, respectez les prescriptions générales relatives à la sécurité du tra 
     vail ! 
 
  DANGER! Risque de blessure lié à la chute du ventilateur ! 
     Pendant le montage, sécurisez le lieu du montage et les locaux pour d’éventuels   
     préparatifs afin d’en bloquer l’accès aux personnes non autorisées. 
 
  DANGER! Risque de blessure lié au courant électrique ! 
     Coupez l’alimentation électrique avant de procéder au raccordement électrique du  
     ventilateur. Évitez toute remise en service involontaire de l’alimentation en courant !
     Le branchement électrique du ventilateur doit être effectué par un électricien qualifié. 

   DANGER! Risque de blessure lié aux pièces en rotation ! Éliminez tout risque de mise en marche  
     involontaire du ventilateur ou de contact non souhaité avec le rotor pendant le mon- 
     tage ! 

Dimension AXC / AXR et AXC (B), AXR (B) espace 
minimum en mm 

AXC (F) et AXR (F) espace minimum en 
mm 

315, 355, 400 2 4 
450 3 4,5 
500 3 5 
560 3,5 6 
630 4 7 
710 4,5 7 
800 4,5 8 
900 6 9 
1000 6 10 
1120 6,5 11,5 
1250 7 12,5 
1400 7,5 14 
1600 8 16 
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 REMAQUE Risque de détérioration du ventilateur ! 
   Le caisson du ventilateur ne doit pas être déformé pendant le montage. 
   Effectuez le montage avec soin.

 REMAQUE Risque de détérioration du ventilateur ! 
   Contrôlez manuellement si le rotor tourne librement. 
   N’installez pas le ventilateur si le rotor ne tourne pas librement !  Avertissez le fabri- 
   cant. 

 REMAQUE Risque de détérioration du ventilateur !
   Évitez l’aspiration de corps étrangers.

 REMAQUE Risque de détérioration du ventilateur ! 
   L’obstruction du flux entraîne un risque de surchauffe. 
   Assurez un afflux libre et régulier dans l’appareil et un soufflage libre. 

 • Si les dimensions d’espacement sont correctes, installez le ventilateur de sorte à ce qu’il soit im- 
  possible d’entrer en contact avec le rotor pendant le fonctionnement. 

 • Équipez le ventilateur au minimum d’une grille de protection IP 20. 

 • Évitez l’aspiration éventuelle de corps étrangers. 

 • Assurez un afflux libre et régulier dans l’appareil et un soufflage libre ! 

 • Installez le ventilateur de façon à garantir son accès pour la maintenance et à le démonter sans  
  grosses difficultés. 

 • Faites en sorte qu’il y ait suffisamment d’espace libre autour du ventilateur pour pouvoir procéder  
  à d’éventuels travaux de maintenance. 

 • Installez le ventilateur dans le sens correct du flux d‘air (en fonction de la flèche sur l‘appareil) ! 
 

Pour éviter la transmission de vibrations dans le réseau de gaines, il est recommandé d’installer des compen-
sateurs avec les autorisations requises.

Pour éviter la transmission de vibrations sur les pièces environnantes, il est recommandé d’installer des amor-
tisseurs de vibrations et des manchettes souples.

 REMARQUE Risque de détérioration du ventilateur ! 
   Les amortisseurs de vibrations à ressorts en matériaux inadaptés ne fonctionnent  
   pas correctement ! Pour les ventilateurs de désenfumage (B) et (F), utilisez unique- 
   ment des amortisseurs de vibrations à ressorts en acier. 
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Particularités lors du montage des types de ventilateurs: 

Conseils pour l’installation des gaines d’air 
 
 REMARQUE Risque de détérioration des ventilateurs !  
  S’ils sont mal installés, les clapets anti-retour ne fonctionneront pas.  
  Vous pouvez installer les clapets anti-retour automatiques à l’horizontale ou à la verti- 
  cale. En cas de montage horizontal, le clapet doit s’ouvrir uniquement vers le haut! 
 
 REMARQUE Risque de détérioration des ventilateurs !  
  Systemair ne prend pas la garantie en charge en cas d’installation erronée des clapets  
  anti-retour sur les ventilateurs de désenfumage.  
  Installez les clapets anti-retour des ventilateurs de désenfumage uniquement dans le  
  sens de l’air en aval du ventilateur (côté pression). Seul ce montage correspond à la  
  disposition testée. 
 
 REMARQUE Risque de détérioration des ventilateurs et de l’ensemble du système ! 
  Si des fixations inappropriées sont utilisées, les ventilateurs de désenfumage de type  
  (B) ou (F) peuvent se décrocher.  
  Utilisez uniquement des fixations de classes de résistance au feu correspondant au cas  
  d’utilisation ! 
 
 REMARQUE Risque de détérioration des ventilateurs et de l’ensemble du système !  
  L’utilisation de matériaux inappropriés aux réseaux de gaines des ventilateurs de dé- 
  senfumage peut entraîner des dommages sur les ventilateurs ou sur l’ensemble du   
  système.  
  Utilisez uniquement des matériaux ayant des classes de résistance au feu correspon- 
  dant au cas d’utilisation ! 
 
 REMARQUE Risque de détérioration des ventilateurs et de l’ensemble du système ! 
  Si l’accès au ventilateur installé est insuffisant, les travaux d’entretien ne pourront pas  
  être effectués dans l’étendue nécessaire. Cela risque de gêner la suppression des cau- 
  ses des cas d’avarie ! Dans les deux cas, il peut en résulter des dommages consécutifs  
  sur le ventilateur et l’ensemble du système !  
  Installez les ventilateurs de manière à ce que l’accès soit suffisant pour les travaux de  
  maintenance et d’entretien ! 

Type Particularités lors du montage 

AXC-D

Le ventilateur axial de toiture de la gamme « D » doit être installé sur un socle stable. 
Pour connaître le poids du ventilateur, reportez-vous au tableau correspondant. Pour éviter la 
formation d’eau de condensation, le socle doit être isolé de l’intérieur. Sur site, le socle doit 
être intégré dans le toit, par exemple en collant le socle avec des feuilles de bitume armé.

AXC-P

Les ventilateurs axiaux de la gamme « P » doivent être installés sur une construction murale. 
La construction murale et la fixation du ventilateur doivent être adaptées au poids du ventila-
teur. 
Pour connaître le poids du ventilateur, reportez-vous au tableau du point 10.1 Transport. 

AXC (B), (F)
AXR (B), (F)

Les tourelles d’extraction conviennent pour l’installation à l’intérieur d’un bâtiment dans la 
zone à risque, à l’intérieur d’un bâtiment dans une pièce séparée et pour une installation à 
l’extérieur. S’il est installé hors de la zone à risque, mais à l’intérieur du bâtiment, le ventila-
teur doit être équipé d’une isolation thermique sur site. Cela vaut également pour l’intégralité 
du réseau de gaines où sont évacués les gaz d’incendie et de fumée. L’isolation thermique 
doit être effectuée avec un matériau résistant au feu L120 conforme à la norme DIN 4102-4. 
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Pour être sûr d’atteindre la caractéristique, il est nécessaire que l’écoulement soit régulier et non rotatif au 
niveau du pavillon d’aspiration. 
Pour l’aspiration libre, la caractéristique est atteinte en installant une buse d’admission ou une extension de 
gaine d’une longueur minimale de 2,5 x D. 
Si la construction ne le permet pas, un déflecteur installé en amont du ventilateur avec des tôles de chicane 
devra être optimisé au niveau du flux de manière à obtenir une répartition régulière de la vitesse au niveau 
du pavillon d’admission du ventilateur. 
Coté pression, prévoir également une gaine ou une tubulure d’une longueur minimale de 2,5 x D pour at-
teindre la caractéristique. 
Il convient d’éviter en permanence le contact avec les pièces en rotation, grâce à des gaines de longueur 
appropriée ou une grille de protection. 

Respectez nos consignes mentionnées ci-dessous concernant le montage du ventilateur. 

Montage à proximité d’un plafond ou d’un murxMontage du réseau de gaines

min. 1xD

1xD

Raccord flexible

min. 2,5xD

Raccord flexible

Buse d'admission

Grille de protection

min. 2,5xD

D = diamètre nominal
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Einströmdüse

flexibler Verbinder
mit Stützring

flexibler Verbinder

Buse d'admission

Raccord flexible avec 
anneau de support

Raccord flexible

Montage du silencieux
Les ventilateurs disposent de mesures d’étanchéité appropriées. En revanche, le fabricant ne garantit pas les 
raccordements effectués sur site. Lors de l’installation des ventilateurs, l’exploitant de l’installation doit effec-
tuer un test d’étanchéité du système (avant la mise en service !) conformément aux prescriptions légales. 

L’ensemble du réseau de gaines, utilisé pour évacuer les gaz d’incendie et de fumées, doit être conforme aux 
classes de résistance au feu requises. 

Lors du montage des raccords flexibles, veillez à les installer conformément à la longueur étendue (voir 
tableau ci-dessous) sans compression ni allongement en traction. Ils ne sont pas utilisés pour compenser les 
inexactitudes du montage. 

N’installez pas les raccords flexibles en quinconce afin d’éviter une baisse de rendement et un niveau sonore 
élevé. 

Anströmkalotten

Lochblech

Diffusor mit Innenkern

Calottes de soufflage

Plaque perforée

Diffuseur avec noyau 
intérieur
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10.4  Branchement électrique 

   DANGER! Risque de blessure lié au courant électrique ! 
    Coupez l’alimentation électrique avant de procéder au raccordement électrique du  
    ventilateur !
    Évitez toute remise en service involontaire de l’alimentation en courant ! 
    Le branchement électrique du ventilateur doit être effectué par un électricien qualifié. 

  DANGER! Risque de blessure lié à la tension électrique ! 
    Comparez si les caractéristiques électriques de la plaque signalétique correspondent  
    au branchement au réseau local (par exemple de l’armoire de commande). 

Le branchement électrique doit être effectué conformément aux prescriptions en vigueur et uniquement par 
un monteur qualifié utilisant des appareils de sécurité correspondants pour la protection du moteur (démarra-
ge et surcharge). 

Les caractéristiques nominales figurant sur la plaque signalétique de l’appareil doivent correspondre à la ten-
sion secteur et à la fréquence. 

Des tolérances de tension sont admissibles au maximum de +6 % ou –10 % conformément à la norme IEC38. 
Pour la tension nominale, le courant mesuré ne peut dépasser le courant nominal que de 5 % maximum.  

Les ventilateurs équipés de résistances (PTC) doivent toujours être raccordés à une protection moteur exter-
ne. Les moteurs ne sont pas contrôlables en tension. La vitesse ne peut être régulée que via des convertis-
seurs de fréquence classiques.
Le schéma de câblage et la référence fabricant du fournisseur du moteur sont joints à la documentation.

 • Procédez au branchement électrique directement sur la boîte de branchement conformément au  
  schéma électrique figurant sur le couvercle de la boîte de branchement et respectez les prescrip- 
  tions locales. 

Particularités lors du montage des types de ventilateurs :
 • Vous trouverez les caractéristiques électriques sur la plaque signalétique ou dans la fiche technique  
  jointe.

Il est conseillé d’équiper tous les moteurs d’un disjoncteur protecteur (non livré) et de relier le ventilateur à la 
terre.
Aucune fixation ne doit être effectuée sur le caisson du ventilateur.
Le schéma de branchement correct figure sur la plaque signalétique du moteur du ventilateur.

Type Particularités lors du montage 

AXC, - B, -D, -G Le raccordement est effectué via la boîte à bornes installée à l’extérieur du caisson. 

AXC-P Le câble de raccordement du moteur doit être raccordé à la boîte à bornes fournie. La boî-
te à bornes doit être positionnée en fonction de la situation de montage du ventilateur. 

AXC (B), (F) AXR 
(B), (F) Le raccordement est effectué via la boîte à bornes installée à l’extérieur du caisson. 

AXR Le raccordement est effectué via la boîte à bornes installée à l’extérieur du caisson. 

AXCBF Le raccordement est effectué via la boîte à bornes installée sur le moteur. 
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Schémas de branchement moteur standard

 Moteur 230 V ∆ / 400 VY   Moteur 400 V ∆ / 690 VY
 Branchement Y Branchement ∆

 À une seule vitesse

2/4 pôles / 4/8 pôles / 6/12 pôles

70 x 55 mm

Dahlandermotor optional mit Thermokontakte oder Kaltleiter
Dahlander motor with optional thermo contacts or cold conductor

Moteur Dahlander avec comme option thermocontact branché
ou résistance PTC

Y
Anschluß für niedere Drehzahl

Connection for low speed
Branchement pour vitesse à bas

Drehrichtungsänderung durch Vertauschen von 2 Phasen
Changing of direction of rotation by interchanging of two phases

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

YY
Anschluß für hohe Drehzahl
Connection for high speed

Branchement pour vitesse grande

L1    L2   L3       PE    TK/KL

L1    L2   L3      PE   TK/KL
U2 V2W2

U1 V1 W1

U2 V2W2

U1 V1 W1

30
31

25

301N
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70 x 55mm

Motor, 2 Wicklungen optional mit Thermokontakte oder Kaltleiter
Motor, seperate windings with optional thermal contacts or cold conductor

Moteur, deux bobine avec comme option thermocontact branché
ou resistance PTC

Y
Anschluß für niedere Drehzahl

Connection for low speed
Branchement pour vitesse á bas

Drehrichtungsänderung durch Vertauschen von 2 Phasen
Changing of direction of rotation by interchanging of two phases

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

302N

L1    L2   L3       PE    TK/KL

L1    L2   L3      PE   TK/KL
U2 V2W2

U1 V1 W1

U2 V2W2

U1 V1 W1

Y
Anschluß für hohe Drehzahl
Connection for high speed

Branchement pour vitesse grande

30
31

26

 

 4/6 pôles / 6/8 pôles

10. 5  Réglage de l’angle de pale
Si le point de fonctionnement du ventilateur doit être modifié et qu’il est nécessaire de régler l’angle de pale, 
adressez-vous impérativement au service après-vente de Systemair !
Le réglage de l‘angle de pale nécessite des connaissances concernant la puissance électrique du moteur et 
l‘angle de pale maximal admissible sur le moteur installé.
L’angle de pale des ventilateurs de type F400 (F)  ne peut pas être modifié ultérieurement.

11  Mise en service

 DANGER!    Risque de blessure et de détérioration du ventilateur !
   Avant la mise en service, lisez attentivement les instructions de service et vérifiez les  
   points suivants : 

   •  Implantation de l’appareil (fixation, déformations éventuelles)
   • Résidus de montage et corps étrangers retirés du compartiment du ventilateur et de  
    la gaine raccordée
   • Équipements de sécurité montés
   • Test d‘étanchéité effectué
   • Version correcte et raccordement correct à l‘installation électrique
   • Conformité des caractéristiques de raccordement avec les caractéristiques de la   
    plaque signalétique

 • Avant la mise en service, vérifiez l’espace minimal entre l’extrémité des pales et le    
  caisson (voir point 10.3 Montage) :

 DANGER! Risque de blessure des yeux par la projection de résidus ou de poussières lors du con- 
   trôle du sens de rotation ! 
   Portez des lunettes de protection pour contrôler le sens de rotation du rotor.  
 
 • Si l’espace est correct, allumez puis rééteignez momentanément l‘appareil afin de    
  contrôler le sens de rotation du rotor. Le sens de rotation du rotor doit correspondre au   
  sens de la flèche figurant sur le caisson du ventilateur. Vérifiez en regardant la buse    
  d’admission au niveau de l’aspiration. 

 DANGER! Câbles et branchements sous tension ! 
   Risque de blessure lié au courant électrique ! 
   Confiez tous les travaux électriques à un électricien ! 
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  • Si le sens de rotation est incorrect, inversez deux phases pour régler correctement le    
   sens de rotation.
  • Complétez le protocole de mise en service joint et présentez-le en cas de réclamation    
   de garantie.

 REMARQUE Risque de détérioration du ventilateur !
    Si le ventilateur est utilisé hors de la caractéristique indiquée, cela risque d’entraîner un  
    fonctionnement instable et des vibrations non autorisées, voire même sa destruction !
    N’utilisez pas le ventilateur hors de la caractéristique indiquée !

  • N’utilisez pas le ventilateur hors de la caractéristique indiquée ! Cela peut arriver en    
   cas de mauvais soufflage ou d’une résistance trop élevée dans le système. Le venti-   
   lateur doit fonctionner à son point de fonctionnement prescrit.
  • Complétez le protocole de mise en service joint et présentez-le en cas de réclamation    
   de garantie.

12  Fonctionnement

Lors du fonctionnement du ventilateur, il convient de tenir compte des instructions de service du fabricant du 
moteur.
Vérifiez régulièrement le bon fonctionnement du ventilateur (fonctionnement du rotor, mesure du courant 
consommé, contrôle de bruits et de vibrations éventuels).

12.1 Réglage de la vitesse des ventilateurs en fonctionnement
Généralités :  
La vitesse des ventilateurs peut être réglée pour ajuster le point de fonctionnement en fonction des besoins 
d‘utilisation et d‘installation.

Réglage de la vitesse, vitesse maximale :
La vitesse de rotation figurant sur la plaque signalétique ne doit pas être dépassée.

Contre-mesures en cas de fréquences de résonance :
L‘excitation des composants mécaniques produit des fréquences de résonance qui peuvent entraîner des 
oscillations importantes non autorisées et la défaillance des composants. Les rotors, les arbres, les coussinets, 
les éléments du boîtier et les éléments extérieurs risquent d‘être endommagés.   

Les fréquences excitatrices sont par exemple produites par la fréquence du rotor, des pales, de coupure ou du 
moteur ou de manière aérodynamique. Si la fréquence excitatrice est identique ou proche d‘une fréquence 
de résonance potentielle d‘un composant, des oscillations de résonance peuvent apparaître et entraîner la 
défaillance des composants. Les forces excitatrices sont influencées par les propriétés de cylindricité, l‘état de 
l‘équilibrage, les forces aérodynamiques et les propriétés amortissantes des composants.

DANGER !    Risque d‘oscillations de résonance !
Le ventilateur ne doit pas être utilisé en permanence dans des plages de vitesse ayant des valeurs 
d‘oscillation élevées. En fonctionnement, il convient de passer ou de masquer ce type de plages. En phase 
de démarrage, il convient de passer ces plages assez rapidement pour éviter une oscillation stabilisée ou un 
dépassement des valeurs d‘oscillation de résonance admissibles. Il est recommandé de surveiller en perma-
nence l‘oscillation afin d‘assurer un fonctionnement durable. 

Lors de l‘entretien et de la maintenance des ventilateurs, veiller particulièrement aux dommages occasionnés 
par les oscillations. Il est recommandé d‘adapter (ou d‘augmenter) le nombre de vérifications des conditions 
de fonctionnement liées à l‘installation en cas de vitesse de rotation normale. Dans ces cas, il est usuel, après 
la mise en service, de commencer par des intervalles de maintenance courtes et d‘adapter graduellement les 
intervalles de maintenance jusqu‘aux intervalles indiqués dans les instructions de service si aucun dommage 
n‘est apparu. La décision à prendre dans ce cas incombe à l‘exploitant de l‘installation.
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Mise en service des ventilateurs à vitesse régulée
Lors de la mise en service du ventilateur, il est nécessaire de vérifier si le ventilateur présente des oscillations 
dans l‘ensemble de la plage de vitesse de rotation normale. Il convient de déterminer et d‘évaluer les oscil-
lations du caisson et du palier conformément aux normes DIN ISO 14694 selon la puissance du moteur et 
l‘installation. Les vitesses d‘oscillation admissibles peuvent être obtenues en contactant Systemair.

Les vitesses d‘oscillation mesurables dépendent notamment des facteurs suivants : 
• type d‘installation
• soubassement/fondation 
• conditions du flux

Le point de fonctionnement du ventilateur ainsi que les composants extérieurs et les accessoires utilisés 
peuvent influencer le silence de la machine. Par conséquent, il est uniquement possible d‘évaluer les oscilla-
tions sur une machine en fonctionnement, installée et conforme. Cette vérification doit être effectuée par du 
personnel qualifié ! 

Réglage de la vitesse, prescriptions spécifiques
• Le changement de la vitesse de rotation peut entraîner une charge supplémentaire pour les composants 

du ventilateur. 
• Un changement de la vitesse de rotation ne doit pas entraîner le dépassement de la température admissi-

ble du moteur et de la charge des paliers. 
• Le temps de démarrage doit être de 60 secondes au moins. 
• La durée de service des ventilateurs peut être prolongée en passant rapidement les fréquences de réso-

nance. 
• Le changement de vitesse de rotation doit être de 16,7 U/s. (1,75 rad/s.) maximum (exception : en pas-

sant les fréquences de résonance). 
• Respectez les instructions de service du fabricant des appareils de réglage. 
• Respectez la directive CEM 2004/108/CEE (1er mars 2005).

Remarques générales :
• Les ventilateurs et les convertisseurs de fréquence doivent être placés aussi près que possible l‘un de 

l‘autre.
• Il convient d‘utiliser des câbles blindés et gainés. 
• Tous les composants (ventilateur, convertisseur de fréquence et moteur) doivent être reliés à la terre. 
• Il est recommandé d‘utiliser des filtres sinus sur tous les pôles.
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13  Maintenance et entretien

 DANGER! Câbles et branchements sous tension !
    Risque de blessure lié au courant électrique !
    Confiez tous les travaux électriques à un électricien !

Effectuez, au moins une fois par an, un contrôle périodique conforme aux conditions locales (les quatre pre-
mers points uniquement sur le ventilateur éteint !) :  
 • Vissages, en particulier la fixation du rotor
 • Y a-t-il des salissures sur la roue du ventilateur ? Si oui, les retirer. 
 • Des dépôts se sont-ils formés sur le rotor ? Si oui, les retirer. 
 • Fonctionnement des éléments de sécurité
 • Fonctionnement des éléments de commande
 • Résistance de la bobine
 • Courant de service
 • Présence éventuelle de vibrations
 • Bruits pouvant apparaître au niveau des roulements du moteur électrique
 • Les moteurs équipés de graisseurs doivent être regraissés avec de la graisse pour roulements (pour  
  connaître le type de graisse, reportez-vous à la plaque signalétique du moteur ou aux instructions du  
  fabricant du moteur) selon les indications du fabricant. 

Vérifiez le fonctionnement du système et de la commande (de tous les pôles) selon le manuel d’entretien du 
système au moins tous les 3 mois, si le manuel ne l’exige pas plus souvent. 
Le ventilateur doit être éteint lors de l’inspection des quatre premiers points. 

Les paramètres des autres points ne doivent pas différer des valeurs initiales mesurées lors de l’installation. 
Si l’un des paramètres diffère des valeurs initiales, remplacez le moteur ou la roue du ventilateur ou faites-les 
réparer par le fabricant. 
La garantie est caduque en cas d‘intervention non autorisée ! 
Entretenez le moteur électrique conformément aux instructions fournies par le fabricant du moteur électrique.
Utilisez le protocole de maintenance fourni. 

 REMAQUE Risque de détérioration du ventilateur lors du nettoyage avec un nettoyeur à haute   
    pression ! 
    Nettoyez le ventilateur uniquement à la main, en utilisant un aspirateur ou de l’air com- 
    primé ! 
 
 REMAQUE Risque de détérioration du ventilateur ! 
    Systemair n’est pas responsable des dommages résultant de l’utilisation de pièces pro- 
    venant d’autres constructeurs.
    Utilisez uniquement les pièces de rechange d’origine de Systemair !
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14 Pannes et dépannage

   DANGER! Câbles et branchements sous tension ! 
    Risque de blessure lié au courant électrique ! 
    Confiez tous les travaux électriques à un électricien ! 

   DANGER! Risque de blessure des yeux par la projection de résidus ou de poussières lors du  
    contrôle du sens de rotation ! 
    Portez des lunettes de protection pour contrôler le sens de rotation du rotor.  

En cas de doute, contactez le service après-vente du fabricant. 

Panne Remède

Le ventilateur ne fonctionne 
pas.

Vérifiez l’alimentation secteur et la protection moteur. Si tout est en 
ordre, vérifiez le moteur. Sur les moteurs à bobines séparées, vérifiez les 
deux vitesses de rotation. 

Débit volumique trop faible

Contrôlez le sens de rotation. Modifiez éventuellement le sens de rota-
ton du moteur en inversant deux phases. Vérifiez s’il n’y a pas de blocage 
au niveau de la zone d’aspiration. Vérifiez le point de fonctionnement et 
la version du système.

Protection moteur enclenchée
Comparez les caractéristiques du moteur. Si tout est correct, contrôlez 
l’alimentation secteur et le moteur (courts-circuits, roulements endom-
magés, rotor bloqué ou qui frotte). Contactez le service après-vente.

Présence de bruits anormaux

En principe : l’émission de bruit d‘un ventilateur dépend fortement de sa 
situation d‘implantation et des conditions de fonctionnement. Pour cette 
raison, il est impossible d’indiquer des caractéristiques générales relatives 
au bruit car elles se réfèrent toujours à des conditions de mesure. Vous 
les trouverez dans nos fiches techniques. 
Sources possibles de la panne : 
• Roulement du moteur endommagé ; rotor bloqué ou qui frotte.
• Rotor déséquilibré ou endommagé
• Rotor avec différentes positions de pales
• Le rotor fonctionne dans la zone de décrochage.
• Composants desserrés
Faites réparer le moteur ou, éventuellement, le ventilateur complet.

Vibrations

Vérifiez le point de fonctionnement et la version du système. Si la résis-
tance totale effective du système est supérieure à celle prévue, il peut 
arriver que le ventilateur fonctionne dans la zone de décrochage sur 
certains types. Contactez le service après-vente du fabricant. Dommages 
ou dépôts de poussières sur le rotor. Vérifiez les soudures du caisson. 
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15  Mise hors service et élimination

   DANGER! Câbles et branchements sous tension ! 
    Risque de blessure lié au courant électrique ! 
    Confiez tous les travaux électriques à un électricien ! 

  DANGER! Risque de blessure lié à la chute du ventilateur ! 
    Pendant le démontage, sécurisez l’accès au lieu de montage afin d’en bloquer l’accès  
    aux personnes non autorisées ! 
    Utilisez du matériel de levage et des dispositifs de fixation appropriés ! 
    Ne stationnez pas sous la charge ! 

 • Pour mettre le ventilateur hors service, déconnectez les branchements électriques du réseau. 
 • Arrêtez le moteur conformément aux instructions de service du fabricant du moteur et éliminez-le  
  de la manière indiquée. 
 • Après la mise hors service définitive du ventilateur, éliminez tous les matériaux conformément aux  
  prescriptions et lois en vigueur. 

16  Pièces de rechange

Les ventilateurs défectueux doivent être intégralement remplacés. Les réparations doivent uniquement être 
effectuées dans les locaux du fabricant et par le fabricant. 

17  Service après-vente

Vous pouvez contacter notre service après-vente aux coordonnées suivantes : 

Systemair GmbH 
Seehöfer Str. 45 
97944 Windischbuch 
Allemagne

Tél. : +49 (0)7930/9272-0 
Fax : +49 (0)7930/9272-92 

E-mail: info@systemair.de

Internet www.systemair.de
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Toutes	les	activités	doivent	uniquement	être	effectuées	par	du	personnel	qualifié*.	
*= Du fait de sa formation spécialisée, de ses connaissances et de son expérience des prescriptions en vigueur, le personnel 
qualifié est en mesure d’effectuer les travaux confiés et d’identifier et d’éviter de manière autonome les risques éventuels. 

Date : 

Désignation du système : 

Numéro de commande Systemair : 

Type de ventilateur : 

Caractéristiques nominales EFFECTIVES Unité Remarques

Type de moteur

Numéro de moteur

Tension [V] 

Courant [A] 

Fréquence réseau [Hz] 

Puissance [kW] 

Vitesse de rotation du moteur [rpm] 

Fusible (par ex. 3 pôles, A,B,C) 

Commande (par ex. via convertis-
seur de fréquence) 

Protection moteur (par ex. résis-
tance, thermocontact) 

Branchement (D, Y, YY)

Dimensions mesurées EFFECTIVES THÉORIQUES Unité Remarques

Vitesse de rotation [rpm] 

Densité [kg/m³] 

Débit volumique [m³/h] 

Augmentation de pression totale [Pa] 

Tension de service [V] 

Courant de service L1 [A] 

Courant de service L2 [A] 

Courant de service L3 [A] 

Température du fluide [°C] 

Mode de fonctionnement Remarques

Veille

Ventilation

Désenfumage

Position de montage Horizontale

Verticale

Raccord tubulaire Côté aspiration

Côté pression

Manchon élastique Côté aspiration

Côté pression

Clapet anti-retour

Mise en service effectuée le : Société Date Signature

Nom

Exploitant

18  Protocole de mise en service 
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19  Déclaration de conformité

EG-Konformitätserklärung
Déclaration de conformité CE

Der Hersteller: Systemair GmbH
Le fabricant :  Seehöfer Str. 45
 D-97944 Windischbuch
 Tel.: +49-79 30 / 92 72-0

erklärt hiermit, dass folgende Produkte:
déclare que les produits suivants :

Produktbezeichnung:  Axialventilatoren
Désignation du produit  Ventilateurs axiaux

Typenbezeichnung: AXC; AXC (B); AXC (F); AXC-G; AXC (B)-G; AXC-P; AXC (B)-P  
Désignation des types  AXR; AXR (B), AXR (F); AXCBF; HA; HA(B); HA(F); HA(F)-G; HA(F)-P; HABV;   
 AJ; AJ (B); AJ (F); AJ-TR; AR; AW

Baujahr:  2012
Année de construction: 

allen einschlägigen Bestimmungen der Richtlinie Maschinen RL 2006/42/EG entspricht.
respectent toutes les prescriptions en vigueur de la directive sur les machines RL 2006/42/EG.

Die Maschine entspricht weiterhin allen Bestimmungen der Richtlinien Elektrische Betriebsmittel (2006/95/EG) und Elektro-
magnetische Verträglichkeit (EMV) (2004/108/EG). 
La machine est également conforme à toutes les exigences des directives Basse tension (2006/95/CE) et Compatibilité électromagnétique 
(CEM) (2004/108/CE).

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:
Les normes harmonisées suivantes ont été appliquées :

EN ISO 12100-1:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze, Teil 1: Grund- 
 sätzliche Terminologie, Methodik
Norme EN 12100-1:2003 Sécurité des machines. Notions fondamentales, principes généraux de conception. Partie 1 : termi- 
 nologie de base, méthodologie.

EN ISO 12100-2:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze, Teil 2:  
	 Technische	Leitsätze	und	Spezifikationen
Norme EN 12100-2:2003 Sécurité des machines. Notions fondamentales, principes généraux de conception. Partie 2 : prin- 
	 cipes	et	spécifications	techniques.

EN ISO 13857:2008 Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsabstände gegen das Erreichen von  
 Gefahrstellen mit den oberen und unteren Gliedmaßen

Norme EN ISO 13857:2008 Sécurité des machines. Distances de sécurité empêchant les membres supérieurs et inférieurs  
 d’atteindre les zones dangereuses.

EN 60204-1:2006 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstungen von Maschinen, Teil 1:  
 Allgemeine Anforderungen

Norme EN 60204-1 : 2006 Sécurité des machines. Équipement électrique des machines. Partie 1 : règles générales.

DIN EN 61000-6-1:2007  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-1: Fachgrundnormen - Störfestigkeit für  
 Wohnbereich, Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe
DIN EN 61000-6-1 : 2007 Compatibilité électromagnétique CEM. Partie 6-1 : normes génériques. Immunité pour les zones  
 résidentielles, commerciales et d‘industrie légère ainsi que les petites entreprises.

DIN EN 61000-6-2:2005  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-2: Fachgrundnormen -  
 Störfestigkeit für Industriebereiche
DIN EN 61000-6-2 : 2005 Compatibilité électromagnétique CEM. Partie 6-2 : normes génériques. Immunité pour les environ- 
 nements industriels.

Boxberg,

30.12.2011 
Datum/date ppa. Harald Rudelgass, Technischer Leiter 
 ppa. Harald Rudelgass, Technical director
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I dati riportati in queste istruzioni per l‘uso hanno il solo scopo di descrivere il prodotto. Informazioni relative alle caratteristiche o 
all’idoneità per un determinato scopo d‘uso non possono essere derivate da questo manuale. Le informazioni qui riportate non liberano 
l‘utente da proprie valutazioni e decisioni.
Si prega di ricordare che i nostri prodotti sono soggetti alla naturale usura e al processo di invecchiamento.
Tutti i diritti sono di Systemair GmbH, inclusi i diritti di proprietà.
Eventuali diritti di utilizzo come ad esempio la copia e la trasmissione, sono di proprietà di Systemair GmbH.
Sul frontespizio è mostrata una configurazione d’esempio. I prodotti forniti possono quindi deviare dalla figura. Le istruzioni originali 
sono state scritte in lingua tedesca.
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Livello di allarme Usato per
Possibili conseguenze qualora le 
informazioni di sicurezza venissero 
ingnorate:

PERICOLO! Danni alle persone (rischio diretto) Morte o lesioni molto gravi!

NOTE! Danny alle proprietà Danni materiali al sistema o per 
l’ambiente!

1 Informazioni sull’uso della documentazione

Per trovare rapidamente le informazioni, la documentazione è stata dotata di un indice dei contenuti 
all‘inizio del manuale. 
A piè di pagina è riportata la versione corrente della documentazione e il numero di pagina.

Le informazioni sulla sicurezza sono conformi alle norme ANSI (American National Standards Institute) .
La classificazione del grado di rischio è fatta secondo ANSI Z535 con i seguenti livelli di allarme.
Le informazioni di sicurezza hanno la seguente struttura:

• Pittogramma secondo ANSI Z535 con segnalazione verbale 
• Segnalazione in colore Descrizione del rischio (tipo di rischio)  
• Descrizione delle conseguenze del rischio attività (azioni) per prevenire 
• il rischio

   PERICOLO! Testo – Tipo di rischio
   Testo – conseguenza del rischio
   Testo – evitando il rischio 

Queste istruzioni sono parte del ventilatore fornito e devono essere disponibili durante tutta la sua vita. 
Se il ventilatore viene ceduto ad altri, queste istruzioni devono essere consegnate ad ogni successivo 
utilizzatore o operatore.
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2 Dati Tecnici

2.1	 Codifica	del	modello
La codifica del modello può essere visto sulla targhetta. Per i ventilatori assiali, la codifica contiene i seguenti 
dati:

Per i ventilatori assiali che sono adatti per l‘estrazione di fumo, il la codifica contiene i seguenti dati:

Codice d’ordine

AXC 630 - 9 / 22° - 2 - *  

 

Motore a 2 poli 

Angolo pale 

Numero di pale 

Diametro nominale 

Ventilatore assiale

 

    
 

dipende dal tipo di ventilatore (opzionale)

* -G = 2 ventilatori in serie
 -P = ventilatore assiale da parete
 -D = torrini assiali con cappa di espulsione
 -B = ventilatori assiali con cassa isolata  

Codice d’ordine

AXC 630 - 9 / 22° - 2 - *  

 

motore a 2 poli
 

Angolo pale
 

Numero di pale 
 

Diametro nominale 
 

Ventilatore assiale

 

(B)  300°C/120 min. 

    

(F)

(K)
 

400°C/120 min. motore a 2 poli 

250°C/120 min.
Dipende dal tipo di ventilatore (opzionale)
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2.2 Targhetta
La targhetta è attaccata vicino alla scatola morsettiera. 
Di seguito un esempio:

Auftrags-Nr. xxxxxxxxxx

Typ/Bezeichnung: AXC 1000-10/xx°-4 (F)
Datum: xx.xx.xxxx

Technische Daten:
Motorfabrikat: xxxx
Spannung [U]: 400 V   D
Frequenz [f]: 50 Hz
cos φ: 0,82
Nennstrom [In]: 15,20 A
Leistung [P2]: 7,50 kW
Nenndrehzahl [n]: 1445 1/min
Iso. Klasse: H
Schutzart: IP55
Fördermitteltemperatur: 400°C/2h
Gewicht: xx kg

Zertifikats-Nr.: 0036 CPD RG04 11
DiBT Zulassungs-Nr.: Z-78.11-190

Luftrichtung: S
Laufradtyp: AXC

Made in Germany

     0036

Systemair GmbH Tel.  +49 79 30 / 92 72-0
Seehöfer Str. 45 Fax. +49 79 30 / 92 72-92
D-97944 Windischbuch E-Mail: Info@systemair.de
Germany www.systemair.de

Maschinelles Rauch- und Wärmeabzugsgerät
 nach EN 12101-3 (2002)
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2.3 Modelli di ventilatori

AXC …......... Assiale con temperatura massima in funzionamento continuo fino a 55°C
AXC…..…(B) Ventilatore per estrazione fumi, F300, EN12101-3 (300 °C/120 min)
AXC……..(F) Ventilatore per estrazione fumi, F400, EN12101-3 (400 °C/120 min)
AXC........(K) Ventilatore per estrazione fumi, F250, EN12101-3 (250 °C/120 min.)
AXR …......... Ventilatore con giranti totalmente reversibili
AXR……..(B) Ventilatore reversibile per estrazione fumi, F300, EN12101-3 (300 °C/120 min)
AXR……. (F) Ventilatore reversibile per estrazione fumi, F400, EN12101-3 (400 °C/120 min)
AXR........(K) Ventilatore reversibile per estrazione fumi, F250, EN12101-3 (250 °C/120 min)
AXCBF ……. Termo ventilatore con motore incapsulato, funzionamento continuo fino a 200 °C

Combinazioni possibili:
AXC….-D  Ventilatore assiale, versione per montaggio su tetto con tettuccio e basamento
AXC….-P  Ventilatore assiale, con montaggio a parete
AXC….-B  Ventilatore assiale, in box acusticamente isolato
AXC….-G Ventilatore assiale, multistadio
AXC….-G-B Ventilatore assiale, multistadio in box acusticamente isolato 

AXC…(B)-D  Ventilatore per estrazione fumi F300, versione per montaggio su tetto con tettuccio 
  e basamento
AXC…(B)-P Ventilatore per estrazione fumi F300, con montaggio a parete
AXC…(B)-B Ventilatore per estrazione fumi F300 in box acusticamente isolato
AXC…(B)-G Ventilatore per estrazione fumi F300, multistadio
AXC..(B)-G-B  Ventilatore per estrazione fumi F300, multistadio in box acusticamente isolato

AXC…(F)-B Ventilatore per estrazione fumi F400 in box acusticamente isolato
AXC…(F)-G Ventilatore per estrazione fumi F400, multistadio
AXC...(F)-G-B  Ventilatore per estrazione fumi F400, multistadio in box acusticamente isolato 

2.4 Dati dei ventilatori

2.5 Dati dei motori
Tutti i dati necessari possono essere ricavati dal manuale del produttore del motore.

2.6 Schemi elettrici di collegamento
Sulla targhetta del ventilatore o nella scheda tecnica allegata sono riportati tutti i dati necessari. Il voltaggio nomi-
nale ha tolleranza ammissibile secondo IEC60038: massimo +6%, o -10%. La corrente misurata non può eccedere 
la corrente nominale più del 5%. Lo schema di collegamento e la dichiarazione del produttore del motore sono 
incluse nella documentazione fornita.

Peso Vedi scheda
Grado di protezione Vedi scheda
Voltaggio/Corrente Vedi scheda
Livello di pressione sonora Vedi scheda
Temperatura ammissibile ambiente Vedi scheda
Temperatura ammissibile del fluido Vedi scheda
Diametro nominale Vedi scheda
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Protezione motore:

3 Uso Corretto

I ventilatori assiali delle serie AXC/AXR/AXCBF nelle versioni B, D, G, P, (K), (B) sono idonei per 
l’installazione in sistemi di ventilazione!

I ventilatori assiali delle serie AXC/AXR/AXCBF nelle versioni B, D, G and P sono prodotti pronti all’uso e vengo-
no utilizzati come componenti per apparecchi di ventilazione, macchine e sistemi. Con questi ventilatori, l‘aria 
può essere aspirata, immessa o anche trasmessa. Come standard, i ventilatori sono forniti con una protezione 
termica del motore (PTC).

I ventilatori possono essere installati sia canalizzati che a bocca libera con l’utilizzo di un adeguato cono di 
aspirazione con relativa rete di protezione. E’ anche possibile utilizzare una rete di protezione sulla mandata a 
bocca libera previa verifica in fase di selezione.

I ventilatori assiali non sono adatti per l’utilizzo in atmosfere esplosive, per l’aspirazione di aria polverosa o ric-
ca di agenti aggressivi. L’eccessivo accumulo di polvere sulla girante o nella cassa del ventilatore può causare 
il malfunzionamento della macchina.

 • I dati di esercizio riportati sulla targhetta sono riferiti ad una densità dell’aria ρ =1.2 kg/m³ (s.l.m.) e  
  una umidità massima 80%. I ventilatori sono adatti per funzionare con temperature ambiente non  
  superiori ai 55°C (prestare attenzione alle indicazioni riportate sulla targhetta). La temperatura del  
  fluido trasportata non deve essere superiore ai 55°C o inferiore ai -20°C.

 • Le temperature sopra riportate possono essere incrementate fino ad una temperature ambiente di  
  60 °C, 80 °C or even up to 100 °C (prestare attenzione alle indicazioni riportate sulla targhetta) con  
  l’utilizzo di motori con classe di isolamento ISO H. In questo caso la temperatura del fluido trasportata  
  non deve essere superiore ai 100°C o inferiore ai -20°C.

 • Utilizzando specifici motori (prestare attenzione alle indicazioni riportate sulla targhetta) il ventilatore  
  può funzionare anche con umidità dell’aria del 95%.

 • I motori non possono essere controllato in tensione. La regolazione della velocità è possibile solo   
  tramite un convertitore di frequenza adeguato, ad esempio, Systemair FRQ o FXDM.

Modello Protezione 
motore

Protezione termica, 
standard Regolazione della velocità

AXC, -B, -D, -G, -P Dal cliente PTC Possibile con inverter

AXC (B), (F), (K) 
AXR (B), (F), (K) Assente Assente(PTC opzionale) Possible con inverter, da bypassare in caso 

di incendio

AXR Dal cliente PTC Possibile con inverter

AXCBF Dal cliente PTC Possibile con inverter
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Uso dei diversi tipo di ventilatori

 Qualsiasi deviazione all’utilizzo è considerata come impropria
 Non si assumono responsabilità per eventuali danni a persone e/o cose derivanti da un uso 
 improprio

4 Personale

4.1	 Qualifica
I ventilatori possono essere collegati elettricamente solo da personale qualificato ed esperto.

4.2 Dispositivi di protezione individuale
Guanti da lavoro, scarpe anti infortunistiche e occhiali di protezione sono parte dei dispositivi individuali di 
protezione che vengono richiesti al personale durante l’assemblaggio, installazione e manutenzione.

Modello Uso

AXC-B Ventilatore montato in involucro isolato acusticamente da 20mm

AXC-D La serie D dei ventilatori assiali è concepita per una installazione a tetto con piastra di base e 
parapioggia. 

AXC-P Il ventilatore è dotato di una piastra adatta al montaggio a parete.

AXC-G

La serie G, presenta due ventilatori in serie. Qualora uno dei due ventilatori smettesse di fun-
zionare, l’altro sarebbe comunque in grado di generare una portata di almeno il 66% di quella 
originale. Questo risulta particolarmente importante quando i ventilatori vengono utilizzati per 
la rimozione di CO o l’estrazione di fumi, come accade ad esempio nei parcheggi.

AXC(B), 
AXC(K), 
AXR(B), 
AXR (K)

I ventilatori per estrazione fumi possono anche essere utilizzati per la rimozione del CO. La 
classe di temperatura a cui appartengono può essere dedotta dalla targhetta presente sulla 
cassa del ventilatore. La versione (B) può lavorare a 300°C per 120 minuti, mentre la versione 
(K) può funzionare a 250°C per 120 minuti. Entrambe le versione sono certificate secondo 
EN12101 parte 3. Queste serie di ventilatori sono anche adatte per la norrnale ventilazione 
soddisfando quindi una doppia funzione. Questi ventilatori sono forniti senza nessuna protezi-
one termica del motore.

AXC(F), 
AXR(F)

I ventilatori per estrazione fumi possono anche essere utilizzati per la rimozione del CO. La 
classe di temperatura a cui appartengono può essere dedotta dalla targhetta presente sulla 
cassa del ventilatore. La versione (F) può lavorare a 400°C per 120 minuti. Ed è certificata 
secondo EN12101 parte 3. Questa serie di ventilatori è anche adatte per la normale ventila-
zione soddisfando quindi una doppia funzione. Questi ventilatori sono forniti senza nessuna 
protezione termica del motore.

AXR I ventilatori AXR possono invertire la direzione del flusso dell’aria semplicemente invertendo 
la direzione di rotazione

AXCBF
La serie AXCBF è adatta ad un funzionamento fino a temperature di 200°C. Se controllati in 
velocità, la massima temperatura ammissibile è di 55°C. Senza regolazione sono ammissibili 
temperature non superiori ai 200°C e non inferiori ai -20°C.
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5 Informazioni generali di sicurezza

• Durante l’installazione, la messa in servizio e la manutenzione, garantire la sicurezza dell’area   
 interessata alle operazione ed evitare l’accesso da parte di persone non autorizzate.

• Un rischio residuo dovuto ad un uso errato, malfunzionamento o cause di forza maggiore nel   
 funzionamento della ventola non può essere completamente escluso. Il progettista, operatore o   
 costruttore della macchina, o del sistema deve adottare idonee misure di sicurezza conformi alle   
 DIN EN 12100 per prevenire il verificarsi di una situazione di rischio.

• Si prega di osservare le direttive generali di sicurezza sul lavoro.

• Assicurare l’accesso al ventilatore a scopo manutentivo e conservativo.

• Montaggio e installazione elettrica possono essere effettuati solo da personale qualificato in osservanza 
alle direttive in materia

• Il collegamento elettrico deve essere eseguito solo da elettricisti qualificati. Prima di eseguire lavori di 
manutenzione e riparazione, togliere l’alimentazione elettrica.

• Escludere il rischio di avviamento  indesiderato del ventilatore o il contatto accidentale  con la girante du-
rante eventuali interventi.

• La cassa d’allogiamento del ventilatore non può essere deformata durante il montaggio.
• Ogni rischio di contatto con la girante durante il funzionamento deve essere escluso.
• Per evitare disturbi e per proteggere il motore, quest‘ultimo deve essere scollegato dall’alimentazione e 

dalle protezioni in caso di un malfunzionamento (ad esempio, temperature troppo elevate) come suggerito 
dalla Direttiva 94/9/CE.

• La tensione di prova massima delle protezioni è di 2,5 V.
• I motori contengono resistenze triple. Non più di due di resistenze possono essere collegati in serie, in 

quanto ciò può portare ad uno scollegamento non previsto.
• Quando si controlla la direzione di rotazione della girante, si devono indossare occhiali.

• Elementi di protezione, ad esempio reti di protezione, non possono essere smontati, elusi o messi fuori 
servizio. Questi devono essere controllati e mantenuti nella loro posizione.

• La conformità alla direttiva EMC 89/336/CEE si riferisce solo a questo prodotto quando è collegato diretta-
mente alla rete elettrica ordinaria. Se il prodotto è integrato in un sistema oppure implementato, integrato 
o gestito con altri componenti (ad esempio apparecchi di regolazione e controllo), il fabbricante o il gestore 
del sistema finale è responsabile per la conformità alla Direttiva EMC 89/336/EEC.

• La targhetta indica i dati elettrici approvati secondo normativa CE (dichiarazione di conformità) e quando il 
motore è raffreddato in modo ottimale.

• Evitare l‘aspirazione di corpi estranei, questo può danneggiare la girante.

• Garantire aspirazione o mandata libere da ostruzioni

• I ventilatori non possono essere utilizzati in ambienti esplosivi o pericolosi. 
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6 Dispositivi di sicurezza

I motori come standard sono dotati di protezione termica (PTC)
E’ possibile fornire contatti termici se richiesti dal cliente
Le versioni per estrazione fumi (B), (K) ed (F) sono fornite senza nessuna protezione termica.

7	 Configurazione	costruttiva

I ventilatori sono di tipo assiale direttamente accoppiati, e il motore è all’interno del flusso d’aria. Nella forma 
di funzionamento preferenziale l’aria viene aspirata dal lato motore.

L‘esterno dei ventilatori è formato da un involucro tubolare di lamiera di acciaio zincata, con flange forate 
secondo Eurovent 1/2 da ambo i lati.

La girante è in lega di alluminio pressofuso ed è composta da pale a profilo alare e mozzo di opportune di-
mensioni.

I ventilatori assiali ad accoppiamento diretto sono costruiti con il motore all’interno del flusso d’aria.
I motori di forma B3 sono fissati alla cassa con piastre di acciaio zincato. I motori di forma B30 possono essere 
fissati alla cassa del ventilatore mediante barre filettate o supporti motore saldati

Per impostazione predefinita, i ventilatori sono dotati di motori trifase (400 V, 50 Hz) con resistenza integrata. 
La classe di protezione del motore minima è IP 54; quella di isolamento ISO F.

Il ventilatore è adatto a funzionamento in continuo con temperature dell’aria comprese tra i -20°C e i +50°C.
La costruzione del mozzo permette infinite regolazioni dell’angolo pale da fermo. Il bilanciamento è in accordo 
alla ISO 1940 T1, classe G6.3.

Il collegamento elettrico avviene tramite una morsettiera posto all‘esterno della cassa, i collegamenti al moto-
re sono eseguiti in fabbrica.

I ventilatori standard hanno motori adatti alla regolazione tramite inverter. Quando i ventilatori sono controllati 
con inverter, è necessario collegare le protezione termiche siano essere PTC (standard) o contatti termici (TC).
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I ventilatori assiali sono stati progettati per installazione orizzontale con piedi ed antivibranti; forma di funzio-
namento “S” (flusso d’aria motore-girante). Previa verifica progettuale è possibile utilizzare i ventilatori anche 
in verticale nelle due forme “SO” e “SU” (vedere immagine).

Modello Peculiarità costruttive

AXC
Come standard i ventilatori sono forniti in classe di protezione IP55, ISO F. Il ventilatore può 
funzionare in continuo a 55 °C di temperatura ambiente e di temperatura del fluido trasporta-
to; nella versione ISO H, può funzionare fino a 100 ° C (a seconda della finitura).

AXC-D
I ventilatori sono progettati come ventilatori da tetto. Il montaggio sul tetto avviene tramite 
una piastra di base. Per fermare infiltrazione di acqua, un cappello parapioggia è installato sul 
lato di mandata  con una rete di protezione. Carico di neve in classe 0.

AXC-P Il ventilatore è provvisto con una piastra di base. L’assemblaggio è a parete.

AXC-G I ventilatori sono costruiti in versione garage. Disposizione dei due ventilatori in serie.

AXR Girante reversibile. Anche in contro rotazione forniscono circa il 100% della portata.

AXC(B), 
AXC(K), 
AXR(B), 
AXR(K)

I ventilatori hanno motori trifase (400 V, 50 Hz, tipo B3) senza protezione termica, grado di 
protezione IP54, ISO H.
Il ventilatore può funzionare sia in continuo a 55 ° C di temperatura ambiente e (solo una 
volta)  per 120 min a 300°C di temperatura del fluido trasportato. Certificazione secondo 
EN12101-3 prezzo TU Monaco di Baviera, Certificati CE, si veda l‘allegato. La morsettiera è 
adatta a supportare le stesse temperature dei motori. I cavi di collegamento dal motore alla 
morsettiera sono protetti tramite una guaina in metallo.

AXC(F), 
AXR(F)

I ventilatori hanno motori trifase (400 V, 50 Hz, tipo B30) senza protezione termica, grado di 
protezione IP54, ISO H.
Il ventilatore può funzionare sia in continuo a 55 °C di temperatura ambiente e (solo una 
volta ) per 120 min. a 300C° di temperatura del fluido trasportato. Certificazione secondo 
EN12101-3 prezzo TU Monaco di Baviera, Certificati CE, si veda l‘allegato. La morsettiera è 
adatta a supportare le stesse temperature dei motori. I cavi di collegamento dal motore alla 
morsettiera sono protetti tramite una guaina di metallo. 

AXCBF

Ventilatore assiale direttamente accoppiato con motore fuori dal flusso d‘aria. 400 V, 50 Hz 
IP55 ISO F. Forma di funzionamento standard „D“, ( senso aria girante –motore ). Il ventilato-
re può funzionare in continuo con temperatura del fluido trasportato fino ad un massimo di 
200°C. Massima temperatura ambiente fino a 55°C. Cassa con flange da ambo i lati forate 
secondo Eurovent 1/2. I motori sono standard B3 con morsettiera sulla cassa.

S SU SO

Constructional peculiarities of the types of fan
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Ventilatore assiale con accessori

8 Modo di funzionamento

I ventilatori possono funzionare ad una temperatura ambiente massima di 55°C e con una temperatura mas-
sima del fluido trasportato di 55°C con motori ISO F. I ventilatori con motori ISO H possono funzionare fino a 
100°C. Per il corretto funzionamento del motore deve essere rispettata la frequenza nominale.

9 Ispezioni

Il ventilatore prima di essere consegnato al cliente, viene provato e collaudato dal produttore.

10 Trasporto, stoccaggio e montaggio

  PERICOLO! Pericolo di lesioni se il ventilatore cade.
   Utilizzare apparecchi di sollevamento ed aggancio adeguati. Non sostare sotto il   
   carico!
 
  NOTE Rischio di danni al ventilatore o parti del ventilatore.
   Non movimentare il ventilatore sostenendolo con i cavi elettrici, o dalla morsettiera,  
   dalla girante,dalla griglia di protezione o dal boccaglio. Utilizzare apparecchi di   
   sollevamento ed aggancio adeguati.

 
  NOTE Rischio di deformazione del ventilatore!
   Caricare e scaricare il ventilatore con cura.
   Prestare attenzione alle indicazioni ( frecce ) sull’imballo del trasporto.

GFL
Gegenflansch

RSA
Rohrschalldämpfer EV-AXC

EVH (F400) 
EVH (F600)
Flexible Verbindung

LRK
Selbsttätige
Rückschlagklappe

ESD-F
Einströmdüse

SG
Berührungs-
schutzgitter

MFA
Montagefüße

SD (4x)
Gummi-
schwingungs-
dämpfer

MP (4x Winkel 90°)
Montagepratzen

FSD (4x)
Federschwingungs-
dämpfer

REV (60°)
Reparaturschalter

REV (B)
Reparaturschalter

ABS
Ausblasstutzen

ZSD (4x)
Zugschwingungs-
dämpfer

Luftrichtung
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10.1 Trasporto
I ventilatori sono forniti su bancali di legno avvolti con plastica. Trasportare il ventilatore fino al luogo di
montaggio nella sua confezione originale.
Non movimentare il ventilatore sostenendolo con i cavi elettrici, o dalla morsettiera, dalla girante, dalla
griglia di protezione o dal boccaglio.
Caricare e scaricare il ventilatore con cura, per evitare possibili danni.
Utilizzare apparecchi di sollevamento adeguati. Utilizzare 4 punti di aggancio e cinghie adeguate nel caso di 
movimentazione con gru.

Nel trasporto e caricamento, prestare attenzione al peso del ventilatore. Indicazioni di massima dei pesi (sen-
za accessori) sono riportate nelle seguente tabella:

Al ricevimento, effettuare un controllo visivo del ventilatore e degli accessori forniti a corredo.

10.2 Stoccaggio

 NOTE  Rischio di danni al ventilatore
     Se viene conservato per oltre 3 mesi, ruotare manualmente la girante  ad intervalli di  
     14 giorni. 

Se la confezione è intatta (PE pellicola fissata fin sotto la base) e senza formazione di condensa, i ventilatori
possono essere immagazzinati all’aperto fino a un mese.
I ventilatori non imballati, non possono essere conservati all’aperto.
In ambienti asciutti e ventilati, senza il rischio di formazione di condensa, i ventilatori possono essere conser-
vati fino ad un massimo di 6 mesi.
Se il periodo di conservazione è superiore a 3 mesi, il rotore deve essere ruotato a mano ad intervalli di 14 
giorni.

Temperatura di immagazzinamento:
Da –20 °C fino ad un massimo di 60 °C

Diametro Peso approssimativo minimo / massimo in kg

AXC / AXR / -P, -D AXC-G

315 24 / 26 48 / 52
355 27 / 35 52 / 70
400 29 / 37 58 / 74
450 34 / 53 68 / 106
500 44 / 63 88 / 126
560 64 / 131 128 / 262
630 73 / 156 146 / 312
710 82 / 120 162 / 240
800 115 / 184 230 / 368
900 142 / 224 284 / 448
1000 179 / 289 358 / 578
1120 200 / 720 400 / 1440
1250 352 / 850 704 / 1700
1400 510 / 880 1020 / 1760
1600 615 / 1250 1230 / 2500
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10.3 Montaggio
Prima della consegna, ogni ventilatore viene esaminato in fabbrica.
Dopo aver tolto l‘imballaggio e prima dì iniziare le operazioni di montaggio, è necessario:
• stabilire eventuali danni del trasporto,
• verificare manualmente se la girante gira liberamente,
• esaminare le distanze tra la punta delle pale e la cassa
• verificare che non ci sia formazione di condensa

   PERICOLO! Muovere la girante del ventilatore con la mano prima dell’installazione al fine di veri 
     ficare se si muove liberamente. Si prega di prestare attenzione poiche le viti di fissag 
     gio delle pale del ventilatore possono sporgere dal mozzo. 
     Si deve prestare attenzione a questo particolare!

Prima dell‘installazione, controllare le distanze minime (gioco) tra la punte delle pala e la cassa del ventilatore 
secondo la tabella seguente:

Se la misura verificata non corrispondono alle dimensioni nominali, non utilizzare il ventilatore ed informare il 
produttore ai fini della correzione del gioco..

   PERICOLO! Pericolo di lesioni se le direttive di sicurezza non vengono osservate.
     Durante il montaggio, si prega di osservare le direttive generali di sicurezza sul lavoro!

  PERICOLO! Pericolo di lesioni in caso di caduta del ventilatore!
     Durante il montaggio, garantire la sicurezza dell’area di lavoro ed evitare l’accesso alle  
     persone non autorizzate.
 
  PERICOLO! Pericolo di lesioni da scosse elettriche!
     Scollegare l‘alimentazione prima di effettuare il collegamento elettrico del ventilatore.  
     Assicurarsi che l‘alimentazione elettrica non possa essere attivata senza permesso.  
     L‘installazione elettrica può essere effettuata solo da personale qualificato.

   PERICOLO! Pericolo di lesioni da parti rotanti!
     In fase di montaggio prestare attenzione ad eventuali urti dovuti alle parti mobili del  
     ventilatore o all’accensione indesiderata del ventilatore.

Baugröße

AXC / AXR
Luftspalt in mm

AXC, AXR (K) + (B)
Luftspalt in mm

AXC, AXR (F)
Luftspalt in mm

Baugröße

AXCBF
Luftspalt in mm

min. max. min. max. min. max. min. max.

315, 355, 400 1 3 2 3,5 4 6 250 2 3,5
450 2 4 3 4,5 4,5 6,5 315 2 3,5
500 2 4 3 4,5 5 7 400 2 3,5
560 2 5 4 5,5 6 8 500 3 4,5
630 2 5 4 5,5 7 9 630 4 5,5
710 2 5 4 5,5 7 9 800 5 6,5
800 2 6 5 6,5 8 10
900 2 6 5 6,5 9 11
1000 3 6,5 5 7 10 12
1120 3 8 6,5 8,5 11,5 14
1250 3 8,5 7 9 12,5 15
1400 6 9 7,5 9,5 14 16
1600 7 10 8 11,5 16 18
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 NOTE Rischio di danni al ventilatore!
   La cassa d’alloggiamento del ventilatore non può essere deformata durante il montaggio.  
   Eseguire il montaggio con attenzione!
 
 NOTE Rischio di danni al ventilatore!
   Controllare a mano se la girante può ruotare liberamente!
   Non utilizzare il ventilatore, se la girante non può ruotare liberamente. Chiedere al costruttore.
 
 NOTE Rischio di danni al ventilatore!
   Impedire a corpi estranei di essere aspirati.

 
 NOTE Rischio di danni al ventilatore!
   Se il flusso d’aria è ostruito, vi è il rischio di surriscaldamento.
   Garantire al ventilatore, aspirazione e mandata libere da ostruzioni.

 

 • Se le il gioco è corretto, installare il ventilatore in modo che la girante non possa essere toccata  
  durante il funzionamento. 

 • Installare almeno una rete di protezione IP20 con mandata e aspirazione libere.

 • Evitare l’aspirazione di oggetti estranei! 

 • Garantire mandata ed aspirazione libere da ostacoli! 

 • Montare il ventilatore in modo tale che l‘accesso al ventilatore a scopo di manutenzione sia   
  sempre garantito ed il ventilatore possa essere smontato senza sforzo eccessivo in caso di necessità. 

 • Assicurare sufficiente spazio intorno al ventilatore nella necessità di interventi di manutenzione. 

 • Installare il ventilatore con il flusso d’aria nella direzione corretta (in accordo alla freccia riportata  
  sulla cassa)

 • Installare i ventilatori con motori B3 e flusso d’aria “S” così che i piedi di supporto del motore siano  
  orizzontali e sotto il motore.

Per evitare trasmissioni di vibrazioni al sistema di canali, è consigliato l’installazione di giunti antivibranti.
Al fine di evitare la trasmissione di vibrazioni a componenti circostanti, è consigliata l’installazione di supporti 
antivibranti

 NOTE Rischio di danni al ventilatore.
   Supporti antivibranti a molla di materiali inadatti non soddisfano la funzionalità del  
   ventilatore! Per i ventilatori evacuatori di fumi (B), (K) e (F) utilizzare solo antivibranti  
   in acciaio, ad esempio Systemair FSD o ZSD.44
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Attenzioni particolari durante il montaggio dei ventilatori:

Avvertenze per l‘installazione canalizzate:

 NOTE Rischio di danni al ventilatore.
  Se le serrande a sovrapressione sono installate in modo non corretto, non funzioneran 
  no. Installare le serrande a sovrappressione verticalmente. Se si installano orizzontal 
  mente si aprirà solo la parte superiore.

 
 NOTE Rischio di danni al ventilatore.
  Se le serrande a sovrapressione sono installate in maniera non corretta, Systemair non  
  si assume nessuna responsabilità! Installarle sulla mandata del ventilatore nella direzio 
  ne dell’aria, dietro la girante (lato pressione). Questo è il solo modo di rispettare la con 
  figurazione testata.
 
 NOTE Rischio di danni al ventilatore e l‘intero sistema!
  Se vengono utilizzati sistemi di fissaggio inadatti, i ventilatori di scarico fumi (B) o (F)  
  possono allentarsi. Utilizzare solo fissaggi di classe di resistenza corrispondente alla  
  classe di funzionamento del ventilatore.
 
 NOTE Rischio di danni al ventilatore e l‘intero sistema!
  Se vengono utilizzai materiali inadatti per sistemi dei canali di aspiratori di fumo, si pos 
  sono verificare danni al ventilatore e all’intero sistema.
  Utilizzare solo materiali di classe di resistenza corrispondente alla classe di    
  funzionamento del ventilatore.
 
 NOTE Rischio di danni al ventilatore e l‘intero sistema!
  Se non vi è sufficientemente spazio per accedere al ventilatore non è possibile eseguire la  
  manutenzione ed in caso di danneggiamento, la riparazione potrebbe non essere possibile.  
  In entrambi i casi, è possibile un danno al ventilatore ma anche all’intero sistema. Installare i  
  ventilatori così che ci sia sufficiente spazio per eseguire la manutenzione.

Modello Attenzioni:

AXC-D

Nella serie „D“, il ventilatore da tetto assiale deve essere installato su una base stabile. 
Vedere il peso del ventilatore nella tabella corrispondente. Al fine di evitare la formazione di 
condensa, la base deve essere isolato dall‘interno. La base deve essere integrata nel tetto 
ermeticamente dal cliente, ad esempio mediante adesivo bituminoso.

AXC-P
Nella serie „P“ il ventilatore assiale viene installato a muro. La struttura e la parete di instal-
lazione devono essere adattate al peso del ventilatore. Vedere il peso del ventilatore nella 
tabella al punto 10.1 Trasporti.

AXC (B), 
(K), (F)
AXR (B), 
(K), (F)

Gli aspiratori di fumo sono adatti per l’installazione all‘interno di un edificio nella zona del 
fuoco, all‘interno dell‘edificio in una stanza separata e all’aperto. Se sono posizionati fuori 
della zona d’incendio, ma ancora all‘interno dell‘edificio, il ventilatore deve essere provvisto 
di isolamento termico da parte del cliente. Questo vale anche per l’intero sistema di canali at-
traverso il quale passano i fumi e i gas esausti. L‘isolamento termico deve essere antifiamma 
L120 secondo DIN 4102-4.
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Per assicurare il raggiungimento della caratteristica, è necessario un flusso uniforme e regolare in ingresso.
Questo può essere ottenuto nei casi di installazione a bocca libera tramite l’utilizzo di un boccaglio in aspirazi-
one e di un canale di lunghezza non inferiore a 2.5 x D.
Se ciò non fosse possibile per ragioni costruttive, consigliamo di utilizzare un raddrizzatore di flusso così da 
avere una distribuzione uniforme della velocità dell’aria all’ingresso del ventilatore.
Anche sul lato di mandata e per ottenere le caratteristiche prestazionali, è necessario prevedere una tubazio-
ne di lunghezza non inferiore a 2.5 x D.
Evitare che le parti rotanti entrino in contatto con altri elementi, distanziando il ventilatore con canali di oppor-
tuna lunghezza o reti di protezione.
Di seguito diamo indicazione di una tipologia di installazione ottimale.

Per	installazione	vicina	a	muri	o	soffitti

Per installazione a canale 

min. 1xD

1xD

Giunti �essibile

min. 2,5xD

Giunto �essibile

Boccaglio

Rete di protezione

min. 2,5xD

D = diametro nominale
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Einströmdüse

flexibler Verbinder
mit Stützring

flexibler Verbinder

boccaglio

flexible connection with 
back-up ring

flexible connection       

Installation Silencer

I ventilatori sono adeguatamente sigillati, tuttavia il costruttore non si assume nessuna responsabilità per il 
collegamento operato da parte del cliente. Quando i ventilatori sono installati il cliente deve eseguire una 
prova di trafilamento in accordo alle normative esistenti.

I canali attraverso I quali vengono espulsi fumi e calore devono avere la corretta classe di resistenza al fuoco.
Durante il montaggio dei giunti flessibili assicurarsi che la tela non sia eccessivamente molle né eccessiva-
mente in trazione. Installare i giunti secondo le distante indicate. I giunti non devo essere utilizzati per com-
pensare eccesive tolleranze di installazione.

Installare I giusti flessibili in maniera che non causino perdite di prestazioni o incremento di rumorosità.

Anströmkalotten

Lochblech

Diffusor mit Innenkern

Anströmkalotten

Lochblech

diffusore con cono di 
ingresso
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10.4 Collegamento elettrico

   PERICOLO!     Pericolo di lesioni da corrente elettrica!
    Disinserire l’alimentazione elettrica prima di eseguire il collegamento del ventilatore.  
    Assicurarsi che l‘alimentazione elettrica non possa riattivarsi accidentalmente. 
    Il collegamento elettrico deve essere eseguito solo da personale qualificato.

 
  PERICOLO!     Pericolo di lesioni da corrente elettrica!
    Verificare che i dati elettrici sulla targhetta corrispondano coni dati della rete locale,  
    ad esempio  quadro elettrico
 
Il collegamento elettrico deve essere eseguito secondo la normativa vigente e solo da personale qualificato 
con dispositivi di sicurezza corrispondenti per la protezione del motore (avviamento e sovraccarico).

I dati nominali indicati sulla targhetta del motore devono corrispondere con la tensione di rete e la frequenza.
Tolleranze di tensione sono ammissibili con un massimo di +6% o -10% secondo IEC38.

La corrente misurata può superare la corrente nominale alla tensione nominale per un massimo del 5%.
I ventilatori dotati di resistenze (PTC) devono essere sempre collegati ad una protezione motore esterna. 
I motori non possono essere regolati con la riduzione del voltaggio. La regolazione della velocità è possibile 
solo tramite un inverter.
Lo schema di cablaggio e la dichiarazione del costruttore dal produttore del motore sono allegati alla docu-
mentazione.

 • Nehmen Sie den Elektroanschluss entsprechend des Schaltplanes im Deckel des Anschlusskastens 
  direkt am Anschlusskasten vor und halten Sie die örtlichen Vorschriften ein.

Note particolari per l’installazione dei ventilatori:

 • Si prega verificare I dati elettrici sulla targhetta o nei documenti allegati al ventilatore.

Si raccomanda l’installazione di un interruttore di protezione del motore (non incluso nella fornitura). Non è 
possibile installare nessun componente sulla cassa del ventilatore se non previsto in fase progettuale.
Verificare il corretto schema di collegamento sulla parte inferiore della targhetta del motore.

Serie Collegamento elettrico

AXC, - B, -D, -G Il collegamento avviene tramite la morsettiera montata all'esterno della cassa.

AXC-P Il cavo elettrico del motore deve essere collegato alla morsettiera esistente. Questa deve essere 
posizionata in modo opportuno rispetto all’alimentazione

AXR Il collegamento avviene tramite la morsettiera montato all'esterno della cassa.

AXC (B), (K), (F) 
AXR (B), (K), (F) Il collegamento avviene tramite la morsettiera montato all'esterno della cassa.

AXCBF Il collegamento avviene tramite la morsettiera posta sul motore.
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Schemi di collegamento per motori standard 

 Motore 230 V ∆ / 400 VY Motore 400 V ∆ / 690 VY 
 Collegamento Y Collegamento ∆

singola velocità

2/4-poli / 4/8-poli / 6/12-poli

70 x 55 mm

Motore trifase con contatti termici opzionali o PTC
Moteur triphasé avec comme option thermocontact branché

ou résistance PTC

D Schaltung
Branchement en triangle

Y Schaltung
Branchement en étoile

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

Per cambiare il senso di rotazione invertire due fasi.  

Vedere la targhetta! 300N

L1    L2     L3    PE    TK/KL L1    L2     L3    PE   TK/KL

W2 U2 V2

U1 V1 W1

W2 U2 V2

U1 V1 W1

70 x 55 mm

Motore Dahlander con contatti termici opzionali o PTC
Moteur Dahlander avec comme option thermocontact branché

ou résistance PTC

Y
Collegamento bassa velocità 

Branchement pour vitesse à bas

Per cambiare il senso di rotazione invertire due fasi.  
Vedere la targhetta!

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

YY
Collegamento alta velocità

Branchement pour vitesse grande

L1    L2   L3       PE    TK/KL

L1    L2   L3      PE   TK/KL
U2 V2W2

U1 V1 W1

U2 V2W2

U1 V1 W1

30
31

25

301N
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 4/6-pole / 6/8-pole

10.5 Regolazione dell’angolo pale
E’ possibile modificare il punto di lavoro del ventilatore regolando l’angolo pale. Per tale operazione è neces-
sario contattare il servizio assistenza della Systemair. Per la modifica dell’angolo pale è necessario conoscere 
la corrente assorbita e l’angolo pale massimo ammissibile rispetto al motore installato.

11 Messa in servizio

 PERICOLO!   Pericolo di lesioni e rischio di danni al ventilatore.

   Prima della messa in servizio, leggere attentamente il manuale operativo e prestare  
   attenzione a quanto segue:
   • Posizionamento del ventilatore (montaggio, eventuali deformazioni)   
   • Eventuali residui di montaggio o corpi estranei devono essere rimossi dall’interno  
    del ventilatore e del canale di collegamento   
   • Installazione dei sistemi di sicurezza
   • Verifica delle perdite di trafilamento
   • Corretto funzionamento e collegamento all’impianto elettrico
   • Corrispondenza tra collegamento e schema riportato sulla targhetta
 
   • Prima della messa in servizio, controllare la distanza minima tra la pala e il corpo del  
    ventilatore (vedi punto 10.3 Montaggio).

 PERICOLO! Pericolo di lesioni agli occhi dovuti a polvere o residui espulsi dal ventilatore in fase  
   di verifica del senso di rotazione. Durante il controllo del senso di rotazione utilizzare  
   occhiali protettivi!
 
   • Se la distanza tra punta della pala e cassa è corretta, accendere per breve tempo  
    il ventilatore per controllare il senso di rotazione. La direzione di rotazione e il flusso  
    d’aria devono essere coerenti con le frecce riportare sulla cassa del ventilatore. La  
    verifica può essere eseguita visivamente dal boccaglio di aspirazione o da un foro di  
    ispezione lungo il canale

 PERICOLO! Cavi elettrici sotto tensione!
   Pericolo di lesione per alta tensione!
   I collegamenti devono essere eseguiti solo da personale qualificato!

70 x 55mm

Motore a doppia velocità con contatti termici opzionali o PTC
Moteur, deux bobine avec comme option thermocontact branché

ou resistance PTC

Y
Collegamento bassa velocità

Branchement pour vitesse á bas

Per cambiare il senso di rotazione invertire due fasi.  
Vedere la targhetta!

Changment de sens de rotation par inversion de deux phases

302N

L1    L2   L3       PE    TK/KL

L1    L2   L3      PE   TK/KL
U2 V2W2

U1 V1 W1

U2 V2W2

U1 V1 W1

Y
Collegamento alta velocità

Branchement pour vitesse grande 30
31

26
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• Se il senso di rotazione è sbagliato, invertire due fasi per impostare il corretto senso di rotazione.
• Dopo l’avvio del ventilatore accertarsi della perfetta funzionalità del sistema verificando la libera rotazione  
 della girante, misurando le correnti assorbite, le tensioni e verificare eventuali vibrazioni o rumori. 

  NOTE Di danni al ventilatore!
    Se il ventilatore lavora al di fuori della caratteristica previste, vi è il rischio di funziona 
    mento instabile e di vibrazioni che possono causare anche la rottura della girante. Non  
    far lavorare il ventilatore fuori dalle condizioni di previste.
 
  • Non far lavorare il ventilatore fuori dalle condizioni previste. Questo può verificarsi quando il flusso  
   d’aria è disturbato o le perdite di carico sono troppo elevate.
  • Compilare la scheda di messa in servizio allegata e presentarla in caso di attivazione della garanzia.

12 Funzionamento

Quando si aziona il ventilatore, prestare attenzione alle istruzioni per l‘uso fornite costruttore del motore.
Controllare regolarmente il funzionamento del ventilatore (libera rotazione della girante, misura delle correnti, 
verificare la presenza di eventuali vibrazioni e rumori).

12.1 Funzionamento ventilatori regolati in velocità
Generale:  
I ventilatori possono essere regolati per raggiungere le prestazioni richieste dal sistemi o dagli utenti.

Controllo della velocità, velocità massima:
La velocità di rotazione indicata sulla targhetta non deve mai essere superata.

Azioni da intraprendere in caso di frequenze di risonanza:
I componenti meccanici soggetti a sollecitazioni possono generare frequenze di risonanza. Queste possono 
causare elevate oscillazioni e malfunzionamenti e causare il danneggiamento della girante, di alberi motore, 
dei cuscinetti, di parti della cassa e di componenti esterni.

La frequenza eccitante può essere generata ad esempio dalla rotazione della girante, dalle pale, dal motore, 
dalla frequenze di rotazione o da effetti aerodinamici. Se la frequenza eccitante si avvicina alla frequenza di 
risonanza di un componente, l’oscillazione risultante può causare malfunzionamenti. Le forze eccitanti sono 
influenzate dalle reali caratteristiche del sistema, dal bilanciamento della girante, dalle forze aerodinamiche e 
dalle caratteristiche di smorzamento dei componenti.

ATTENZIONE! Rischio dovuto a frequenze di risonanza
Evitare il funzionamento in continuo del ventilatore alle velocità nelle quali si hanno elevate risonanze. La 
velocità di risonanza deve essere evitata. Assicurarsi che in fase di avvio o arresto la velocità di risonanza sia 
velocemente superata onde evitare l’insorgere di elevati livelli di vibrazione che possono anche superare i 
livelli massimi ammissibili. Si consiglia un sistema di monitoraggio delle vibrazioni continuo al fine di garantire 
il buon funzionamento del ventilatore.

Durante la manutenzione e le ispezioni, controllare con attenzione eventuali danni causati dalle risonanze. Si 
raccomanda di ridurre il tempo di intervallo della manutenzione o di ispezione al fine di garantire il migliore 
funzionamento nelle normali condizioni di servizio. Si consiglia di iniziare con brevi intervalli di manutenzio-
ne dopo l’avvio dell’impianto. Se non si verificano anomalie, la frequenza dei controlli può essere modificata 
gradualmente fino a raggiungere quella indicata dalle istruzioni per l‘uso.

Messa in servizio di ventilatori a velocità controllata
Durante la messa in funzione è necessario controllare la vibrazione del ventilatore a tutti i regimi di funziona-
mento normale. I livelli di vibrazione misurati sulla cassa e nei pressi dei cuscinetti devono essere conformi, 
a seconda della potenza del motore e dell’installazione, alla norma DIN ISO 14694. Le velocità di vibrazioni 
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ammissibili possono essere richieste a Systemair.

La velocità di vibrazione può dipendere dai seguenti fattori:
• Posizionamento 
• Tipologia di installazione e tipo di sostegno
• Condizioni del flusso d’aria.

Le condizioni di funzionamento possono essere influenzate dal punto di lavoro, da dispositivi esterni ed ac-
cessori. E’ quindi essenziale che il ventilatore sia installato per il corretto funzionamento prima di eseguire le 
verifiche. Tale valutazione deve essere effettuata da personale qualificato!

Regolazione della velocità, accorgimenti specifici
• La variazione della velocità causa stress ai componenti meccanici
• La velocità di regolazione durante il normale funzionamento della macchina non  deve superare la tempe-

ratura ammissibile del motore e del carico del cuscinetto.
• La rampa di avvio deve essere di almeno 60 secondi
• La vita dei ventilatori può essere allungata evitando le frequenze di risonanza.
• La velocità può essere variata con un fattore Massimo di 16,7 V/sec (1,75 rad/sec) (fa eccezione la veloci-

tà di superamento della frequenza di risonanza dove è possibile avere un fattore di variazione maggiore).
• Seguire le istruzioni fornite dal produttore del regolatore di velocità.
• Rispettare le direttive EMC 2004/108/EG (1 Marzo 2005).

Informazioni generali:
• Il ventilatore ed l’inverter devono essere installati il più vicino possibile l‘uno all‘altro.
• Utilizzare cavi schermati e rivestiti.
• Tutti i componenti (ventilatore, inverter e motore) devono essere collegati a terra.
• Si raccomanda l’utilizzo di filtri sinusoidali.

13 Manutenzione

  PERICOLO! Cavi elettrici sotto tensione!
    Pericolo di lesione per alta tensione!
    I collegamenti devono essere eseguiti solo da personale qualificato!
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Controllare periodicamente i seguenti elementi in accordo alle indicazioni di manutenzione, ma comunque 
almeno una volta all‘anno (i primi quattro punti a ventilatore spento!):
 • Collegamenti con bulloni, specialmente quelli della girante
 • c‘è sporcizia nella girante? In caso affermativo, rimuoverla.
 • Si sono formati accumuli sulla ventola di raffreddamento del motore? In tal caso, rimuoverli.
 • Funzionamento dei componenti di sicurezza.
 • Funzione degli elementi di comando.
 • Resistenza avvolgimenti.
 • Correnti di funzionamento.
 • Controllo vibrazioni 
 • Rumorosità proveniente dai cuscinetti del motore.
 • I motori con ingrassatori riportati all’esterno della cassa necessitano di essere lubrificati periodicamen-
te. Per il tipo di grasso, la quantità e la frequenza di ingrassaggio fare riferimento alla targhetta del motore o 
ai manuali rilasciati dal produttore del motore.

Controllare il funzionamento del sistema e dei comandi secondo il libro manutenzione del sistema almeno 
ogni tre mesi, se non richiesto più spesso. Effettuare i controlli dei primi quattro punti con il ventilatore spento.

I parametri degli altri punti non devono deviare da quanto misurato all’avvio dell’impianto.
Se uno dei parametri non risultasse in linea con quanto misurato all’avvio dell’impianto, sostituire il motore o 
la ventola o farli riparare dal costruttore.
In caso di interventi non autorizzati, la garanzia decade.
Mantenere il motore elettrico secondo le istruzioni fornite dal produttore.
Utilizzare il report allegato manutenzione.

 NOTE Rischio di danno al ventilatore se utilizzati dispositivi di pulizia ad alta pressione
    Pulire la girante solo manualmente, con aspirapolvere o aria compressa!

 NOTE Rischio di danno al ventilatore!
    Systemair non si assume alcuna responsabilità per danni causati dall’uso di componenti  
    non originali. Utilizzare solo parti di ricambio originali Systemair.
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14 Tabella delle anomalie e soluzioni

   PERICOLO!   Cavi elettrici sotto tensione!
    Pericolo di lesione per alta tensione!
    I collegamenti devono essere eseguiti solo da personale qualificato!

 

   PERICOLO!  Pericolo di lesioni agli occhi dovuti a polvere o residui espulsi dal ventilatore in fase di  
    verifica del senso di rotazione. 
    Durante il controllo del senso di rotazione utilizzare occhiali protettivi!

In caso di dubbio contattare il servizio post-vendita del produttore.

Anomalia Soluzione

Il ventilatore non parte
Controllare l’alimentazione elettrica, i collegamenti elettrici e la protezio-
ne del motore. Nel caso di motori con più avvolgimenti, controllare tutte 
le velocità.

Portata troppo bassa

Controllare il senso di rotazione. Se necessario, cambiare la direzione di 
rotazione invertendo due fasi. Verificare che la zona di aspirazione sia 
libera da ostruzioni. Controllare il punto di lavoro e la corretta installazio-
ne del sistema.

Si attiva la protezione motore
Controllare i dati del motore. Controllare l’alimentazione del motore ed 
eventuali anomalie (corto circuito, danni ai cuscinetti, rotore bloccato), 
contattare il servizio post-vendita.

Rumorosità anomala

In linea di principio il rumore generato da un ventilatore dipende molto 
dalla situazione di montaggio e dalle condizioni operative. Per questo 
motivo, non vengono forniti dati generici di rumore, ma solo rumorosità 
dipendenti dal metodo di prova. I dati sono riportati nelle schede tecni-
che. Le possibili cause di rumorosità anomala possono essere:
• Danni ai cuscinetti motori, girante bloccata o che sfrega sulla cassa
• Girante non bilanciata o danneggiata
• Girante con pale fissate con angolature non uniformi
• Girante in stallo
•  componenti allentati
E’ necessario riparare il ventilatore.

Vibrazioni

Verifica punto di lavoro e il sistema. Se l‘effettiva resistenza totale del 
sistema è superiore al previsto, il ventilatore potrebbe lavorare in un 
punto di stallo. Contattare il servizio post-vendita del produttore. Vibrazi-
oni possono essere causate anche da accumuli sulla girante. Controllare le 
saldature sulla cassa. 
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15 Dismissione e smaltimento

   PERICOLO! Cavi elettrici sotto tensione!
    Pericolo di lesione per alta tensione!
    I collegamenti devono essere eseguiti solo da personale qualificato!

 

  PERICOLO! Pericolo di lesioni se il ventilatore cade!
    Durante lo smontaggio assicurarsi che all’area interessata non accedano persone non  
    autorizzate. 
    Utilizzare mezzi di sollevamento e dispositivi adeguati. Non sostare sotto il carico!

 • Per mettere in sicurezza il ventilatore, staccare i collegamenti elettrici dalla alimentazione elettrica.
 • Seguire le istruzioni del produttore per mettere fuori servizio il motore e disporne come sopra indicato.
 • Quando il ventilatore è completamente fermo, procedere allo smaltimento di tutti i materiali in base  
  alle direttive vigenti e le leggi!

16 Parti di ricambio

Ventilatori danneggiati devono essere completamente sostituiti.
Eventuali riparazioni possono essere eseguite solo da personale indicato dal produttore e solo con suo esplici-
to consenso.

17 Servizio post vendita

Il nostro servizio post-vendita è a vostra disposizione e raggiungibile ai seguenti contatti:

Systemair GmbH
Seehöfer Str. 45
D-97944 Windischbuch

Technical Support: 
Tel.: +49 (0)7930/9272-730
Fax: +49 (0)7930/9273-736

E-Mail: support@systemair.de
Internetadresse: www.systemair.de

117AX - 06.2012

Ventilatori assiali, estrattori di fumi e calore serie AX



18	 Certificato	di	messa	in	servizio

I	collegamenti	elettrici	dei	ventilatori	possono	essere	eseguiti	solo	da	elettricisti	qualificati.

Date:

Nome:

Codice d’ordine Systemair:

Tipo ventilatore:

Caratteristiche Attuali Unità Osservazioni

Tipo Motore

No. Motore

Voltaggio [V]

Corrente assorbita [A]

Frequenza [Hz]

Potenza assorbita [kW]

Velocità di rotazione [giri/min]

Fusibile elettrico (e.g. 3-poli A,B,C)

Sistema di controllo (es. Inverter)

Protezione elettrica del motore (es. PTC)

Tipo connessione (es. Stella-triangolo)

Dati di misura Attuali Valori ideali Unità Osservazioni

Velocità di rotazione [giri/min]

Densità [kg/m³]

Portata [m³/h]

Perdita totale di pressione [Pa]

Voltaggio [V]

Voltaggio L1 [A]

Voltaggio L2 [A]

Voltaggio L3 [A]

Temperatura [°C]

Dati di installazione Si/no Osservazioni

Stand By

Ventilazione giornaliera

Estrazione fumi

Installazione Orizzontale

Verticale

Canali montati Lato mandata

Lato aspirazione

Giunti flessibili Lato mandata

Lato aspirazione

Serranda di non ritorno

Valutatore: Società Data Firma

Nome

Proprietario
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19 Konformitätserklärung

EG-Konformitätserklärung
EC Declaration of Conformity

Der Hersteller: Systemair GmbH
The Manufacturer Seehöfer Str. 45
 D-97944 Windischbuch
 Tel.: +49-79 30 / 92 72-0

erklärt hiermit, dass folgende Produkte:
certified herewith that the following products:

Produktbezeichnung:  Axialventilatoren
product designation Axial fans

Typenbezeichnung: AXC; AXC (B); AXC (F); AXC-G; AXC (B)-G; AXC-P; AXC (B)-P  
type designation AXR; AXR (B), AXR (F); AXCBF; HA; HA(B); HA(F); HA(F)-G; HA(F)-P; HABV;   
 AJ; AJ (B); AJ (F); AJ-TR; AR; AW

Baujahr:  2012
year of manufacture

allen einschlägigen Bestimmungen der Richtlinie Maschinen RL 2006/42/EG entspricht.
ensure all relavant regulations of machinery directive electrical equipment RL 2006/42/EG. 

Die Maschine entspricht weiterhin allen Bestimmungen der Richtlinien Elektrische Betriebsmittel (2006/95/EG) und  
Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) (2004/108/EG). 
The products ensure furthermore all regulations of directives electrical equipment and electromagnetic compatibility (EMC) 
(2004/108/EG).

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:
The following standards are used:

EN ISO 12100-1:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze, Teil 1:  
 Grundsätzliche Terminologie, Methodik
 Safety of machinery - Basic concepts, general principles for design - Part 1: Basic  
 terminology, methodology 

EN ISO 12100-2:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze, Teil 2:  
	 Technische	Leitsätze	und	Spezifikationen
 Safety of machinery - Basic concepts, general principles for design - Part 2:   
 Technical principles 

EN ISO 13857:2008 Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsabstände gegen das Erreichen von  
 Gefahrstellen mit den oberen und unteren Gliedmaßen
 Safety of machinery - Safety distances to prevent hazard zones being reached by  
 upper and lower limbs

EN 60204-1:2006 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstungen von Maschinen, Teil 1:  
 Allgemeine Anforderungen
 Safety of machinery - Electrical equipment of machines - Part 1: General requirements

DIN EN 61000-6-1:2007  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-1: Fachgrundnormen -  
 Störfestigkeit für Wohnbereich, Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe
 Electromagnetic compatibility (EMC) - Part 6-1: Generic standards - Immunity for  
 residential, commercial and light-industrial environments

DIN EN 61000-6-2:2005  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-2: Fachgrundnormen -  
 Störfestigkeit für Industriebereiche
 Electromagnetic compatibility (EMC) - Part 6-2: Generic standards - Immunity for  
 industrial environments

Boxberg,

30.12.2011 
Datum/date ppa. Harald Rudelgass, Technischer Leiter 
 ppa. Harald Rudelgass, Technical director
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Tel.: +49 (0)7930/9272-0 • Fax: +49 (0)7930/9273-92
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